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Liebe Integrationslotsen,

liebe ehrenamtliche Helferinnen  
und Helfer in der Flüchtlingsarbeit,

viele Menschen haben in den vergangenen Monaten in Deutschland Schutz gesucht 
vor Krieg und Verfolgung. In Dorsten erleben wir: Bürgerinnen und Bürger stellen sich 
den damit verbundenen Herausforderungen – gemeinsam mit Verwaltungen, Kirchen, 
Vereinen, Institutionen. Sie erleichtern Flüchtlingen die ersten Schritte in einem neuen 
Land. Sie helfen ihnen, hier anzukommen. 

Diese Arbeit wirft viele Fragen auf. Mit der Broschüre „Ankommen in Dorsten – Eine 
Handreichung für Lotsen und Ehrenamtliche” beantworten wir viele dieser Fragen so 
kurz und übersichtlich wie möglich, um Ihnen ihr mitmenschliches Engagement leich-
ter zu machen.

Sie finden hier unter anderem rechtliche Informationen zum Asylverfahren, die Namen 
und Kontaktdaten wichtiger Ansprechpartner und Institutionen oder hilfreiche Angebo-
te für Flüchtlinge.

Anders als in vielen anderen Städten ist es bei uns in Dorsten und dank der Mitarbeit 
so vieler Helfer gelungen, dass Flüchtlinge bei uns nicht nur unterkommen, sondern 
wirklich ankommen. Das ist wichtig, denn viele dieser Menschen werden sehr lange 
bei uns leben, werden hier eine neue Lebensperspektive suchen müssen. Werden sich 
integrieren in Schule, Beruf, Kultur und Gesellschaft. Es tut unserer Stadt gut, dass an 
diesem Ziel so viele Menschen mitarbeiten.

Die Broschüre „Ankommen in Dorsten” ist ein weiterer Baustein, um die Zusammen-
arbeit von Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen noch besser zu machen und an vielen 
Stellen sicherlich auch einfacher. Mein Dank gilt allen, die daran mitgewirkt haben, 
dem Kommunalen Integrationszentrum des Kreises Recklinghausen sowie dem  
Integrationsministerium NRW für die finanzielle Unterstützung.

Ihr

 

Tobias Stockhoff

Bürgermeister
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Ankommen in Dorsten
Eine Handreichung für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

Wichtige rechtliche Hinweise: Wir weisen 
darauf hin, dass diese Informationen aufgrund 
der Komplexität nur sehr allgemein gehalten sind. 
Detaillierte und individuelle Fragen beantworten 
Ihnen im Rahmen ihrer Zuständigkeit die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Ausländerbehörde, 
des Sozialamtes sowie der Freien Wohlfahrts-
pflege. Aufgrund der Änderungen des Sozial-
gesetzbuches und des Erscheinungsdatums des 
Wegweisers über die Jahreswende, können recht-
liche Informationen eventuell veraltet sein. Aktuelle 
Änderungen finden Sie auf der Seite des Bundes-
ministeriums für Migration und Flüchtlinge:

 
www.bamf.de/DE/Infothek/ 
Aktuelles/aktuelles-node.html 

Für den Fall, dass Sie mit einer Entscheidung 
über Ihren Asylantrag nicht einverstanden sind, 
steht Ihnen der Rechtsweg vor einem Verwal-
tungsgericht offen. Je nach Entscheidung haben 
Sie – falls Sie eine gerichtliche Überprüfung Ihrer 
Entscheidung wünschen – sehr kurze Fristen zu 
beachten. Die Fristen, um einen ablehnenden 
Bescheid des Bundesamtes für Migration gericht-
lich überprüfen zu lassen, liegen, je nach Begrün-
dung der Entscheidung, zwischen einer und vier 
Wochen und sind am Ende des Bescheides in der 
„Rechtsbehelfsbelehrung” angegeben. Versäu-
men Sie es, innerhalb dieser Fristen Rechtsmittel 
einzulegen, wird die Entscheidung des Bundes-
amtes bestandskräftig.
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Gesetzliche Grundlagen
Die Verteilung der Flüchtlinge in Deutschland 
wird genau nach Quoten geregelt. Die Flüchtlinge 
werden auf die Bundesländer verteilt:

Die Zuteilung in eine Erstaufnahme-Einrichtung 
hängt von deren aktuellen Kapazitäten ab. Es 
bestehen Aufnahmequoten für die einzelnen 
Bundesländer. Diese legen fest, welchen Anteil 
an Asylbewerbern jedes Bundesland aufneh-
men muss und werden nach dem sogenannten 
„Königsteiner Schlüssel” festgesetzt. Dieser wird 
für jedes Jahr entsprechend der Steuereinnahmen 
und der Bevölkerungszahl der Länder berechnet.

Melde- und  
Anmeldeverfahren
Wenn Flüchtlinge in Deutschland Asyl beantragen 
wollen, werden sie zunächst an die nächstgelege-
ne Erstaufnahmeeinrichtung verwiesen. 

In der Regel werden sie dann von der Erstaufnah-
meeinrichtung binnen weniger Tage zur nächst-
gelegenen Außenstelle des Bundesamtes für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF) gebracht. 
Dort können die Flüchtlinge – nachdem ihre 
Identität festgestellt wurde und sie ihre Finger-
abdrücke abgegeben haben sowie nach erster 
medizinischer Untersuchung – dann den Asylan-
trag formal stellen und erhalten anschließend als 
Legitimationspapier eine „Aufenthaltsgestattung” 
als Ausweisersatzdokument für die Dauer ihres 
Asylverfahrens.

Konnten die Flüchtlinge noch keinen Asylantrag 
stellen, erhalten sie als Ausweisersatz eine Be-
scheinigung über die Meldung als Asylsuchender 
(BÜMA). Nach ihrer Registrierung in einer Erstauf-
nahmeeinrichtung werden die Flüchtlinge vorü-
bergehend in einer zentralen Unterbringungs-
einrichtung des Landes Nordrhein-Westfalen 
untergebracht. 

Von dort werden die Flüchtlinge einer Stadt oder 
Gemeinde zugewiesen, in der die Flüchtlinge für 
die Dauer ihres Asylverfahrens leben werden. 
Diese werden ca. eine Woche vorher über die Zu-
weisung informiert. Das Sozialamt kümmert sich 
um die Bereitstellung der Unterkünfte sowie um 
die Sicherung des Lebensunterhalts. 

Während des Asylverfahrens sind die Flüchtlinge 
verpflichtet, in der Stadt/Gemeinde zu wohnen, 
der die Flüchtlinge zugewiesen wurden. Ab dem 
01.12.2016 sind in NRW Flüchtlinge, die von der 
Erstaufnahmen in die Kommunen verteilt werden, 
verpflichtet, für drei Jahren in der jeweiligen Kom-
mune wohnen zu bleiben. 

Im Asylverfahren wird festgestellt, ob die vorge-
brachten Fluchtgründe eine dauerhafte Aufnahme 
in Deutschland ermöglichen und die Rechtsstel-
lung eines Flüchtlings im Sinne der Genfer Flücht-
lingskonvention zuerkannt wird. Es besteht – nach 
Meldung als Asylsuchender – aus einer Anhörung 
(„Interview”) und einer anschließenden Entschei-
dung. Das Bundesamt für Migration und Flücht-
linge (BAMF) entscheidet über den Asylantrag. Die 
Dauer vom Zeitpunkt der ersten Anhörung („Inter-
view”) bis zur Entscheidung über das Asylgesuch 
kann unterschiedlich lang sein.

Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
führt die Asylverfahren in alleiniger Zuständigkeit 
durch. Die übrigen Aufgaben werden zwischen 
Ausländerbehörden und Bundesamt während der 
Verfahrensdauer aufgeteilt.

In Dorsten

Die Ausländerbehörde der Stadt Dorsten ist die 
erste Anlaufstelle für die Dorstener 
Flüchtlinge, bevor sie durch die Hausmeister in 
die städtischen Unterkünfte gebracht werden. Die 
Ausländerbehörde empfängt die neu zugewiese-
nen Flüchtlinge, registriert sie im Ausländerzentral-
register (falls noch nicht geschehen), verlängert 
Aufenthaltstitel, stellt Aufenthaltstitel aus (Aufent-
haltsgestattung, Duldung, Aufenthaltserlaubnis), 
gibt Hilfe bei der Asylantragstellung für unbeglei-
tete, minderjährige Flüchtlinge und regelt den 
Familiennachzug (nur bei anerkannten Personen). 
Sie nimmt den Heimatpass (Dokumente) an sich, 
bis die Aufenthaltserlaubnis erteilt wird. Vereinzelt 
erhält die Ausländerbehörde Sammeltermine und 
organisiert die Fahrten zum BAMF, wo die Anhö-
rungen stattfinden.
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Nach dem Interview gibt das BAMF die Ent-
scheidung über den Asylantrag an die Auslän-
derbehörde weiter. Bei Zuerkennung der Flücht-
lingseigenschaft werden die biometrischen Daten 
(Fingerabdrücke) durch die Ausländerbehörde 
aufgenommen. Der bestandskräftige Bescheid, 
der postalisch mitgeteilt wird, muss abgewartet 
werden, damit die Aufenthaltserlaubnis bei der 
Bundesdruckerei in Berlin bestellt werden kann. 
Der Eingang der Aufenthaltserlaubnis wird posta-
lisch mitgeteilt; es kann bei der Ausländerbehörde 
abgeholt werden und gegen die Duldung ausge-
tauscht werden. 

Wenn der Aufenthaltstitel abläuft, muss eine er-
neute Meldung bei der Ausländerbehörde erfol-
gen, um einen Verlängerungsantrag zu stellen. 
Der Antrag kann auch online gestellt werden:

https://pdf.form-solutions.net/serv-
let/de.formsolutions.FillServlet?sid=
28M1MTv9CJCNjkVVRTPJFgjTrfNk
dPR&g=g.pdf

Familiennachzug
Der Nachzug von Ehegatten, Kindern und/oder 
Eltern (bei Minderjährigen) ist grundsätzlich nur 
nach einem positiven Ausgang des Asylverfahrens 
möglich. Für Menschen, die unter subsidiärem 
Schutz stehen, ist kein Familiennachzug möglich. 
Die Kosten für eine Familienzusammenführung 
sind von der Familie selbst zu tragen. Wichtig: 
Direkt nach Erhalt des Anerkennungsbescheides 
sollte eine gewünschte Familienzusammenführung 
in die Wege geleitet werden. Es ist ratsam, sich 
dafür schnellstmöglich mit einer Beratungsstelle 
in Verbindung zu setzen, um die 3-monatige Frist 
zu wahren und der Familie dadurch den Nach-
zug zu erleichtern. Ist diese Frist abgelaufen, 
wird der Nachzug ungleich schwerer. Unterkunft, 
ausreichende Deutschkenntnisse, Arbeit, also ein 
eigenes Einkommen sind nachzuweisen.
Wurde der Asylantrag abgelehnt, so ist der Aus-
länder ausreisepflichtig. Die Ausländerbehörde 
überwacht die Ausreise. Reist der Ausländer nicht 
freiwillig aus, so leitet die Ausländerbehörde im 
Auftrag des Bundesamtes die Abschiebung in die 
Wege.

Rückkehrhilfe, wenn der Antrag auf 
Asyl abgelehnt wurde
Das Rückkehrförder- und Starthilfe-Programm ist 
ein humanitäres Hilfsprogramm. Es richtet sich an 
Asylsuchende, an abgelehnte Asylsuchende, an 
geduldete Personen, aber auch an Asylberechtig-
te, die freiwillig in ihr Herkunftsland zurückkehren 
wollen. Durch dieses Programm wird die freiwillige 
Rückkehr und Weiterwanderung gefördert, es 
bietet Starthilfen und dient der Steuerung von Mi-
grationsbewegungen. Es wird von der Internatio-
nalen Organisation für Migration (IOM) im Auftrag 
des Bundesministeriums des Innern (BMI) und 
den zuständigen Ministerien der Bundesländer 
gemeinsam durchgeführt. In Betracht kommende 
Hilfen können beim Sozialamt beantragt werden.

Ihr Kontakt Ausländerbehörde  
STADT DORSTEN
Kontakt
Herr Oliver Heinrichs  
Terminkoordinierung,  
Aufenthaltsgestattungen, Duldungen
Ausländerbehörde Stadt Dorsten
Tel.: 02362 663796
E-Mail: auslaenderbehörde@dorsten.de

Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr 
  14:00 - 16:00 Uhr
Freitag   09:00 - 12:00 Uhr

Die Antragsformulare für „Erteilung einer Nieder-
lassung für Kinder- und junge Erwachsene” sowie 
der „Antrag auf: Aufenthaltserlaubnis, Nieder-
lassungserlaubnis, Daueraufenthalt, Blaue Karte 
EU und Visum” finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Dorsten:  

 
www.dorsten.de/verwaltung/formu-
lare.asp?seite=angebot&id=145 

Herr Heinrichs ist so gut wie 
immer in Beratungsgesprächen 
und kann daher meist nicht an das 
Telefon gehen. Bitte sprechen Sie ihm auf 
den Anrufbeantworter, damit er Sie nach 
Ende seiner Sprechstunde (ab 16:00 Uhr) 
zurückrufen kann.
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Weitere Informationen liefert die Broschüre: www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/ 
Publikationen/Broschueren/das-deutsche-asylverfahren.pdf?__blob=publicationFile 
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Wohnen und Unterkunft
Während des Asylverfahrens sind Sie verpflichtet, 
in Dorsten zu wohnen. In Dorsten werden Flücht-
linge zunächst durch das Sozialamt der Stadt in 
einer Übergangseinrichtung untergebracht.

Verwaltung städtischer Unterkünfte
Herr Johann Harazim
Tel.: 02362 664423
Sozialamt
Stadt Dorsten

In den Unterkünften werden die Flüchtlinge durch 
den Fachdienst für Integration und Migration 
der Caritas betreut. Zu festgelegten Sprechzei-
ten stehen den Flüchtlingen die Mitarbeiter der 
Caritas zur Beantwortung von Fragen direkt zur 
Verfügung. Der Fachdienst hilft gemeinsam mit 
den Ehrenamtlichen in den ersten Wochen bei der 
Orientierung im neuen Umfeld. Unterstützungs-
angebote: • Orientierungs- und einfache Sprach-
kurse • Kinderbetreuung in der Übergangseinrich-
tung • Einschulung der Kinder • Umzug in eine 
private Wohnung • Melderechtliche Bestimmun-
gen • Kontoeröffnung bei einer Bank • Freizeitan-
gebote • und anderes

Ihre Ansprechpartner und  
Sprechzeiten in den Unterkünften: 

Übergangswohnheim 
Öffnungszeiten
Montag 09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag  14:00 - 16:00 Uhr

Kontakt
Margret Imach  
Tel.: 02362 6057037 

Anschrift
Luisenstr. 153  
46284 Dorsten 

Übergangswohnheim 
Öffnungszeiten
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 0151 23090615 

Anschrift
Crawleystr. 9 
46282 Dorsten 
Stefanie Feller

Übergangswohnheim 
Öffnungszeiten
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr

Kontakt
Stefanie Feller 
Tel.: 0151 23090615 

Anschrift
An der Molkerei 50
46282 Dorsten

Übergangswohnheim Michaelisstift 
Öffnungszeiten
Montag 14:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch  10:00 - 12:00 Uhr 

Kontakt
Rolf Puschnig
Tel.: 0160 93972739 

Anschrift
Rhader Str. 132 
46286 Dorsten 

Erreichbarkeit im  
Caritasverband Dorsten 
Westgraben 18 
46282 Dorsten 
Tel.: 02362 918700 
Fax: 02362 918710 

Margret Imach 
Sozialberaterin Flüchtlingsberatung 
E-Mail: m.imach@caritas-dorsten.de 
Telefonisch erreichbar Mi 14:00 - 16:00 Uhr 
02362 918721 

Stefanie Feller
Sozialarbeiterin Flüchtlingsberatung 
E-Mail: s.feller@caritas-dorsten.de 
Telefonisch erreichbar Di 14:00 - 16:00 Uhr  
Do 14:00 - 16:00 Uhr unter: 02362 918712 

Rolf Puschnig
Sozialpädagoge Flüchtlingsberatung 
E-Mail: r.puschnig@caritas-dorsten.de 
Telefonisch erreichbar Mo 09:00 - 13:00 Uhr und
Mi 13:00 - 16:00 Uhr 02362 918712

Bürgertreff Wulfen
Öffnungszeiten
Montag 14:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch  09:30 - 11:00 Uhr 

Kontakt
Margret Imach  
Tel.: 02362 24416

Anschrift
Barkenberger Allee 8 
46286 Dorsten 
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Anmietung einer Wohnung
Die Stadt Dorsten hat sich zum Ziel gesetzt, 
Flüchtlingen und Asylbewerbern mit Bleiberechts-
perspektive die Anmietung von Wohnungen zu 
ermöglichen und so den Aufenthalt in Übergangs-
einrichtungen so kurz wie möglich zu halten. Da 
die Wohnung – abhängig von der Anzahl der 
Bewohner- nur einen begrenzten Preis haben 
darf, dauert es erfahrungsgemäß deshalb eine 
gewisse Zeit, bis Sie eine angemessene Wohnung 
gefunden haben. Sie müssen vor Abschluss eines 
Mietvertrages unbedingt die Zustimmung des 
Sozialamtes einholen.

Wenn Sie schon eine Wohnung selbstständig 
gefunden haben, bringen Sie bitte unbedingt die 
ausgefüllte und unterschriebene Mietbescheini-
gung vom Vermieter zum Sachbearbeiter mit.

Um den angemessenen Bedarf für eine Unter-
kunft zu ermitteln, ist die Grundmiete nach dem 
Schlüssigen Konzept vom 01.11.2016 und die 
jeweils aktuellen Betriebskosten laut Betriebskos-
tenspiegel NRW (zurzeit 1,92 Euro/qm) zusam-
men zu rechnen. Heizkosten sind aber nach wie 
vor gesondert zu berücksichtigen.

Angemessene Bruttokaltmiete (in Euro)
(Kaltmiete + die Nebenkosten/Betriebskosten –  
ohne Heizkosten!)

1 Person  =   396,00 Euro

2 Personen  =   454,80 Euro

3 Personen  =   543,60 Euro

4 Personen  =   662,40 Euro

5 Personen  =   771,20 Euro

Jede weitere Person  =   128,80 Euro

Frau Hummel vom Sozialamt der Stadt Dorsten 
unterstützt Sie gerne bei der Suche nach einer 
angemessenen Wohnung:

Wohnungsvermittlung- und Bindung 
STADT DORSTEN
Kontakt
Frau Andrea Hummel
Sozialamt Zimmer 107
Tel.: 02362 665252
Fax: 02362 665750
E-Mail: andrea.hummel@dorsten.de

Wohnraum- und Energiesicherung

Frau Birgit Siebenborn
Ansprechpartnerin für Leistungs-
Bezieher nach dem SGB XII und SGB II
bei Miet- und/oder Stromschulden
Tel.: 02362 664460

Obdachlosenangelegenheiten und Verwaltung 
städtischer Unterkünfte 

Herr Johann Harazim 
Tel.: 02362 664423

Beratungsstelle für Menschen mit sozialen 
Schwierigkeiten

Kontakt
Fr. Greef und Fr.Pieper 
Tel.: 02362 69718 oder 02362 699767

Anschrift
– Wohnungslosenhilfe-
Bochumer Str. 37
46282 Dorsten 

Aufsuchende Beratung zur Wohnraum- 
sicherung im Bürgertreff Barkenberg

Kontakt
Frau Naruhn
Tel.: 02369 24416
Mo, Di, Do 09:00 - 12:00 Uhr

Anschrift
Barkenberger Allee 8
46286 Dorsten

Mieterverein Dorsten

Sprechstunde im Gemeinschaftshaus Wulfen 
Wulfener Markt 5
46286 Dorsten
Mittwoch  17:00 - 18:00 Uhr

und im Wacholderhäuschen
Alleestr. 36
46282 Dorsten
Dienstag  17:00 - 19:00 Uhr
Tel.: 02362 953644
Homepage: www.mieterverein-dorsten.de
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Verbraucherzentrale

Rat und Hilfe zu den Themen Wohnen/ Energie 
und Finanzen einschließlich Mietrechtsberatung

Ansprechpartnerinnen 
Fr. Pettenpohl/ Fr. Clever-Schmitz 
Tel.: 02362 7875202

Anschrift
Julius-Ambrunn-Str. 10
46282 Dorsten 

Wohnraumanpassungsberatung  
des Caritasverband Dorsten e. V.

Kostenlose Beratung zu altersgerechtem und/
oder behindertengerechtem Umbau und Neuge-
staltung von Wohnraum.

Wohnraumanpassung kann bei bereits vorhande-
ner Pflegestufe durch Zuschüsse der Pflegekasse 
gefördert werden.

Kontakt 
Frau Dikomey 
Tel.: 02362 918734

Anschrift
Hafenstr. 56
46282 Dorsten 

Meldeverfahren  
beim Umzug:
In Deutschland muss jeder Einwohner seine 
aktuelle Wohnsitzadresse den zuständigen 
Behörden innerhalb einer Woche mitteilen. 
Dies gilt auch für Asylsuchende und an-
erkannte Flüchtlinge. 

Ohne Ihre An- und Ummeldung können 
Sie keine Sozialleistungen (beispielsweise 
Geldleistungen, Krankenscheine, Miete) 
erhalten. Auch das Bundesamt für Migra-
tion und Flüchtlinge (BAMF) oder Gerichte 
müssen immer über Ihre aktuelle angemel-
dete Adresse informiert sein, damit für Sie 
wichtige Dokumente zugestellt und Fristen 
eingehalten werden können.

 ● Bei abgeschlossenen Asylverfahren: 
Vorsprache in der Ausländerbehörde 
und Bürgerbüro, weil Anschrift in Aufent-
haltserlaubnis geändert werden muss.

 ● Bei Ankunftsnachweisen: 
Nur Meldung über das Bürgerbüro

 ● Bei Duldungs- und Gestattungs- 
inhabern: 
Meldung beim Bürgerbüro

Bitte bei Personen mit Aufenthaltstiteln 
längere Wartezeiten mit einplanen.

TIPP: Wenn ein Umzug ansteht, oder zu 
erwarten ist, bitte rechtzeitig einen Termin 
bei der Ausländerbehörde vereinbaren und 
diesen Termin mit einem Besuch bei dem 
Bürgerbüro verbinden.

Es besteht eine Wohnsitzauflage, 
dies bedeutet, dass Personen 
im Asylverfahren ihren Wohnsitz nicht frei 
wählen dürfen. Bei gewünschtem Umzug in 
eine andere Stadt muss ein Umverteilungs-
antrag gestellt werden. Dieser ist bei der 
Ausländerbehörde zu erhalten und abzuge-
ben. Die Ausländerbehörde leitet diesen an 
die zuständige Bezirksregierung weiter, bei 
der der Antrag geprüft wird. Die Dauer bis 
zur Entscheidung über den Antrag ist nicht 
zu bestimmen.
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Kleidung und Essen

Dorstener Laden
Im Dorstener Laden werden Lebensmittel an
Dorstener Bürgerinnen und Bürger mit geringem 
Einkommen abgegeben. Alle berechtigten Perso-
nen erhalten einen entsprechenden Ausweis. Als 
Einkommensgrenze werden die Beträge zugrunde
gelegt, die auch für die Aushändigung des Dors-
ten-Passes gelten, d. h. die Inhaber eines Dors-
ten-Passes erhalten automatisch einen Ausweis.
Der Dorsten-Pass kann im Bürgerbüro des
Rathauses beantragt werden.

Öffnungszeiten
Dienstag 15:00 - 17:30 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Kontakt
Frau Schnatmann
Tel.: 02369 4452

Anschrift
Dorstener Laden
Dimker Allee 20
46286 Dorsten

Träger 
Dorstener Tafel e. V.

Mittagstisch

Pfarrheim St. Agatha
An der Vehme 1
46282 Dorsten

Kostenbeitrag 
1,- Euro

Öffnungszeiten 
Mittwoch und Freitag 12:30 Uhr - ca. 13:30 Uhr

Kontakt 
Frau Monheim
Tel.: 02362 72719

Träger  
Dorstener Tafel e. V.

Frühstück in der Tagesstätte für  
Personen mit sozialen Schwierigkeiten
Montag  09:00 - 11:00 Uhr  
offenes Frühstücksangebot

Freitag  09:00 -10:00 Uhr  
gemeinsames Frühstück

Kontakt 
Tel.: 02362 69718 oder 02362 699767

Anschrift
Beratungsstelle /Tagesstätte  
Borkener Str. 37 
46284 Dorsten

Träger  
Verband Ev. Kirchengemeinden 

Mittagessen bzw. gemeinsames  
Kochen in der Tagesstätte für  
Personen mit sozialen Schwierigkeiten
Nur jeder zweiter und jeder letzter Donnerstag im 
Monat: 13:00 Uhr

Jeden Dienstag 15 Uhr – nur nach vorheriger An-
meldung – gemeinsame Fahrt zur Dorstener Tafel

Kontakt 
Tel.: 02362 69718 oder 02362 699767 

Anschrift
Beratungsstelle /Tagesstätte  
Borkener Str. 37 
46284 Dorsten

Träger  
Verband Ev. Kirchengemeinden

Kostenloses Frühstück für  
Bedürftige und Nichtsesshafte

Öffnungszeiten
täglich 08:30 - 9:30 Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 95280

Anschrift
Franziskanerkloster
Lippestr. 5
46282 Dorsten

Kostengünstiges Mittagessen  
für Familien mit Kindern
im Freizeithaus der Gesamtschule Wulfen
1 x monatlich:  
jeweils letzter Sonntag im Monat 11:00 - 14:00 Uhr

Kostenbeitrag: 
1 Euro bei Familien bis zu 5 Kindern,  
darüber hinaus 1,50 Euro

Kontakt
Tel.: 02369 208667

Träger  
Lokaler Bildungsverbund Wulfen
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Angebote im Bürgertreff Barkenberg
Frauenfrühstück und Stricktreff 
Montag:  09.30 - 12:30 Uhr

Mittagstisch 
Mittwoch:  12:00 - 13:00 Uhr

Männerfrühstückstreff 
Donnerstag:  10:00 - 12:00 Uhr

Kontakt
Ansprechpartnerinnen: Frau Werk, Frau Rogge

Tel.: 02369 24416  
(bitte vor erster Teilnahme anmelden) 

Anschrift
Bürgertreff Barkenberg e. V.
Barkenberger Allee 8
46286 Dorsten

Sozialkaufhäuser

„Kaktus Läden”

Die Sozialkaufhäuser „Kaktus Läden” in Wulfen-
Barkenberg und Dorsten Hervest richten sich
mit ihrem Angebot vor allem an Arbeitslose und
einkommensschwache Personen und Familien.
Die Ware befindet sich in einem guten Zustand
und wird ansprechend präsentiert.
Im Sozialkaufhaus Kaktus bieten wir gebrauchte
Kleidung, Haushaltsgegenstände oder Möbel zum
Wiederverkauf an und leisten damit einen Beitrag
zum Schutz der Umwelt und zur Schonung der
Ressourcen. 
Bei Bedarf liefern wir die Ware aus. Unser Abhol-
service steht privaten Haushalten, Geschäften 
und Betrieben zur Verfügung.

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 09:00 - 13:00 Uhr
  14:00 - 18:00 Uhr

Freitag   09:00 - 15:00 Uhr 

Kontakt
Frau Blume (Projektleiterin), Kaktus Wulfen

Anschrift
Wulfener Markt 387
46286 Dorsten

Träger  
Dorstener Arbeit gGmbH

Kaktus Hervest
Öffnungszeiten
Dienstag - Donnerstag 09:00 - 13:00 Uhr
  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag   09:00 - 15:00 Uhr

Anschrift
Halterner Straße 74 
46284 Dorsten

Kinderladen Kunterbunt
guterhaltene Kleidung von 0 – 14 Jahre,  
Spielzeug, Bücher, gelegentlich: Kinderwagen, 
Fahrräder, oder ähnliches

Öffnungszeiten 
Dienstag  14:30 - 17:00 Uhr 
Freitag  14:30 - 17:00 Uhr

Kontakt
Frau Kampert 
Tel.: 0151 59114476

Anschrift
Dimker Allee 20 
46286 Dorsten – Barkenberg

Träger  
Dorstener Tafel e. V.

Kleiderkammer Sonnenblume
Öffnungszeiten 
Montag - Freitag 09:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Hüsken 
Tel.: 02362 949014

Anschrift
Bochumer Str. 92
46282 Dorsten

Träger  
Rebeq GmbH

Waschmaschinennutzung für  
Personen mit besonderen sozialen 
Schwierigkeiten/Wohnungslose
Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 08:30 - 16:30 Uhr
Freitag   08:30 - 12:00 Uhr

Kontakt
Frau Greef
Tel. 02362 69718 oder 02362 699767

möglich über Beratungsstelle/Tagesstätte
Anschrift
Borkener Str. 37
46284 Dorsten

Träger  
Verband Ev. Kirchengemeinden im  
Bereich Dorsten

Beratungsstelle Wohnungs- und  
Obdachlosenhilfe
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Spielzeugbörse und Kinderbekleidung
Während der Öffnungszeiten werden Kinderbe-
kleidung, Kinderwagen und Spielsachen an-
geboten. Gegen eine kleine Spende können die 
Sachen erworben werden.

Öffnungszeiten
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch 09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 15:30 Uhr

Kontakt
Frau Metschl
Tel.: 02362 44433
E-Mail: dksb.dorsten@t-online.de
Homepage: www.kinderschutzbund-dorsten.de

Anschrift
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Dorsten e. V.
Wiesenstr. 8
46282 Dorsten

Träger  
Deutscher Kinderschutzbund 
Ortsverband Dorsten e. V.

FRAUENSACHE(N)
Secondhandmode für Frauen und Kinder
Hier finden Sie eine große Auswahl an Second-
hand Frauen- und Kinderkleidung zu günstigen
Preisen! Schauen Sie doch einfach ’mal vorbei!!!

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 09:00 - 14:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 22336

Anschrift
Frauen helfen Frauen e. V. Dorsten
FRAUENSACHE(N)
Ursulastraße 27
46282 Dorsten

Träger 
Frauen helfen Frauen e. V. Dorsten

Kleiderkammer der 
Kath. Kirchengemeinde St. Matthäus
In der Kleiderkammer werden getragene, gut er-
haltene Kleidungsstücke und Haushaltssachen
für wenig Geld angeboten. Der Erlös geht an eine
Gemeinde in Malawi.

Öffnungszeiten
Mittwoch 09:30 - 12:00 Uhr  
(außer in den Ferien)

Kontakt
Tel.: 02369 4145
E-Mail: stmatthaeus-wulfen@bistum-muenster.de
Homepage: www.pg-wulfen-deuten.de

Anschrift
Kath. Kirchengemeinde St. Matthäus
Kleiderkammer
Matthäusplatz 1
46286 Dorsten

Träger: Kath. Kirchengemeinde St. Matthäus 
Kleiderkammer

Boutique für Jedermann
Die Kleiderkammer ist mit getragener (teilweise
sogar neuer Kleidung), aber gut erhaltener Ware
umfangreich ausgestattet.
Ware (Kleidung, Kinderbett, Kinderwagen usw.)
kann dort zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den und wird dann von den ehrenamtlich tätigen
Mitarbeiterinnen sortiert und eingeräumt.
Gegen ein geringes Entgelt kann von „Jeder-
mann” diese Ware erworben werden. Die Erlöse 
aus dem Verkauf gehen an die „Hilfe für Mütter in 
Not” des Sozialdienstes katholischer Frauen.

Öffnungszeiten
Dienstag 09:00 - 11:30 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr
Samstag 10:00 - 12:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 403437
E-Mail: skf.dorsten@web.de

Anschrift
SkF Dorsten
Kleiderkammer (Boutique für Jedermann)
Duvenkamp 3 
46282 Dorsten

Träger: Sozialdienst kath. Frauen e. V. Dorsten

Kleiderkammer der  
Ev. Kirchengemeinde Holsterhausen
Die Kleiderkammer der Ev. Kirchengemeinde
Holsterhausen bietet die Möglichkeit, gegen eine
geringe Schutzgebühr gebrauchte Kleidung jeder
Art günstig zu erwerben. Man kann dort auch
nicht mehr benötigte, aber noch funktionsfähige
Kleidung in sauberem Zustand abgeben.
Die Kleiderkammer befindet sich im Keller des
Pfarrhauses, separater Eingang hinten.

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
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Kontakt
Tel.: 02362 126658 oder 02362 9699932

Anschrift
Ev. Kirchengemeinde Holsterhausen
Kleiderkammer
Martin-Luther-Str. 48
46284 Dorsten

Träger  
Ev. Kirchengemeinde Holsterhausen

Momo’s Kleiderkiste
Seit Sommer 2008 gibt es Momo’s Kleiderkiste –
einen Secondhandshop. Er ist in den Räumen
des Jugendheims unterhalb der Kirche unterge-
bracht.
Auf einer Fläche von 60 m2 präsentiert die Ge-
meinde dort ein (fast) perfektes Bekleidungsge-
schäft mit passenden Angeboten für jede Alters-
gruppe und für jede Größe.

Die Ware ist teilweise top-aktuell und manch-
mal sogar ungetragen. Die Preise hingegen sind 
klein: T-Shirts und Blusen für Kinder kosten 50 
Cent, Hosen, Kleider und Röcke einen Euro. Bei 
Damen- und Herrenkonfektionen müssen Kundin-
nen und Kunden für Blusen, Hemden und T-Shirts 
einen Euro bezahlen, für Hosen und Röcke wer-
den zwei Euro, für Anzüge und Mäntel fünf Euro 
berechnet.

Wer ein wenig Zeit mitbringt, darf auch gerne auf-
eine Tasse Kaffee und ein „Quätschchen” bleiben.
Denn auch das ist dem Momo-Team wichtig: mit 
den Besuchern ins Gespräch kommen, hören, ob 
es Sorgen und Probleme gibt. Denn Momo ist be-
kanntlich eine karitative Einrichtung der Kirchen-
gemeinde St. Josef, die es sich zur Aufgabe
gemacht hat, Menschen zu helfen.

Öffnungszeiten
Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr
(jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat)
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr

Kontakt
Frau Hofmann
Tel.: 02362 71568
E-Mail: august.hofmann@t-online.de
Homepage: www.sankt-josef-dorsten.de

Anschrift
Kath. Kirchengemeinde St. Josef
Momo’s Kleiderkiste
Josefstr. 1
46284 Dorsten

Träger  
Kath. Kirchengemeinde St. Josef

Kleiderkeller mit Secondhandkleidung 
(auch Bettwäsche, Tischwäsche, Gardinen, 
Schuhe)

Öffnungszeiten 
Montag 08:00 - 10:00 Uhr 
Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 62518 (Gemeindebüro)

Anschrift
Martin Luther Str. 48 
46284 Dorsten-Holsterhausen

Träger  
Evang. Kirchengemeinde Holsterhausen

Kleiderkammer Barkenberg:  
Secondhandboutique
Angebot: Bekleidung aller Art, Bett- und Tisch-
wäsche, Tornister, Haushaltsauflösungen, Möbel 
(auf Anfrage)

Öffnungszeiten
Dienstag  14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch  10:00 - 12:00 Uhr

Kontakt
Ansprechpartnerin: Verena Rentmeister

Anschrift 
Talaue 68 (im evangelischen Gemeindezentrum/
unter der Kirche)

Kleiderkammer Crawleystr. 9
Diese Kleiderkammer verteilt gegen ein geringes 
Entgelt Kleidungsstücke an Flüchtlinge. 
Die Kleiderkammer kann noch ehrenamtliche 
Helfer gebrauchen.

Öffnungszeiten
Montag 10:00 - 12:00 Uhr

Kontakt 
Susanne Walk 
Tel.: 0171 5678458

Anschrift
Kleiderkammer Crawleystraße
Crawleystr. 9
46282 Dorsten

Initiative Luisenstraße
Angebot 
Kleidung für Erwachsene und Kinder, Haushalts-
artikel, Bettwäsche, Handtücher

Öffnungszeiten
Mittwoch 11:00 - 12:00 Uhr

Anschrift
Luisenstr. 153
46284 Dorsten

K
le

id
un

g
 u

nd
 E

ss
en



18

01
Kinderkleiderkammer  
des Kinderschutzbundes
Angebot: Kinderbekleidung (Größe 52-134), 
Kinderausstattung, Spielsachen, Tornister

Öffnungszeiten 
Montag  09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  10:00 - 14:00 Uhr
Mittwoch  09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 44433
Internetseite des Kinderschutzbundes

Anschrift 
Wiesenstr. 8 (Altstadt) 
46282 Dorsten

Geld zum Leben und  
Kontoeröffnung
Die Höhe der Leistungen aus dem Asylbewerber-
gesetz ist gesetzlich geregelt. Dies bedeutet für 
eine erwachsene alleinstehende Person rund 350 
Euro (einschließlich Strom), wenn er bei uns als 
Asylbewerber lebt. In den Erstaufnahmeeinrich-
tungen des Landes bekommen die Flüchtlinge 
nur ein geringes Taschengeld und ansonsten 
Sachleistungen. Erst in den Gemeinschaftsunter-
künften (Kommune) dürfen die Flüchtlinge selbst 
kochen und sich selbst versorgen. 

Wenn ein Flüchtling seine Anerkennung erhält, 
wechselt er in den Rechtskreis SGB Xll oder 
SGB II (Arbeitslosengeld II /Hartz IV). Dies wird 
ihm per Post vom hiesigen Sozialamt mitgeteilt. 

In diesem Schreiben ist auch der richtige An-
sprechpartner im Jobcenter oder Sozialamt 
benannt, bei dem es einen Termin zu vereinbaren 
gilt. 

Der Mitarbeiter erfasst die Daten (für die Leis-
tungszahlung) und benachrichtigt das Team 
„Arbeit und Integration” (auch Jobcenter), damit 
auch mit diesen Mitarbeitern ein Termin zur Be-
ratung vereinbart werden kann. Ziel ist die Auf-
nahme einer Arbeitsstelle oder die Weiterleitung in 
eine Bildungsmaßnahme zur Qualifizierung.

Jobcenter Dorsten
ist Ihr Ansprechpartner bei Fragen zu den Leistun-
gen der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach 
dem Sozialgesetzbuch II (Hartz IV).

Die Aufgabengebiete umfassen:

 ● Dienstleistungen, insbesondere durch  
Information,

 ● Beratung und umfassende Unterstützung

 ● und vermittlerische Hilfen durch einen persön-
lichen Ansprechpartner

 ● Geldleistungen zur Sicherung des Lebens-
unterhaltes der erwerbsfähigen Hilfebedürfti-
gen und der mit ihnen in einer Bedarfsgemein-
schaft lebenden Personen

 ● Sachleistungen

Ziel der Leistungen ist die Beendigung oder Ver-
ringerung der Hilfebedürftigkeit durch Eingliede-
rung in Arbeit.

Anspruch auf Grundsicherung
Anspruch auf Grundsicherung nach dem SGB 
II haben erwerbsfähige Hilfebedürftige, die das 
15. Lebensjahr vollendet und das 65. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben und die mit ihnen in 
Bedarfsgemeinschaft lebenden Angehörigen. Die 
Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts 
umfassen sowohl pauschalierte Regelleistungen 
als auch Leistungen für die angemessenen Kos-
ten der Unterkunft, für Mehrbedarfe (werdende 
Mütter, Alleinerziehende, behinderte Menschen, 
Umgangsrecht § 21) und für die Sozialver-
sicherung. Für anspruchsberechtigte Kinder/
Jugendliche können ergänzende Leistungen des 
Bildungs- und Teilhabepakets für z. B. Klassen-
fahrten und Ferienfreizeiten, Vereinssport- und 
Musikangebote, Nachhilfekosten oder für gemein-
same Mittagessen in Schule oder Kindertagesein-
richtung gewährt werden.

Es besteht Versicherungspflicht in der gesetz-
lichen Kranken- und Pflegeversicherung. Die 
pauschalierten Beträge werden in der gesetzlich 
vorgesehenen Höhe vom Jobcenter bezahlt.

Informationen, Broschüren und Anträge sind an 
der Info Bismarckstraße 1 zu bekommen. Anträge 
werden in Verbindung mit einer ausführlichen Be-
ratung aufgenommen/ausgegeben (ohne vorheri-
ge Terminvereinbarung).
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Öffnungszeiten - Jobcenter

Montag - Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr
  14:00 - 15:30 Uhr

Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

Beratungsgespräche bei den persönlichen An-
sprechpartnern finden nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung statt.

Bei der Information können aber Unterlagen auch 
außerhalb der Terminvereinbarungen abgegeben 
werden.

Kontakt
Tel.: 02362 6080 (keine Telefonvermittlung)
Fax: 02362 608150
E-Mail: dorsten@vestische-arbeit.de
Homepage: www.jobcenter-kreis-recklinghausen.de

Anschrift
Vestische Arbeit
jobcenter Kreis Recklinghausen
Bismarckstr. 1
46284 Dorsten

Für den Fall, dass die deutsche 
Sprache noch nicht ausreichend 
beherrscht wird, wäre es hilfreich, 
wenn aus dem persönlichen Umfeld eine 
Begleitung erfolgt, um Sprachbarrieren zu 
überwinden.

Versicherungen und finanzielle Absicherung 
sind für das Leben in Deutschland unab-
dingbar. Besonders für Flüchtlinge ist die 
Thematik allerdings kompliziert und das 
deutsche System rund um Versicherungen 
und Finanzen nicht einfach zu durchschau-
en. Der Transition Guide gibt Flüchtlingen 
und Helfern Tipps und Anleitungen zu den 
Themen Haftpflichtversicherung, Kran-
kenversicherung und Kontoeröffnung in 
Deutschland. Die auf die spezielle Situation 
von Geflüchteten zugeschnittenen Infor-
mationen stehen in Deutsch, Englisch und 
Arabisch zur Verfügung.

www.financescout24.de/wis-
sen/themen/transition-guide-
fluechtlinge

Erforderliche Unterlagen für die 
SGB II-Antragstellung
Hier: ehemalige Asylbewerber mit 
SGB II-Leistungsanspruch

Zur Bearbeitung der Anträge von ehemaligen 
Asylbewerbern mit SGB II-Leistungsan-
spruch, die aus dem Bezug der Leistungen 
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) in den Bezug von Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhalts nach dem 
Zweiten Sozialgesetzbuch (SGB II) wechseln, 
werden folgende Unterlagen benötigt:

 ● Antrag auf Leistungen zur Sicherung 
des Lebensunterhalts nach dem 
SGB II 
Vollständig ausgefüllter und unterschrie-
bener Antrag auf Leistungen zur Siche-
rung des Lebensunterhalts nach dem 
SGB II

 ● Krankenversicherung

 ● Mitgliedsbescheinigung der Kranken-
kasse

 ● Kontoauszüge 
Kontoauszüge der letzten drei Monate 
aller Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft

 ● Kosten der Unterkunft und Heizung 
Bei Anmietung einer Privatwohnung: 
vollständiger Mietvertrag nebst Mietbe-
scheinigung

 ● Kindergeld 
Soweit Kinder im Haushalt leben bzw. der 
Antragsteller selbst kindergeldberechtigt 
ist, Nachweis über die Antragstellung des 
Kindergeldes bei der Familienkasse bzw. 
Nachweis über den Bezug von Kinder-
geld

 ● Sonstiges: 
- Vorlage Ihres Ausweises 
- Vorlage der Ausweise sämtlicher  
   Haushaltsangehöriger 
- Meldebescheinigung des Einwohner- 
   meldeamtes (zur Vorlage bei der  
  Behörde in der Regel gebührenfrei)
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Kindergeld für Asylberechtigte und  
anerkannte Flüchtlinge
Wer erhält Kindergeld?

Anspruch auf Kindergeld hat, wer in Deutschland 
einen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt hat. 
Für in Deutschland lebende ausländische Staats-
angehörige ist der Anspruch auf Kindergeld vom 
Aufenthaltsstatus abhängig.

Asylberechtigte und anerkannte Flüchtlinge haben 
einen Anspruch auf Kindergeld ab dem Zeit-
punkt der Asylberechtigung beziehungsweise 
der Anerkennung als Flüchtling im Sinne der 
Genfer Flüchtlingskonvention durch das Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge.

Asylbewerberinnen und Asylbe-
werber haben während des laufen-
den Asylverfahrens grundsätzlich keinen 
Anspruch auf Kindergeld. 

Bitte beantragen Sie daher erst dann Kin-
dergeld, wenn über Ihren Asylantrag positiv 
entschieden wurde.

Alleinstehende Kinder können 
Kindergeld für sich selbst bezie-
hen (Merkblatt „Kindergeld für Voll-
waisen oder Kinder, die den Aufenthalt Ihrer 
Eltern nicht kennen”).

Für welche Kinder kann man  
Kindergeld erhalten?

Kindergeld wird für eigene und adoptierte Kin-
der und Kinder des Ehegatten gezahlt, wenn sie 
in Deutschland ihren Wohnsitz oder gewöhn-
lichen Aufenthalt haben. Des Weiteren kann 
ein Anspruch auch für in den eigenen Haushalt 
aufgenommene Enkelkinder und Pflegekinder 
bestehen.

Welche Voraussetzungen müssen über 18 
Jahre alte Kinder zusätzlich erfüllen?

Eltern haben bis zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres ihres Kindes Anspruch auf Kindergeld.

Für ein über 18 Jahre altes Kind kann bis maximal 
zur Vollendung des 25. Lebensjahres Kindergeld 
weitergezahlt werden, wenn das Kind zum Bei-
spiel:

 ● eine Schul- oder Berufsausbildung oder ein 
Studium absolviert

 ● ernsthaft einen Ausbildungsplatz sucht

 ● bei einer Agentur für Arbeit als arbeitssuchend 
gemeldet ist (bis zum vollendeten 21. Lebens-
jahr).

Nähere Informationen hierzu finden Sie im 
Merkblatt „Kindergeld”:

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/ 
service/publikationen/merkblatt- 
kindergeld/73894?view=DEFAULT

Wie hoch ist das Kindergeld?

Das Kindergeld wird 2017 monatlich in folgender 
Höhe gezahlt:

 ● 1. Kind: 192 €

 ● 2. Kind: 192 €

 ● 3. Kind: 198 €

 ● ab 4. Kind: 223 €

Welche Unterlagen benötigen Sie zur Beantra-
gung von Kindergeld?

 ● Die folgenden Unterlagen müssen unbedingt 
eingereicht werden:

 ● vollständig ausgefüllter und unterschriebener 
Antrag auf Kindergeld

 ● Anlage Kind (für jedes Kind einzeln)

 ● Geburtsurkunde/Haushaltsbescheinigung

 ● bei Kindern über 18 Jahren: Nachweis über 
die Anspruchsvoraussetzungen (zum Beispiel 
Schulbescheinigung)

 ● Nachweis über die unanfechtbare Anerken-
nung als Asylberechtigter/Flüchtling (z. B. 
Aufenthaltstitel)

 ● Nachweis über den Tag der Einreise in 
Deutschland

Wie erreichen Sie die Familienkasse?

Kontakt
Servicenummer Kindergeld:
Tel.: 0800 4 5555 30
Servicezeiten: Montag - Freitag 8 - 18 Uhr
Homepage: www.familienkasse.de

(Quelle: Flyer Familienkasse „Kindergeld für Asylberechtigte 
und anerkannte Flüchtlinge”)
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Krankheit

Krankenversorgung und Kosten
Nach dem Asylbewerberleistungsgesetz be-
kommen Flüchtlinge, deren Asylbewerberver-
fahren noch läuft und die sich seit weniger als 15 
Monaten in Deutschland aufhalten, derzeit nur 
eine medizinische Notversorgung (Schmerzbe-
handlung und akute Notfälle) zugesprochen. Sie 
sind nicht krankenversichert und bekommen nicht 
die vollen Leistungen, anders als Mitglieder der 
gesetzlichen Krankenversicherung. Zur Behand-
lung akuter Erkrankungen und Schmerzzustände 
sind die erforderliche ärztliche und zahnärztliche 
Behandlung einschließlich der Versorgung mit 
Arznei- und Verbandmitteln sowie sonstiger zur 
Genesung, zur Besserung oder zur Linderung 
von Krankheiten oder Krankheitsfolgen erforder-
lichen Leistungen zu gewähren. Eine Versorgung 
mit Zahnersatz erfolgt nur, soweit dies im Einzelfall 
aus medizinischen Gründen unaufschiebbar ist.

Krankenschein für Leistungsberechtigte nach § 4 
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG):

Flüchtlinge erhalten zur Vorlage beim Arzt für 
Allgemeinmedizin, praktischen Arzt, hausärztlich 
tätigen Internisten, Kinderarzt, Gynäkologen und 
Augenarzt einen ausgestellten Krankenschein 
für Leistungsberechtigte nach §4 Asylbewerber-
leistungsgesetz. Wird eine Überweisung zu einen 
Facharzt erforderlich, so stellt der behandelnde 
Arzt diese aus. Diese Überweisung ist durch das 
Sozialamt zu genehmigen.

Mit diesem Krankenschein sichert die Stadt Dors-
ten als zuständiger Kostenträger die Übernahme 
der Kosten der Krankenhilfeleistungen gemäß 
Asylbewerberleistungsgesetz für den im Kranken-
schein benannten Zeitraum (maximal das laufende 
Quartal) zu.

Die Gültigkeitsdauer ist auf dem Krankenschein ver-
merkt. Er gilt maximal für das laufende Quartal oder 
bis zum Widerruf durch die ausstellende Behörde.

Der Krankenschein muss vom Sachbearbeiter der 
ausstellenden Behörde unterschrieben sein.

Die Kostenzusicherung für Facharztbehandlungen 
unterliegt – den einschlägigen Bestimmungen ge-
mäß – der vorherigen Abklärung durch den Amts-
ärztlichen Dienst. Das heißt, die Überweisung zum 
Facharzt wird an das Gesundheitsamt weiter-
geleitet, welches aufgrund der medizinischen 
Sachkenntnis entscheidet, ob ein Facharzttermin 
für den Zeitraum des laufenden Asylverfahrens 
erforderlich ist.

 Die Entscheidung des Gesundheitsamtes ist 
unbedingt abzuwarten. Falls einem Facharztbe-
such zugestimmt wird, erhält der Asylbewerber 
einen weiteren Krankenbehandlungsschein für 
den Facharztbesuch. Wichtig: Nur im äußersten 
akuten Notfall kann die Behandlung ohne vor-
herige Ausstellung eines Krankenscheins erfolgen 
(ggf. Überstellung in ein Krankenhaus, Notfallam-
bulanz). 

Detaillierte Informationen unter:

www3.arbeitsagentur.de/web/wcm/
idc/groups/public/documents/
webdatei/mdaw/mdm5/~edisp/
l6019022dstbai378643.pdf?_
ba.sid=L6019022DSTBAI378646

Bei Anzeichen auf eine akute 
Traumatisierung ist eine Fach-
behandlung anzuraten. Eine Trau-
maaufarbeitung kann und darf nicht von 
Ehrenamtlichen übernommen werden! Das 
Kontaktieren einer Beratungsstelle ist zu 
empfehlen:

Institutsambulanz Herten
Die Institutsambulanz der LWL-Klinik Herten bietet 
vielseitige ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
der psychiatrischen und psychotherapeutischen 
Versorgung. 

Unser ärztlicher Bereitschaftsdienst steht der 
Bevölkerung rund um die Uhr notfallmäßig zur 
Verfügung. Das Angebot wird durch verschiedene 
Spezialambulanzen ergänzt.

Die Institutsambulanz der LWL-Klinik Herten 
kooperiert mit Sprach- und Integrationsmittlern, 
die Brückenbauer im Gesundheits-, Bildungs- 
und Sozialwesen sind. Sie überwinden Sprach-
barrieren durch fachspezifisches Dolmetschen. 
Außerdem erkennen und beseitigen sie kulturell 
bedingte Verständnisschwierigkeiten. Bei Bedarf 
intervenieren Sprach- und Integrationsmittler, um 
Missverständnisse aufzuklären oder Konflikte zu 
entschärfen. Damit schaffen sie für alle Beteiligten 
Sicherheit und Vertrauen in der Behandlungs- 
oder Beratungssituation.

Kontakt
Tel.: 02366 8028600
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Schutzimpfungen
Es werden die Kosten für die amtlich empfohlenen 
Schutzimpfungen und medizinisch gebotenen Vor-
sorgeuntersuchungen übernommen. So besteht 
die Möglichkeit, Kinder regelmäßig von der Geburt 
an medizinisch untersuchen zu lassen. Neben der 
Klärung des allgemeinen Gesundheitszustandes 
überprüfen die Ärzte auch, ob die Entwicklung des 
Kindes altersgemäß verläuft. Beratung über Kin-
derärzte oder Mitarbeiter des Gesundheitsamtes.

Arznei- und Verbandsmittel
Die Versorgung mit Arznei- und Verbandsmitteln 
muss sich an den Einschränkungen der gesetz-
lichen Krankenkassen orientieren. Darüber hinaus 
gehende Behandlungs- und Verordnungsmaßnah-
men (auch Versorgung mit Heilmitteln) bedürfen 
einer vorherigen Genehmigung durch den Kosten-
träger (Sozialamt). Es besteht eine grundsätzliche 
Befreiung von der Zuzahlungspflicht. 

Leistungen bei Krankheit,  
Schwangerschaft und Geburt
Werdenden Müttern und Wöchnerinnen sind 
ärztliche und pflegerische Hilfe und Betreuung, 
Hebammenhilfe, Arznei-, Verband- und Heilmittel 
zu gewähren. Im Falle einer Schwangerschaft 
ist es ratsam, eine Beratungsstelle aufzusuchen. 
Diese kann sowohl bei der Beantragung von Bei-
hilfen (z. B. Antrag auf Erstausstattung) als auch 
der Vermittlung einer Hebamme unterstützen. 
Die Finanzierung einer Hebamme erfolgt durch 
das Sozialamt. Nach 15 Monaten Aufenthalt in 
Deutschland wird vom Sozialamt geprüft, ob die 
Asylbewerber einen Anspruch auf sog. privilegier-
te Leistungen haben d. h. höhere Geldleistungen 
analog den Leistungen nach SGB XII und medizi-
nische Leistungen entsprechend der gesetzlichen 
Krankenversicherung. Besteht dieser Anspruch 
müssen bei Rezepten Zuzahlungen vom Patienten 
geleistet werden.

Krankenhauseinweisungen
Krankenhauseinweisungen bedürfen, abgesehen 
von Notfällen, der vorherigen Zustimmung des 
Kostenträgers (Sozialamt).
Sollte die Behandlung oder Durchführung be-
stimmter Untersuchungen durch einen anderen 
Arzt notwendig sein, hat der erstbehandelnde Arzt 
für Allgemeinmedizin die Notwendigkeit zu be-
scheinigen und einen Überweisungsschein mit 
dem Hinweis „AsylbLG” auszustellen.

Transportkosten
Transportkosten (Taxi etc.) werden nur in medi-
zinisch begründeten Ausnahmefällen über-
nommen. Ungünstige Verkehrsbedingungen allein 
rechtfertigen nicht die Ausstellung einer ärztlichen 
Transportanweisung.

Ärztliche Hilfesysteme bei  
akuten Erkrankungen 
Krankheiten halten sich nicht an Sprechzeiten: 
Starke Bauchschmerzen über die Feiertage oder 
unerwartet hohes Fieber am Wochenende - es gibt 
viele Gründe, die einen Arzt erforderlich machen, 
wenn die Praxen gerade geschlossen sind. Aber 
nicht jede auftretende Krankheit benötigt die so-
fortige Untersuchung in einem Krankenhaus oder 
benötigt die Vorstellung in den Notfallambulanzen.

Man muss unterscheiden, ob es sich um einen 
lebensbedrohlichen Zustand oder aber um eine 
Erkrankung handelt mit deren Behandlung um-
gehend begonnen werden sollte. Hier kommen 
je nach Bedrohung des Kranken unterschiedliche 
Hilfesysteme in Deutschland zum Einsatz:

 ● Ärztlicher Bereitschaftsdienst

 ● Rettungsdienst

Handelt es sich um eine Erkrankung, mit der man 
normalerweise einen niedergelassenen Arzt in 
der Praxis aufsuchen würden, aber die Behand-
lung kann aus medizinischen Gründen nicht bis 
zum nächsten Tag warten, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst zuständig. Er ist in einigen Regionen 
Deutschlands auch als ärztlicher Notdienst oder 
Notfalldienst bekannt. Der Bereitschaftsdienst ist 
nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, 
der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet.

Telefonnummer Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter der bundesweit einheitlichen Rufnummer 
116 117 sind überall in Deutschland niedergelas-
sene Ärzte zu erreichen, die Patienten in dringen-
den medizinischen Fällen ambulant behandeln 
- auch nachts, an Wochenenden und an Feier-
tagen. Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt 
deutschlandweit und ist kostenlos - egal ob von 
zu Hause oder mit dem Mobiltelefon angerufen 
wird. 

Telefonnummer Rettungsdienst 112
Der Rettungsdienst leistet Hilfe in lebensbedroh-
lichen Fällen (Notfälle wie Herzinfarkt, Schlaganfall 
und schwere Unfälle).
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Abhängig von der Situationslage des Erkrankten 
muss entschieden werden, welches Hilfesystem 
eingeschaltet werden muss. Wenn man unsicher 
ist, ist es kein Problem die Situation am Telefon 
der Kontaktperson unter der Nummer 116117 zu 
schildern. Diese ist ausgebildet und kompetent 
und wird dann entscheiden, welches Hilfesystem 
eingesetzt werden muss.
Rettungsdienste müssen für Einsätze bei lebens-
bedrohlichen Erkrankungen vorbehalten werden. 
Blockiert man diese Einsätze durch Erkrankte, 
die dieser speziellen und aufwendigen Unterstüt-
zung nicht bedürfen, können Personen, die den 
Rettungsdienst zum Überleben wirklich brauchen, 
wertvolle Minuten der Hilfe verlieren.

Der sorgsame und verantwor-
tungsvolle Umgang mit den ver-
schiedenen Hilfesystemen hilft Leben zu 
retten.

Es sei auch noch einmal darauf hingewiesen, 
dass Transportkosten (Taxi etc.) nur in medizi-
nisch begründeten Ausnahmefällen übernom-
men werden. Hier gilt der Gleichbehandlungs-
grundsatz mit gesetzlich Krankenversicherten.

Sonstige Notrufnummern:

Polizei 110

 
Feuerwehr 112

 
Rettungsdienst/Notarzt 112

 
Krankentransporte 06172 19222

 
Apothekennotdienst
zu erfragen über Zentrale Leitstelle 06172 19222

 
Kindeswohlgefährdung
In Fällen von Kindeswohlgefährdung wenden Sie 
sich bitte außerhalb der Dienstzeiten des Jugend-
amtes an die Polizei unter der Notrufnummer 110.
Ihre Information/Ihr Anliegen wird von dort um-
gehend an das Jugendamt weitergeleitet.

SPRACHE
In Dorsten bieten verschiedene Institutionen 
kostenpflichtige Sprach- und Integrationskurse für 
Asylbewerber und Flüchtlinge an. Die Teilnahme 
an einem solchen Kurs ist sehr wichtig, denn je 
besser die deutsche Sprache beherrscht wird, 
desto besser kann das Leben im neuen Um-
feld gestaltet werden. Daher sollte so schnell wie 
möglich ein Sprachkurs belegt werden. Das Team 
der VHS berät Sie gerne vor Kursbeginn ganz 
individuell:

Kontakt
Frau Petra Duda
Tel.: 02362 66-4183
Fax: 02362 66-5743
E-Mail: petra.duda@dorsten.de

Weiterführende Informationen entnehmen Sie bitte 
folgendem Dokument: ➞

Deutsch lernen in Dorsten – 
Ein tabellarischer Überblick über  
Anbieter und ihre Kurse

Stadt Dorsten

___________________________________
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Allgemeiner Integrationskurs
(Es muss auf den Bescheid vom BAMF gewartet werden, um den Kurs beginnen zu können!)

ZIELGRUPPE
- Ausländer mit Aufenthalts- 
 titel

- EU-Bürger

- Deutsche mit Migrations- 
 hintergrund

- Spätaussiedler

- NUR Flüchtlinge aus   
 Syrien, Iran, Irak,   
 Eritrea und Somalia 
 (Identität muss geklärt sein)

VORAUSSETZUNGEN
- Teilnehmer müssen   
 lat. alphabetisiert sein!!! 

- Einstufungstest

- Zulassungsbescheid vom  
 Bundesamt für Migration  
 und Flüchtlinge 

-	oder	Verpflichtung	von			
 der Ausländerbehörde   
 oder vom Jobcenter

- oder Zulassungsbescheid  
 für Spätaussiedler

ANBIETER
Volkshochschule Dorsten

Frau Petra Duda
Im Werth 6
46282 Dorsten
Telefon: 02362-664183
petra.duda@dorsten.de

Kursform________
Teilzeit, vormittags  
oder nachmittags
4 Tage pro Woche à 4 UStd.

Dorstener Arbeit 

Frau 
Isabella Knappmann
Wienbachstr. 26
46286 Dorsten
Telefon: 02369-7419338

Kursform________
montags – donnerstags
8:00 Uhr bis 12:15 Uhr

UMFANG
600 Std. Deutsch + 100 
Stunden Orientierungs-kurs 
(Kultur, Geschichte, Politik, 
Rechtssystem Deutschlands)

300 Std. Deutsch als  
Wiederholung bei Nicht- 
erreichen des Kursziels (B1) 

NIVEAU
A1, A2 und B1

ABSCHLUSS
- Deutsch-Test für  
 Zuwanderer (A2/B1)

- Test „Leben in  
 Deutschland“

(Gleichwertig mit  
Einbürgerungstest)

KOSTEN 
(finanziert	durch	das	BAMF)

1,95 €/Ustd.

-	Verpflichtungen	vom	Job-	
 center sowie Zulassungen  
 für Spätaussiedler und   
 Flüchtlinge beinhalten eine  
 Kostenbefreiung

- Kostenbefreiung auf Antrag  
 möglich bei SGBII-Bescheid,  
 Wohngeldbescheid, GEZ-Be- 
 freiung, sonstige Härtefälle

- Kostenbefreiung gilt nicht  
 für Kursbücher (auf Antrag  
 ist die Kostenübernahme für  
 die Kursbücher durch das  
 Jobcenter RE möglich)

- Fahrtkosten können auf 
 Antrag vom BAMF erstattet  
 werden (gilt nur für Kosten- 
 befreite)
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Integrationskurs mit Alphabetisierung
ZIELGRUPPE
- Ausländer mit Aufenthalts- 
 titel

- EU-Bürger

- Deutsche mit Migrations- 
 hintergrund

- Spätaussiedler

- NUR Flüchtlinge aus   
 Syrien, Iran, Irak,   
 Eritrea und Somalia 
 (Identität muss geklärt sein)

VORAUSSETZUNGEN
- Teilnehmer sind gar nicht  
 oder nicht ausreichend   
 alphabetisiert 

- Einstufungstest

- Zulassungsbescheid vom  
 Bundesamt für Migration  
 und Flüchtlinge 

-	oder	Verpflichtung	von			
 der Ausländerbehörde   
 oder vom Jobcenter

- oder Zulassungsbescheid  
 für Spätaussiedler

ANBIETER
Verband Evangelischer 
Kirchengemeinden  
in Dorsten -  
Evangelische  
Familienbildungsstätte 
Paul-Gerhardt-Haus.

Frau  
Ute Maria Schlebusch
Burgsdorffstr. 76
46284 Dorsten
Telefon: 02362-120449
Kursform________
12 Stunden pro Woche:
2 Vormittage
2 Nachmittage

Dorstener Arbeit 

Frau 
Isabella Knappmann
Wienbachstr. 26
46286 Dorsten
Telefon: 02369-7419338

Kursform________
montags bis donnerstags
vormittags

UMFANG
900 Std. Deutsch mit  
Alphabetisierung 
+ 100 Std. Orientierungskurs 
+ 300 Std. Deutsch bei  
Wiederholung

NIVEAU
A1, A2 und B1

ABSCHLUSS
- Deutsch-Test für  
 Zuwanderer (A2/B1)

- Test „Leben in  
 Deutschland“

(Gleichwertig mit  
Einbürgerungstest)

KOSTEN 
(finanziert	durch	das	BAMF)

1,95€/Ustd.

-	Verpflichtungen	vom	Job-	
 center sowie Zulassungen  
 für Spätaussiedler und   
 Flüchtlinge beinhalten eine  
 Kostenbefreiung

- Kostenbefreiung auf Antrag  
 möglich bei SGBII-Bescheid,  
 Wohngeldbescheid, GEZ-Be- 
 freiung, sonstige Härtefälle

- Kostenbefreiung gilt nicht  
 für Kursbücher (auf Antrag  
 ist die Kostenübernahme für  
 die Kursbücher durch das  
 Jobcenter RE möglich)

- Fahrtkosten können auf 
 Antrag vom BAMF erstattet  
 werden (gilt nur für Kosten- 
 befreite)
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Deutsch für Flüchtlinge und
Asylbewerber

ZIELGRUPPE
Flüchtlinge und Asyl- 
bewerber, die (noch)  
keine Möglichkeit haben, 
an einem Integrationskurs 
teilzunehmen (mit Büma 
oder Aufenthaltsgestattung)

VORAUSSETZUNGEN
Teilnehmer müssen  
lat. alphabetisiert sein

ANBIETER
Volkshochschule Dorsten

Frau Petra Duda
Im Werth 6
46282 Dorsten
Telefon: 02362-664183
petra.duda@dorsten.de

Kursform________
mittags,  
3 bis 4 Tage pro Woche 
à 4 Unterrichtsstd.

UMFANG
100 BIS 200 Stunden

NIVEAU
A1 und A2

ABSCHLUSS
inoffizielle	Modelltests	 
A1 und A2 möglich

KOSTEN 
(Finanzierung durch  
Spenden und  
NRW-Landesmittel)

- keine,  
 Bücher stellt die VHS

- keine Erstattung der  
 Fahrtkosten möglich
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Deutsch für den Beruf und Alltag
ZIELGRUPPE
- offen für alle  
 Teilnehmer

VORAUSSETZUNGEN
- B1-Kenntnisse in Deutsch 

 (Nachweis durch    
 Einstufungstest oder   
	 Zertifikat	möglich)

ANBIETER
Volkshochschule Dorsten

Frau Petra Duda
Im Werth 6
46282 Dorsten
Telefon: 02362-664183
petra.duda@dorsten.de

Kursform________
Uhrzeit variabel,  
2 Tage pro Woche  
à 3 Ustd.

UMFANG
variabel / 
abhängig vom VHS-Semester

NIVEAU
B1+ und B2

ABSCHLUSS
optional telc
Deutsch B2

KOSTEN
(Finanzierung über  
Teilnahmegebühren und das 
Weiterbildungsgesetz NRW) 

- 1,- €/Ustd.    
 + 5,50 € Anmeldepauschale

- Ermäßigung von 50% mit  
 Dorsten-Pass möglich

- Kosten für Kursbücher   
 müssen selbst getragen   
 werden

- Keine Erstattung der   
 Fahrtkosten möglich
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Angebote des Dorstener Integrations-
forums in den Flüchtlingsunterkünften
ZIELGRUPPE
Alle Flüchtlinge,  
die Deutsch lernen wollen

VORAUSSETZUNGEN
keine

ANBIETER
Dorstener 
Integrationsforum (DIF)

Frau 
Margarethe Matschinsky 
Telefon: 02362-41354  
Mail: margarethematschinsky@web.de

UMFANG
fortlaufend

NIVEAU
_

ABSCHLUSS
_

KOSTEN 
- Alle Angebote sind  
 kostenlos,

 anfallende Materialkosten  
 werden aus Spenden   
	 finanziert.
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KURSFORM (nach Unterkünften) 

Crawleystraße                 
Montag, Dienstag, Donnerstag        
15.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: Sprachkurs für Frauen
mit Kinderbetreuung
15.00 bis 16.30 Uhr 

Hotel Berken:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag    
16.00 bis 17.30 Uhr

Luisenstraße
Montag                          
15.00 bis 16.30 Uhr
Dienstag, Donnerstag                    
10.00 bis 11.30 Uhr

Wulfen (Am Wall 14):
Montag, Donnerstag                      
16.00 bis 17.00 Uhr

Lembeck
Montag – Donnerstag                     
16.00 bis 18.00 Uhr

Deuten
Dienstag, Donnerstag, Freitag       
16.00 bis 17.30 Uhr

ZIELGRUPPE
Flüchtlingskinder, deutsche 
Kinder und Kinder mit Migra-
tionshintergrund ab 6 Jahre

VORAUSSETZUNGEN
keine

ANBIETER
Dorstener 
Integrationsforum (DIF)

Frau 
Margarethe Matschinsky 
Telefon: 02362-41354  
Mail: margarethematschinsky@web.de

UMFANG
fortlaufend

NIVEAU
_

ABSCHLUSS
_

KOSTEN 
- Alle Angebote sind  
 kostenlos,

 anfallende Materialkosten  
 werden aus Spenden   
	 finanziert.

___________________________________

___________________________________

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_

  
   

  
__

__
__

__
__

__
__

________________________________________________
KURSFORM

Integrationsgruppen für Kinder & Eltern
(spielerisch Deutsch lernen)

Theaterprojekt: 

Basteln	von	Handpuppen,	Erfinden	&	Einüben	
eines eigenen Theaterstückes, Aufführung vor 
Publikum 

Montags 15.30 Uhr - 17.00 Uhr im Baumhaus

Kreatives Basteln & handwerkliches Gestalten

mit unterschiedlichen Techniken und Materialien 
mit Udo Sewz.

Mittwochs 16.00 Uhr - 18.00 Uhr im LEO

Hausaufgaben- & Nachhilfe

für Flüchtlingskinder & Kinder mit Migrationshinter-
grund ab Klasse 1 aller Schulformen

Dienstags und Donnerstags:
15.30 Uhr - 16.30 Uhr  
Moschee am Holzplatz, Dorsten Hervest

Das Angebot wird von pensionierten  
Lehrern & Oberstufenschülern und  
Schülerinnen des Gymnasiums Petrinum durchgeführt.
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Donnerstags 14:30 – 15:30 Uhr

Gymnasium St. Ursula

Treffpunkt Schulhof
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Stadtbibliothek Dorsten
In der Stadtbibliothek Dorsten gibt es seit dem 
23.02.2016 in der Ausleihe eine ganze Reihe von 
Büchern und Materialien für die Flüchtlingsarbeit, 
wie beispielsweise Bildwörterbücher und zwei-
sprachige Kinderbücher (arabisch und persisch). 
Integrationslotsen können für die Ausleihe einen 
kostenlosen Sonderausweis erhalten.  
Die Anschaffung wurde vom Dorstener Integra-
tionsforum und von der Pelz-Anfelder-Stiftung 
gefördert. Bei der Auswahl wirkte Petra Duda von 
der VHS mit.

Kostenfreies (autodidaktisches) 
Sprach- und Lernmaterial zum 
Deutschlernen
Wenn Asylsuchende und Flüchtlinge über einen 
Internetzugang verfügen oder ihnen dieser bereit-
gestellt wird, können sie online Deutsch lernen, 
entweder autodidaktisch oder unter Anleitung. 
Das kostenfreie Online-Portal „ich-will-deutsch-
lernen” des Deutschen Volkshochschul- Verbands 
(DVV) steht jedem offen und deckt die europäi-
schen Sprachniveaustufen A1 bis B2 ab. Zur 
Registrierung wird lediglich eine E-Mail-Adresse 
benötigt. Man sollte zudem über ein Headset und 
einen Internet-Browser mit Flash verfügen.

Dorstener Integrationsforum e.V.
Das Dorstener Integrationsforum bietet unter der 
Leitung der 2. Vorsitzenden Margarethe Mat-
schinsky eine Jeden Donnerstag eine Konversa-
tionsgruppe als Integrationsangebot für Flüchtlin-
ge, Migranten und Deutsche an. Die Gruppe trifft 
sich um 16.00 Uhr an der Flüchtlingsunterkunft 
an der Crawleystraße 9 um Dorsten und seine 
Sehenswürdigkeiten zu erkunden.

Kontakt  
Frau Margarethe Matschinsky
Tel.: 02362 41354
E-Mail: margarethematschinsky@web.de

Dolmetscherdienste
Die Flüchtlingsberatung der Caritas hat eine Liste 
von ehrenamtlichen Dolmetschern. Bitte fragen 
Sie beim Caritas-Team an, falls Sie Dolmetscher-
dienste benötigen:

Flüchtlingsberatung – Zuständigkeiten und 
Sprechzeiten der Mitarbeiter/innen:  

Frau Margret Imach
Sozialarbeiterin 
Tel.: 02362 918721 
E-Mail: m.imach@caritas-dorsten.de

Frau Stefanie Feller 
Sozialarbeiterin 
Tel.: 02362 918721  
E-Mail: s.feller@caritas-dorsten.de

Rolf Puschnig
Sozialpädagoge 
Tel.: 02362 918712
E-Mail: r.puschnig@caritas-dorsten.de

Kostenloses Onlinewörterbuch Arabisch 
Langenscheidt stellt Asylbewerbern und Ehren-
amtlichen einen kostenlosen Zugang zu ihrem 
Online-Wörterbuch „Arabisch” zur Verfügung:

Loggen Sie sich ein unter:  
www.woerterbuch.langenscheidt.de  
Username: arab@arab.de 
Passwort: 123456 

Arbeit
Welche Zugangsmöglichkeiten und -bedingun-
gen zum Arbeitsmarkt für geflüchtete Menschen 
bestehen, hängt maßgeblich von ihrem aktuellen 
Aufenthaltsstatus ab:

Anerkannte Flüchtlinge, die vom Bundesamt 
(BAMF) einen positiven Bescheid erhalten haben, 
dürfen grundsätzlich uneingeschränkt arbeiten. 
Eine Ausnahme sind Abschiebungsverbote: Liegt 
ein Abschiebungsverbot im Bescheid vor, erteilen 
die Ausländerbehörden die Arbeitserlaubnis ge-
sondert. Personen mit einer Aufenthaltsgestattung 
und Personen mit einem Duldungsstatus haben 
nach drei Monaten legalem Aufenthalt in Deutsch-
land Zugangsmöglichkeiten zum Arbeitsmarkt. 
Diese werden im Folgenden aufgezeigt: Bevor 
Personen mit einer Aufenthaltsgestattung und 
Personen mit einem Duldungsstatus eine Arbeit 
aufnehmen dürfen, müssen sie die Genehmigung 
bei der Ausländerbehörde beantragen. Zudem ist 
die Zustimmung der Zentrale Auslands- und Fach-
vermittlung (ZAV) in Verbindung mit der örtlichen 
Arbeitsagentur erforderlich, die von der Auslän-
derbehörde eingeholt wird. Der Arbeitssuchende 
muss sich nicht selbst um die Zustimmung be-
mühen. 

Hat ein Asylbewerber mit Arbeitserlaubnis eine 
mögliche Arbeitsstelle gefunden, so muss der 
potenzielle Arbeitgeber ein Formular ausfüllen, 
welches bei der Ausländerbehörde oder im Inter-
net erhältlich ist. 

www3.arbeitsagentur.de/web/wcm/
idc/groups/public/documents/
webdatei/mdaw/mdk4/~edisp/
l6019022dstbai454236.pdf
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Im Rahmen der beantragten Zustimmung erfolgt 
eine Vorrangprüfung durch die Bundesagentur 
für Arbeit. Dabei wird sowohl geprüft, ob ein 
Deutscher bzw. EU-Bürger der arbeitssuchend 
ist, die Arbeit übernehmen könnte, als auch die 
Prüfung der Zulässigkeit des Arbeitsverhältnisses 
(z. B. ob Mindestlohnstandards eingehalten sind). 
Diese Prüfung dauert in der Regel zwei Wochen. 
Der Betroffene wird im Regelfall durch die Aus-
länderbehörde vorgeladen um die Genehmigung 
in seinen Papieren eintragen lassen zu können. 
Nach 15 Monaten entfällt die Vorrangprüfung. Al-
lerdings muss die ZAV der Arbeitsaufnahme eines 
Asylbewerbers weiterhin – bis nach Ablauf von 48 
Monaten legalem Aufenthalt – zustimmen (es wird 
z. B. geprüft, ob eine Ausbeutung vorliegt). Das 
Gleiche gilt auch für Duldungsinhaber mit Arbeits-
erlaubnis. Es ist möglich, kommunale Arbeiten für 
0,80 € / Stunde zu übernehmen. Asylbewerber 
können z. T. dazu verpflichtet werden (Flücht-
lingsintegrationsmaßnahmen). Das erwirtschaf-
tete Geld hat keinen Einfluss auf die Leistungen 
gemäß AsylbLG. Zeitarbeit beziehungsweise eine 
Beschäftigung als Leiharbeitnehmer ist für Perso-
nen mit einer Aufenthaltsgestattung oder einem 
Duldungsstatus erst nach vierjährigem Aufenthalt 
im Bundesgebiet möglich. Personen mit einer 
Aufenthaltsgestattung und Personen mit einem 
Duldungsstatus können sich bei der örtlichen 
Arbeitsagentur arbeitsuchend melden.

Ausüben eines Praktikums
Asylbewerber im Besitz einer Aufenthaltsgestat-
tung oder mit einer Duldung können nach 3 Mona-
ten Aufenthalt im Bundesgebiet Praktika ausüben. 
„Praktikanten sind Personen, die sich durch eine 
bestimmte betriebliche Tätigkeit in einem Unterneh-
men praktische Kenntnisse zur Vorbereitung auf 
eine künftige berufliche Tätigkeit oder Ausbildung 
aneignen wollen.” Es handelt sich bei Praktikums-
verhältnissen grundsätzlich um Beschäftigungsver-
hältnisse. Dabei gilt es folgende unterschiedliche 
Arten von Praktika und die damit verbundenen 
Vorgaben zu unterscheiden sowie zu beachten: 

Hospitation 
Es werden Kenntnisse über den betrieblichen 
Ablauf erlangt, ohne in diesen eingegliedert zu 
werden – der Asylbewerber ist „Gast” im Be-
trieb, ohne betriebliche Arbeitsleistungen von 
wirtschaftlichem Wert zu verrichten. Keine Zu-
stimmung der Bundesagentur für Arbeit erforder-
lich. Keine Genehmigung der Ausländerbehörde 
erforderlich. Achtung: Eine Arbeitsaufnahme ist 
nicht statthaft! 

Praktikum zur Anerkennung eines ausländi-
schen Berufsabschlusses 
Besitzt ein Asylbewerber oder eine Person mit 
Duldung einen ausländischen Berufsabschluss, 
der in Deutschland noch nicht anerkannt ist, 
so kann er/sie „eine befristete praktische Tätig-
keit ausüben, wenn dies für die Feststellung der 
Gleichwertigkeit des ausländischen Berufsab-
schlusses oder die Erlangung einer Berufserlaub-
nis erforderlich ist”. Zustimmung der Bundes-
agentur für Arbeit erforderlich! 

 
Praktikum zur Eignungsfeststellung 
Ein Asylbewerber oder eine Person mit Duldung 
kann seine berufsfachliche Eignung für den Ziel-
beruf unter Beweis stellen. Es handelt sich dabei 
um eine zweckbezogene, durch die Bundesagen-
tur für Arbeit geförderte Maßnahme, die die Dauer 
von 6 Wochen nicht überschreiten darf. Der Asyl-
bewerber oder die Person mit Duldung darf „keine 
Arbeitsleistung verrichten, die üblicherweise nur 
gegen Entgelt erbracht wird” sowie „nicht in die 
Arbeitsorganisation des Betriebes eingegliedert 
und der Weisungsbefugnis des Arbeitgebers 
unterworfen sein”. Keine Zustimmung der Bun-
desagentur für Arbeit erforderlich. 

 
Praktikum zur Berufsorientierung- 
Voraussetzung
Die betriebliche Tätigkeit muss einen Bezug zu 
der angestrebten Berufsausbildung aufweisen. Ein 
Berufsorientierungspraktikum dient dem Erwerb 
praktischer Kenntnisse und Erfahrungen und darf 
maximal 3 Monate andauern. Wichtig: Der allge-
meine Mindestlohn gilt bei dieser Art von Prakti-
kum nicht. Genehmigung der Ausländerbehörde 
erforderlich! Keine Zustimmung der Bundesagen-
tur für Arbeit erforderlich. 

 
Einstiegsqualifizierung 
Ist ein Asylbewerber oder Person mit Duldung 
„aktuell noch nicht in vollem Umfang für eine 
Ausbildung geeignet oder lernbeeinträchtigt und 
sozial benachteiligt”, besteht die Möglichkeit, eine 
durch die Bundesagentur für Arbeit geförderte 
Qualifizierungsmaßnahme durchzuführen. Ziel ist 
es, „berufliche Handlungsfähigkeit zu erlangen 
sowie Fähigkeiten und Fertigkeiten über einen 
Zeitraum von sechs bis zwölf Monaten im täg-
lichen Arbeitsprozess” beobachten zu können. 
Voraussetzung: Abschluss eines Vertrages, der 
Inhalte der Maßnahme, Kündigungsfrist sowie 
Vergütung festlegt, demnach ist eine Zustimmung 
der Bundesagentur für Arbeit erforderlich. 
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Agentur für Arbeit Recklinghausen  
  

 

Willkommen! Welcome! Bienvenue! Hoṣgeldiniz!  

سهلا ዕ ,أهلا و ን ኳዕ  ብደሓን  መጻ ኹም,  ! خوش آمدید   
 
iNTEGRATiON POiNT 
Das bieten wir 
Wir unterstützen Sie bei der Integration in den deutschen Arbeitsmarkt! 

Wir helfen und beraten bei Themen wie Anerkennung von ausländischen Berufsabschlüssen und 

Dokumenten, Anlaufstellen für Sprachtraining/-förderung und deutsches 

Arbeitsmarktsystem. 
 

Voraussetzungen – Wir suchen SIE!     
  
Sie sind hochmotiviert?  

Gemeinsam können wir durch Feststellung Ihrer Kenntnisse und Fähigkeiten  

sowie Ihrer beruflichen Interessen ein ideales Beratungsangebot erstellen und so an Ihrer 

Integration in den deutschen Arbeitsmarkt arbeiten. Bitte beachten Sie: Unser Angebot hat keinen 

Einfluss auf Ihr laufendes Asylverfahren! 

 
Ihre Ansprechpartner 
   

Marl/Herten: Frau Eschner    02361-401050 

Castrop-Rauxel/Datteln:  Frau Girgin        02361-401104 

Dorsten/Oer-Erkenschwick: 
 
Gladbeck/Waltrop: 
 

Herr Lipsmeier 
 
Frau Otys 

02361-401108 
 
02361-401719 

Recklinghausen/Haltern am See: Frau Wittko        02361-401124 

 
E-Mail:   Integration-Point.Recklinghausen@arbeitsagentur.de 
Anschrift:  Görresstr. 15, 45657 Recklinghausen 

(wir sprechen folgende Sprachen: Deutsch, Englisch, Französisch, Türkisch, Polnisch) 

 

Öffnungszeiten: 
Montag     8:00 – 16:00 Uhr 

Dienstag / Mittwoch / Freitag  8:00 – 13:00 Uhr 

Donnerstag    8:00 – 18:00 Uhr 
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Probebeschäftigung / „Schnupperpraktikum”: 
Ein Asylbewerber oder Person mit Duldung ver-
richtet probeweise „für eine bestimmte Dauer die 
später tatsächlich angestrebte Tätigkeit” und wird 
dabei „in die Arbeits- und Produktionsabläufe des 
Betriebes eingegliedert”. Ziel ist die Feststellung, 
ob sich der/die Betroffene „für eine anschließen-
de, längerfristige Beschäftigung eignet”. Zustim-
mung der Bundesagentur für Arbeit erforderlich! 
Voraussetzung: mindestens Vergütung gemäß 
Mindestlohngesetz. Hat ein Asylbewerber oder 
eine Person mit Duldung eine betriebliche Aus-
bildungsstelle gefunden, so kann er/sie diese 
ohne Zustimmung der Bundesagentur für Arbeit 
antreten. (Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Stand 
August 2015) Es wird empfohlen vor der Aufnah-
me einer solchen Tätigkeit Kontakt mit der Bun-
desagentur für Arbeit aufzunehmen (Kontaktdaten 
im Anhang). Bei einem Arbeitsunfall ist die Berufs-
genossenschaft zuständig, unabhängig vom 
Beschäftigungsstatus der verunfallten Person. 
Im Krankheitsfall ist neben der Beschäftigungs-
stelle auch das für den Asylbewerber zuständige 
Sozialamt (Bürgerdienste/Sozialverwaltung) zu 
informieren. 

Weitere Informationen zum Zugang zum Arbeits-
markt für geflüchtete Menschen hat das BAMF 
aufgelistet:

www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/
DE/Downloads/Infothek/Asyl/faq-ar-
beitsmarktzugang-gefluechtete-men-
schen.pdf?__blob=publicationFile

Anerkennung von Berufs- bzw.  
Schulabschlüssen

Ansprechpartner vor Ort und 
Informationen unter:
www.anerkennung-in-deutschland.de/
tools/berater/de/

Ansprechpartner  
im Bereich Arbeit

Agentur für Arbeit Dorsten
Öffnungszeiten
Montag - Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  08:00 - 18:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Reinhardt
Tel.: 0800 4555500 (Arbeitnehmer)
Tel.: 0800 4555520 (Arbeitgeber)
Fax: 02362 916160
E-Mail: dorsten@arbeitsagentur.de
Homepage: www.arbeitsagentur.de

Besucheradresse
Agentur für Arbeit
Kappusstiege 13 -15
46282 Dorsten

Jobcenter Dorsten 
Kontakt
Herr Backhaus
Tel.: 02362 608140 
Fax: 02362 608150
E-Mail: dorsten@vestische-arbeit.de
Homepage: www.jobcenter-kreis-recklinghausen.de

Anschrift
Vestische Arbeit
jobcenter Kreis Recklinghausen
Bismarckstr. 1
46284 Dorsten

Dorstener Arbeit gGmbH
Die Dorstener Arbeit ist eine gemeinnützige Ge-
sellschaft des KAB Diözesanverbandes Münster 
und der Stadt Dorsten. Wir beraten, qualifizieren 
und beschäftigen Menschen, um sie in ihrer 
beruflichen und sozialen Integration zu fördern. 
Für uns steht der Mensch im Mittelpunkt unserer 
Arbeit. 

Die Dorstener Arbeit gGmbH bietet individuelle 
Beratung und pädagogische Unterstützung sowie 
berufliche Orientierung, Qualifizierung, Beschäf-
tigung und Vermittlung in Arbeit. Wir nehmen 
Arbeitsaufträge an, wenn sie dem Gemeinwohl 
dienen.

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 07:40 - 16:25 Uhr
Freitag  07:40 - 13:40 Uhr
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Kontakt
Herr Erhardt, Frau Schumacher
Tel.: 02369 74190
Fax: 02369 7419413
E-Mail: verwaltung@dorstener-arbeit.de
Homepage: www.dorstener-arbeit.de;

Anschrift
Dorstener Arbeit gGmbH
Wienbachstr. 26
46286 Dorsten

Träger: Dorstener Arbeit gGmbH

rebeq GmbH Dorsten
Arbeitsgelegenheiten
(1-Euro-Jobs) in den Bereichen Altkleiderrecycling, 
Radstation, Hausmeisterassistenz, Kindergarten-
assistenz, Seniorenassistenz, Frauenhaus (Kleider-
kammer) mit dem Ziel der Beschäftigung, geför-
dert durch das Jobcenter

Woman & Work
Qualifizierung für Frauen mit dem Ziel der beruf-
lichen Orientierung und Vermittlung in den 1. 
Arbeitsmarkt

Qualifizierung für Menschen mit gesundheitlichen
Einschränkungen mit dem Ziel der beruflichen
Orientierung, Individuelles Einzelfallcoaching

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 08:00 - 15:00 Uhr

Kontakt
Frau Boden
Tel.: 02362 94900
Fax: 02362 949025
E-Mail: boden@rebeq.de
Homepage: www.rebeq.de

Anschrift
rebeq GmbH Dorsten
Bochumer Str. 92, 46282 Dorsten

Träger: rebeq GmbH

Minijob-Zentrale
Die Minijob-Zentrale ist deutschlandweit die zen-
trale Einzugs- und Meldestelle für alle geringfügi-
gen Beschäftigungen, die so genannten Minijobs. 
Darüber hinaus bietet die Minijob-Zentrale Arbeit-
gebern und Arbeitnehmern ein umfassendes 
Service- und Informationsangebot aus einer Hand 
und berät zum Versicherungs-, Beitrags- und Mel-
derecht bei geringfügigen Beschäftigungen

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  07:00 - 17:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 0355 290270799  
Homepage: www.minijob-zentrale.de

Anschrift
Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See
44781 Bochum

Bildung

KITA
Kinder von Asylbewerbern haben Anspruch auf 
einen Kindergartenplatz beziehungsweise unter-
liegen der Schulpflicht. Sie müssen daher -je nach 
Alter- in einem naheliegenden Kindergarten ihres 
Wohnortes beziehungsweise einer naheliegen- 
den Schule eigenständig angemeldet werden.

Es ist sinnvoll, Eltern von Kleinkin-
dern den Besuch des Kindergar-
tens nahezulegen. Dieser ist nicht 
nur eine wesentliche und niederschwellige 
Eingliederungsmöglichkeit für die Kinder, 
sondern kann auch als Integrationsleistung 
betrachtet werden und sich ggf. positiv auf 
das Asylverfahren auswirken, wenn z. B. 
ein Härtefallantrag gestellt wurde.

Es kann eine Schulerstausstat-
tung, ein Zuschuss für Schul-
ausflüge, sowie ein Zuschuss zum 
Mittagessen und bedingt auch zur 
Lernförderung beantragt werden.
(Kontakt siehe Seite 33 BUT)

SCHULE 
Grundsätzlich gilt, dass in Deutschland jedes 
Kind, unabhängig von aufenthaltsrechtlichen 
Status, eine Schule besuchen muss; es besteht 
Schulpflicht. Sie Schulpflicht gilt vom sechsten bis 
zur Vollendung des 18. Lebensjahr. Als Eltern sind 
Sie dafür verantwortlich, dass Ihre Kinder regel-
mäßig am Schulunterricht teilnehmen.

Dies gilt für alle Kinder, die nach 
Dorsten zugewiesen wurden, nicht 
für Kinder und Jugendliche, die in Unter-
künften des Landes NRW untergebracht 
sind.
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Kinder, die die deutsche Sprache nicht beherr-
schen, besuchen zunächst in der Regel eine soge-
nannte „Auffangklasse”, bevor sie am Regelunter-
richt teilnehmen können. Hierbei steht zunächst 
der Erwerb der deutschen Sprache im Vorder-
grund, um die Kinder auf die Teilnahme an einer 
regulären Schulklasse vorzubereiten. Die Schulen 
nennen diese Klassen auch Willkommensklassen, 
Begrüßungsklassen oder Integrationsklassen. Die 
Integration in die Regelklassen erfolgt im Durch-
schnitt nach einem Jahr. Die gesetzlich festgelegte 
maximale Verweildauer in Auffangklassen beträgt 
zwei Jahre. 

Die Schüler sollen einen möglichst kurzen Weg 
zur Schule haben. Das oberste Kriterium bei 
der Zuweisung ist deshalb die Nähe der Schule 
zum Wohnort. Manchmal gelingt dies aber nicht. 
Kinder und Jugendliche, die in eine Auffangklasse 
in einer vom Wohnort weiter entfernten weiterfüh-
renden Schule zugewiesen wurden, können mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren. Hierfür können 
die Familien z.B. ein vergünstigtes Schülerticket 
(„Schokoticket”) kaufen. Die aktuellen Tarife für die 
vergünstigten Schülermonatsfahrkarten erfahren 
Sie in der Schule Ihrer Kinder. Dort können Sie 
auch die entsprechenden Antragsformulare und 
Bescheinigungen erhalten.

Schuleingangsuntersuchung 
Alle Kinder und Jugendliche, die aus dem Aus-
land zuziehen und erstmalig in das deutsche 
Schulsystem aufgenommen werden, werden im 
Gesundheitsamt untersucht. Man nennt das die 
Schuleingangsuntersuchung. Zur Schuleingangs-
untersuchung wird schriftlich eingeladen. Die Ein-
ladung enthält einen Fragebogen zur Entwicklung 
und zur Krankengeschichte des Kindes. Bitte zur 
Untersuchung mitbringen: das gelbe Vorsorgeheft, 
den ausgefüllten Fragebogen und den Impfausweis. 

Kontakt
Tel.: 02362 94657717 oder 02362 94657713

Anschrift
Kreisgesundheitsamt Bezirksstelle Dorsten  
Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Hülskampsweg 3 
46282 Dorsten

Schulsozialarbeit
Schule und Schulsozialarbeit haben ein gemein-
sames Bildungsziel, nämlich junge Menschen in 
ihrer Entwicklung zu eigenverantwortlichen und 
gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten zu unter-
stützen und ihnen Kompetenzen zu vermitteln, 
damit sie gegenwärtige und zukünftige Herausfor-
derungen bewältigen können.

zentrale Aufgaben

 ● Kooperation mit den im Sozialraum tätigen 
Akteuren der Jugendhilfe,

 ● Integration in bestehende Freizeitangebote

 ● Beratung/Information von Schülern/innen, 
Eltern und der Lehrkräften über sozialpädago-
gische Hilfen

 ●  Durchführung von Präventionsprojekten und 
sozialer Gruppenarbeit

 ●  Angebote für schulmüde Jugendliche

 ●  Begleitung und Weitervermittlung von Schüler/
innen

 ●  Sozialpädagogische offene Angebote

 ●  Gruppenpädagogische Angebote

 ●  Arbeit mit Klassen

 ●  Konfliktmoderation und –mediation

 ●  Freizeit- und erlebnispädagogische Angebote

 ●  fachliche Beratung von Lehrern, Lehrerinnen 
und Eltern

 ●  Kooperation nach innen und außen

 ●  gemeinwesenorientierte Vernetzung

Ansprechpartner

 ● Frau Silke Fischer (Von-Ketteler-Schule)

 ● Frau Birte Krause  (Geschwister-Scholl-Schule)

 ● Frau Rina Meis  (Agatha- und Pestalozzischule)

 ● Herr David Rikels  (Abteilungsleiter)

 ● Frau Melanie Schallenberg  (Grüne Schule, 
Wittenbrinkschule)

 ● Frau Claudia Schmieder-Freese  (Augusta-, 
Albert-Schweitzer-Schule)

 ● Frau Petra Wischerhoff  (Antoniussschule)
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Leistungen zur Bildung und Teilhabe 
(BUT)

Kinder und Jugendliche erhalten neben ihrem mo-
natlichen Regelbedarf (SGBII) auch Leistungen für 
Bildung und Teilhabe.

Hierzu zählen 

 ● Schulbedarf(-pauschale): 70 € zum 01.08. und 
30 € zum 01.02. des Schuljahres

 ● Eintägige Ausflüge der Schule/Kita

 ● Mehrtägige Klassenfahrten

 ● Schülerbeförderung

 ● Lernförderung

 ● Gemeinschaftliche Mittagsverpflegung Schule/
Kita

 ● Soziale und kulturelle Teilhabe (z.B. Sportverein)

Nachweis vom Verein muss bei-
gelegt werden (z. B.: Kontoauszug 
und Aufnahmeantrag) 

 ● Anspruchsberechtigt sind alle Familien mit Kin-
dern und jungen Erwachsenen unter 18 bzw. 
25 Jahren), die folgende Leistungen beziehen:

 ● Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (Personenkreis der §§ 2+3 AsylbLG

 ● Leistungen vom Jobcenter nach dem SGB II 
(Hartz IV)

 ● Leistungen nach dem SGB XII (Sozialhilfe/
Grundsicherung)

 ● Wohngeld und/oder Kinderzuschlag nach § 6 
a Bundeskindergeldgesetz (BKGG)

Bei Vorliegen der Voraussetzungen können

 ● die Leistungen zur Teilhabe am sozialen und 
kulturellen Leben für Kinder und Jugendliche 
bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres be-
willigt werden.

 ● die übrigen Leistungen können bis zur Voll-
endung des 25. Lebensjahres bewilligt werden.

Kontakt
Frau Klapheck
Jobcenter Dorsten
Zimmer 116
Tel.: 02362 608161

Formulare unter:
www.dorsten.de/verwaltung/formulare.asp?sei-
te=angebot&id=16644 

Die Familie kann sich den Anbie-
ter für die Nachhilfe/ Lernförderung 
selber aussuchen. Der von Anbieter aus-
zufüllende Anbieterbogen wird beim Amt 
ausgegeben oder wird nach Anfrage auch 
telefonisch versandt. 

Berufliche Schulen
Stichtagsregelung:
Wer zum 01.08. im aktuellen Kalenderjahr 
jünger als 16 Jahre alt ist, gilt als vollzeitschul-
pflichtig und ist von einer weiterführenden Schule 
aufzunehmen. Wer zum Stichtag älter als 16 und 
jünger als 18 Jahre alt war, gilt als „berufsschul-
berechtigt”.

Perspektivisch hat das Kultusministerium die Aus-
weitung der Altersgrenze für das InteA-Programm 
in Aussicht gestellt. 

Für die Altersgruppe der 18-19 jährigen soll eben-
falls ein Zugang zu den Berufsschulen ermöglicht 
werden. Ein Zeitpunkt für diese Erweiterung der 
Altersgrenze ist aktuell aber noch nicht absehbar. 

Für die Altersgruppe der 20 jährigen Flüchtlinge 
steht eine zweite Erweiterungsoption zur Diskus-
sion. Hier sollen Schulplätze an den Schulen für 
Erwachsene eingerichtet werden. 

Wesentliche organisatorische Fragen sind hier 
aber noch nicht geklärt, daher kann noch keine 
absehbare Prognose für das Angebot dieser 
Altersgruppe gegeben werden.

 Ein entsprechender Antrag müsste vom Schulträ-
ger gestellt werden. Für die Altersgruppe der 18-
19 jährigen Flüchtlinge soll ebenfalls ein Zugang 
zu den Berufsschulen ermöglicht werden. 

Ein Zeitpunkt für diese Erweiterung der Alters-
grenze ist aktuell aber noch nicht absehbar.

Herr Krämer vom Kommunalen Integrations-
zentrum des Kreises Recklinghausen berät Sie 
gerne:
Wolfgang Krämer
Leitung
Tel.: 02043 685816
E-Mail: wolfgang.kraemer@kreis-re.de
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Dorsten-Pass
Für Dorstener Einwohner wird auf Antrag ein 
Dorsten-Pass ausgestellt. Dieser Pass berechtigt 
zur Inanspruchnahme von Vergünstigungen bei 
Einrichtungen der Stadt Dorsten im Freizeit- und 
Bildungsbereich. Dies sind die Stadtbibliothek, die 
Volkshochschule und die Musikschule.
Der Dorsten-Pass bietet außerdem Vergünstigun-
gen nach Vorankündigung bei Veranstaltungen

 ● des Kulturamtes (Theater-, Konzert- und Son-
derveranstaltungen),

 ● des Jugendamtes (Ferienspaßaktionen, Ver-
anstaltungen und Kurse im Treffpunkt Altstadt)

 ● des Gemeinschaftshauses Wulfen-Barkenberg

Private Organisationen, Vereine und Verbände 
können unter Hinweis auf den Dorsten-Pass Ver-
günstigungen einräumen.

Richtlinien für die Ausgabe des  
Dorsten-Passes
Art und Umfang der Vergünstigungen Erwachse-
ne erhalten den Dorsten-Pass mit dem Merkmal E 
(= ermäßigter Eintritt – in der Regel 75 % Ermäßi-
gung, Farbe blau), Kinder erhalten den Dorsten-
Pass mit dem Merkmal F (= freier Eintritt – in der 
Regel 100 % Ermäßigung, Farbe gelb). Jedes 
Familienmitglied – ausgenommen Kinder unter 3 
Jahre – erhält einen Einzelpass, damit die Ver-
günstigungen unabhängig und individuell in An-
spruch genommen werden können. Der Dorsten-
Pass wird kostenlos ausgegeben. Der Umfang 
der Vergünstigung richtet sich nach der jeweils 
maßgebenden Gebührensatzung und, sofern die-
se nicht besteht, nach individuellen Festlegungen. 
Anspruchsberechtigt sind Empfänger von: 

 ● Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Dritten 
Kapitel SGB XII (Sozialhilfe) oder nach §§ 27 a 
oder 27 b Bundesversorgungsgesetz 

 ● Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung (Viertes Kapitel SGB XII) 

 ● Sozialgeld und Arbeitslosengeld II nach dem 
SGB II 

 ● Leistungen nach dem AsylbLG 
 ● Leistungen nach dem BaföG 2 f) Kinderzu-

schlag nach § 6 a BKKG
Der Dorsten-Pass wird aufgrund eines formlosen 
Antrages ausgestellt. Die Zugehörigkeit zum be-
rechtigten Personenkreis ist durch Vorlage des 
Bewilligungsbescheides der Sozialleistung gemäß 
Ziffer. 3 a) bis e) nachzuweisen. Ein Bescheid über 
die Ausstellung des Dorsten-Passes ist nur auf 
Verlangen des Antragstellers/der Antragstellerin 
zu erteilen. Der Dorsten-Pass wird für 12 Monate 
ausgestellt. Der Dorsten-Pass wird nach Ablauf 

der Geltungsdauer kostenlos verlängert, soweit 
die Anspruchsvoraussetzungen nach Ziff. 3 dieser 
Richtlinien vorliegen. Die Verlängerung erfolgt 
längstens für 1 Jahr. Der Dorsten-Pass ist nicht 
übertragbar. Fallen die Voraussetzung, die für die 
Ausstellung des Dorsten-Passes maßgebend 
waren, während der Gültigkeitsdauer weg, hat der 
Inhaber den Pass an die Stadt Dorsten zurückzu-
geben. Den Dorsten-Pass erhalten Sie im:

Bürgerbüro
Was Sie im Bürgerbüro beantragen, erledigen 
oder erhalten können

 ● An-, Um- und Abmeldungen
 ● Führerscheinangelegenheiten
 ● Anträge auf polizeiliche Führungszeugnisse
 ● Aufgaben der Wehrerfassung
 ● Anträge auf Ausstellung von Personalauswei-

sen, Kinderreisepässen, Reisepässen
 ● Melde-/Aufenthaltsbescheinigungen, Auskunft 

aus dem Melderegister
 ● Sitzungsunterlagen für Rat und Ausschüsse, 

Amtsblätter
 ● Hotelverzeichnisse und Touristeninformationen
 ● Anmeldung von Ehe- und Altersjubiläen
 ● An- und Abmeldung von Hunden zur Hunde-

steuer
 ● Fischereischeine
 ● Fundsachen
 ● Anträge nach dem Landesimmissionsschutz-

gesetz und der Sprengstoffverordnung
 ● Auskünfte über Kindergarten- u. Schulangebot
 ● Anwohnerparkausweise
 ● Schwerbehindertenparkausweise
 ● An- und Abmeldung von Mülltonnen
 ● Anmeldung zur Musikschule
 ● Anmeldung zu VHS-Kursen
 ● Kartenverkauf für städtische Kulturveranstal-

tungen
 ● Dorsten-Pass
 ● Verlängerung von Schwerbehindertenausweisen
 ● Verkauf von städt. Publikationen
 ● Verkauf von VRR-Fahrausweisen
 ● Ausgabe von Anträgen ARD/ZDF-Beitragsser-

vice (ehemals GEZ ), 
 ● Anträge auf Leistungen nach dem Bafög, der 

Familienkasse, dem Wohngeldgesetz, dem 
Erziehungsgeldgesetz, auf Einkommensteuer-
jahresausgleich 

Gerne geben wir Ihnen weitere Auskünfte zur Be-
antragung der verschiedenen Leistungen (not-
wendige Unterlagen, Kosten etc.). Nähere Infor-
mationen finden Sie auch unter www.dorsten.de.

Die Stadt Dorsten will allen Bürgerinnen und Bürgern den Zugang zu kulturellen Angeboten und Institutio-
nen ermöglichen. Im Sinne der Entwicklung eines interkulturellen Stadtlebens soll jeder Bürger und jede 
Bürgerin den individuellen und kulturellen Bedürfnissen und Orientierungen Ausdruck verleihen können. 
Die folgenden Angebote sind besonders geeignet, um am interkulturellen Stadtleben teilzuhaben.
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Öffnungszeiten
Montag - Dienstag 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  08:00 - 18:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 663811
Fax: 02362 665733
E-Mail: buergerbuero@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Angebote für Kinder  
und Jugendliche

Unbegleitete minderjährige  
Flüchtlinge/Ausländer
Aufgabe  
Bei unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen 
geht es um besonders schutzbedürftige Kinder 
und Jugendliche. Die Jugendlichen sollen mit Hilfe 
des Jugendamtes pädagogisch betreut und an-
geleitet werden. Neben der Grundversorgung des 
jungen Menschen sollen die Entwicklungssituation 
sowie der psychologische Ist-Zustand ermittelt 
und bearbeitet werden.

Die Minderjährigen sollen ihre Möglichkeiten und 
Pflichten aufgezeigt bekommen, sodass gemein-
sam eine Perspektive erarbeitet werden kann. 
Auch hier gilt der Grundsatz „Hilfe zur Selbsthilfe”.

Kontakt
Frau Marie-Theres Hugot
Tel.: 02362 664661

Anschrift
Stadt Dorsten - Jugendamt -
Zimmer 103
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten

Kochkurs für junge Flüchtlinge
Immer mittwochs geht’s am Brunnenplatz heiß 
her: An der Burgsdorffstraße 76, im Herzen von 
Dorsten Hervest, treffen sich junge Männer mit 
Flüchtlingshintergrund, um gemeinsam ein Essen 
zu bereiten. Auf den Teller kommt nicht nur Be-
kanntes aus der Heimat, sondern auch typisch 
deutsche Küche. Begleitet werden die jungen 
Männer von engagierten Ehrenamtlichen, die nicht 
nur für das leibliche Wohl, sondern auch für den 
Austausch und das Miteinander vor Ort sorgen. 
Die Kochgruppe hat sich selber „Zukunft” getauft 
und würde sich über weitere Mitstreiter am Koch-
topf freuen. Anmeldung unter: 0171 8375715 bei 
Frau Schade, oder einfach vorbeikommen!

Cornelia Funke Baumhaus
Aufgaben, Ziele und Möglichkeiten:
Das Baumhaus ist ein Ort des Lesens und Vor-
lesens. Mit Lesungen, Schreibworkshops, Theater- 
und Literaturprojekten sowie vielfältigen anderen 
Veranstaltungen unterstützt der Verein kreative 
Begegnungen, die der Förderung von Lese- und 
Sprachkompetenz sowie der Entfaltung von Fan-
tasie und Kreativität dienen. Mit der Förderung der 
Lese- und Schreibkompetenz trägt der Verein auch 
zur Integration von Migranten bei. Das Baumhaus 
verfügt über einen Veranstaltungsraum, der mit einer 
mobilen Bühne und moderner Ton- und Lichttechnik 
ausgestattet ist. Außerdem besitzt es einen ab-
getrennten Arbeitsraum, der sich für konzentriertes 
Arbeiten (Workshops, Studien etc.) in kleinen Grup-
pen eignet. Somit bietet das Baumhaus Schulen, 
Vereinen und anderen Gruppen beste Vorausset-
zungen, eigene Projekte dort durchzuführen.

Mitgliedsbeitrag jährlich
 ● 12 Euro für Schüler, Studenten und Rentner 
 ● 36 Euro für Erwachsene, 
 ● 50 Euro für Familien 
 ● 60 Euro für juristische Personen (Firmen,  

Vereine, Körperschaften) 

Bankverbindung 
Volksbank Dorsten eG 
DE 48 4266 2320 0101 2580 00 

Sparkasse Vest 
DE 49 4265 0150 0011 1055 74 

Kontakt
Tel.: 02362 665550
E-Mail: mail@cornelia-funke-baumhaus.de
Homepage:  
www.cornelia-funke-baumhaus-dorsten.de

Anschrift
Halterner Str. 5
46284 Dorsten

Bobbycar-Parcours
Alle sozialen Einrichtungen können sich, z. B. für 
Veranstaltungen, den Bobbycar-Parcours bei der 
Mobilen Jugendhilfe in Holsterhausen ausleihen.

Kontakt 
Andreas Engwald  
Teamleitung, Diplom Heilpädagoge
Tel.: 02362 745260 / Fax: 02362 6057268
E-Mail: a.engwald@caritas-dorsten.de

Bürozeiten
Montag - Donnerstag  09:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag   09:00 Uhr - 13:00 Uhr

Anschrift
Mobile Jugendhilfe Holsterhausen
Borkener Str. 130, 46284 Dorsten
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Das LEO

„DAS LEO” ist das neue soziokulturelle Zentrum 
im Stadtteil Dorsten-Hervest und befindet sich 
auf dem ehemaligen Gelände der Schachtanlage 
„Fürst Leopold”.
Geboten werden: Konzerte, Sport- und Kreativan-
gebote für Kinder und Jugendliche sowie:

 ● Bürgerhausbereich
 ● Kinder- und Jugendbereich
 ● Jugendcafe
 ● Küche
 ● Mehrzwecksaal
 ● Sportraum
 ● Kreativraum
 ● Playground (Basketball, Fußball, Grillplatz)
 ● Werkraum
 ● Bandübungsraum

 ● Cliquenraum

Öffnungszeiten
Montag – Freitag   09:00 – 21:00 Uhr

Kontakt
Herr Joswig
Tel.: 02362 9540404
E-Mail: christian.joswig@das-leo.de
Homepage: www.das-leo.de

Anschrift
Das LEO
Fürst-Leopold-Allee 70
46284 Dorsten

Träger
Stadt Dorsten

Ev. Kinder- und Jugendhaus  
Rottmannnshof
Offene Angebote für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 - ca. 20 Jahren
Jugend- und Internetcafé, Billard, Kicker und 
Tischtennis, Spiele und Turniere, Kochkurse, 
Tanzgruppen, Kreativ- und Werkangebote, erleb-
nispädagogische Angebote, tiergestützte Projek-
te, Disco (1. Samstag im Monat), Ferienspäße, 
Unterstützung und Hilfestellung in schwierigen 
Situationen (Schule, Elternhaus, Berufsfindung)

Öffnungszeiten
Montag   14:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Donnerstag 14:00 - 20:30 Uhr
Freitag  14:00 - 20:00 Uhr
Samstag  19:00 - 22:00 Uhr
Sonntag  15:30 - 20:00 Uhr

Kontakt
Frau Müller
Tel.: 02369 24517
Fax: 02369 24518
E-Mail: info@rottmannshof.de
Homepage: www.rottmannshof.de

Anschrift
Ev. Kinder- und Jugendhaus Rottmannshof
Alter Garten 8
46286 Dorsten

Träger 
Verband der Ev. Kirchengemeinden in Dorsten

Kinder- und Jugendförderung
Die Kinder- und Jugendförderung umfasst alle An-
gebote außerhalb von Schule und Familie, die zur
Förderung der Entwicklung junger Menschen er-
forderlich sind. Sie beinhaltet Beratung, Aus- und
Fortbildung sowie die Durchführung von kinder- 
und jugendspezifischen Aktivitäten.

Zu den Hauptaufgaben gehören u. a.

 ● Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche, 
wie z. B. Ferienspaß, Jugendleiterschulungen, 
Rockkonzerte, Jugendmeetings usw.

 ● Förderung und Beratung der Kinder- und  
Jugendarbeit in Freizeiteinrichtungen und  
Verbänden (finanzielle Förderung, pädagogi-
sche und organisatorische Beratung)

 ● Ausstellung der Jugendleiter-Card (Juleica),

 ● Information und Beratung, auch von Einzel-
personen, speziell im Bereich des gesetzlichen 
Jugendschutzes

 ● Abgabe von Info-Materialien und Ausleihe von 
Fachliteratur und Geräten

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 08:00 - 16:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Hülsdünker, Frau Schallenberg, Herr Krebs
Tel.: 02362 664582, 02362 664581
Fax: 02362 665757
E-Mail: sabine.huelsduenker@dorsten.de,
melanie.schallenberg@dorsten.de,
christian.krebs@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Kinder- und Jugendförderung, Jugendschutz
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten

Träger 
Stadt Dorsten
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Deutscher Kinderschutzbund Dorsten
Kinderschutzarbeit ist: Vorbeugen,
Aufklären, Beraten und Begleiten.

Aufgaben:

 ● Kochkurs für Mütter und Väter

 ● Kindertreff 

 ● Hausaufgabenbetreuung 

 ● Babysitterausbildung mit Diplom 

 ● Spielzeugbörse und Kinderbekleidung 

 ● Frauentreff

 
Frauentreff 
Willkommen sind alle Frauen, bei einem Frühstück
haben sie Gelegenheit sich auszutauschen. 

Öffnungszeiten
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr  

Babybedenkzeit – das Elternpraktikum
Babybedenkzeit ist ein Projekt zur verantwor-
tungsbewussten Lebens- und Familienplanung. 
Mit den Säuglingssimulatoren des RealCare® 
Elternprogramms Babybedenkzeit erfahren 
Jugendliche hautnah, welche Verantwortung ein 
Kind bedeutet. Einige Tage und Nächte sind sie für 
ein RealCare® Baby verantwortlich. Sie erwerben 
Kenntnisse und erlernen Handlungsstrategien zum 
Thema Elternschaft. Die qualitativ und quantitativ 
protokollierten Ergebnisse des Praktikums werden 
mit den Jugendlichen besprochen und können als 
Bericht ausgegeben werden. Der Kinderschutz-
bund Dorsten stellt allen weiterführenden Schulen 
die Babypuppen kostenlos zur Verfügung.

Öffnungszeiten
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 14:30 Uhr
Mittwoch 09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 14:30 Uhr

Kontakt
Frau Metschl
Tel.: 02362 44433
E-Mail: dksb.dorsten@t-online.de
Homepage: www.kinderschutzbund-dorsten.de

 
Hausaufgabenbetreuung
An zwei Nachmittagen in der Woche können
Kinder der Klassen 1-10 ihre Hausaufgaben mit
Unterstützung einer Mitarbeiterin im Kinderschutz-
bund erledigen. Das Angebot ist kostenlos.

Öffnungszeiten
Dienstag 14:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:30 - 16:00 Uhr

Kontakt
Frau Metschl
Tel.: 02362 44433
E-Mail: dksb.dorsten@t-online.de
Homepage: www.kinderschutzbund-dorsten.de

Anschrift
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Dorsten e. V.
Wiesenstr. 8
46282 Dorsten

Träger 
Deutscher Kinderschutzbund  
Ortsverband Dorsten e. V.

myjob dorsten Initiative
Junge Heranwachsende in ihrem Übergang von
der Schule in den Beruf in Dorsten zu begleiten,
das ist das Ziel der myjob dorsten Initiative mit
Vertretern aus den Bereichen Wirtschaft, Schule
und öffentliche Verwaltung.
Viele relevante Informationen zur Berufswahl-
orientierung können die jungen Menschen leicht 
zugänglich über das Internetportal „Wirtschaft und
Schule als Partner in Dorsten” abrufen. Mit Pro-
jekten zielt die Initiative darauf hin, eine praxisnahe 
Berufsorientierung zu unterstützen und schon 
frühzeitig Unternehmer und Schüler/-innen in 
Kontakt treten zu lassen.

Kontakt
Frau Leisten  
Kontaktperson bei der Stadt Dorsten
Tel.: 02362 664583
Fax: 02362 665757
E-Mail: info@myjob-dorsten.de
Homepage: www.myjob-dorsten.de

Mobile Jugendhilfen und KiJuFaZ
Wir sind eine Trägerkooperation aus bestehenden
Jugendhilfeeinrichtungen vor Ort (LWL-JHZ,
AWO, Ev. Jugendhilfe Friedenshort, Caritasver-
band, der Verband der ev. Kirchengemeinden)
und der Stadt Dorsten.

Kernaufgabe

 ● Ambulante Hilfe zur Erziehung gemäß § 27 ff. 
SGB VIII /Hilfe für junge Volljährige gemäß § 
41 SGB VIII

Wir bieten an

 ● Beratung und Begleitung bei erzieherischen 
und familiären Fragen

 ● Vermittlung von Angeboten/Ressourcen des 
jeweiligen Stadtteils

 ● Hilfe bei der Kontaktaufnahme zum zustän-
digen Allgemeinen Sozialen Dienst der Stadt 
Dorsten
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 ● 5 Beratungstermine, ohne Beteiligung des 
Jugendamtes. Ggf. dann Begleitung, um einen 
Antrag auf Hilfe zur Erziehung zu stellen, Infor-
mation, Beratung und Unterstützung

Weitere Leistungen

 ● stadtteilorientierte Arbeit in Form von Projek-
ten, Gruppenangeboten

 ● Teilnahme an Stadtteilfesten/Schulveranstal-
tungen nach Bedarf

 ● Beratung anderer Einrichtungen, wie z. B. 
Schulen und Kindergärten

 ● Präventionsarbeit (z. B. mit offenen Angebo-
ten)

 ● Netzwerkarbeit in Form von Gremien, Res-
sourcenpflege

 ● themenzentrierte Gruppenarbeit 

Leistungsvoraussetzungen

 ● Antrag auf ambulante Hilfe zur Erziehung ge-
mäß § 27 ff. SGB VIII muss beim ASD gestellt 
werden

 ● Antragsteller muss personensorgeberechtigt 
sein

 ● Hilfe muss notwendig und geeignet sein

 ● Mitwirkung an Hilfeplangesprächen gemäß  
§ 36 SGB VIII

Öffnungszeiten
Montag - Freitag  ca. 09:00 - 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, flexible Angebote

MJ Holsterhausen
Die MJ Holsterhausen ist für die Stadtteile  
Holsterhausen und Rhade zuständig.

Kontakt
Herr Engwald (Teamleitung)
Tel.: 02362 745260
E-Mail: a.engwald@caritas-dorsten.de

Anschrift
Borkener Str. 130
46284 Dorsten

MJ Hervest
Die MJ Hervest ist für die Stadtteile Hervest und
Lembeck zuständig.

Kontakt 
Herr Sternal (Teamleitung)
Tel.: 02362 400955
Fax: 02362 790138
E-Mail: sternal-mj@gmx.de

Anschrift
Glück-Auf-Straße 204a
46284 Dorsten 

MJ Altstadt
Die MJ Altstadt ist für die Stadtteile Altstadt,
Hardt, Östrich, Feldmark und Altendorf-Ulfkotte
zuständig.

Kontakt 
Frau Marienbohm (Teamleitung)
Tel.: 02362 6066290
Fax: 02362 6066299
E-Mail: regionwest.sozialraum-altstadt@jhfh.
friedenshort.de

Anschrift
Katharinenstr. 8
46282 Dorsten

KiJuFaZ
Das KiJuFaZ ist für die Stadtteile Wulfen und 
Deuten zuständig.

Kontakt 
Herr Müller (Teamleitung)
Tel.: 02369 203315
Fax: 02369 203319
E-Mail: jhz.mueller@lwl.org

Anschrift
Wulfener Markt 5
46286 Dorsten

Träger 
Caritasverband für das Dekanat Dorsten e. V.

DPSG Pfadfinderstamm der kath.  
Kirchengemeinde St. Barbara
Durch die Gemeinschaft am Lagerfeuer zu Pfingst- 
und Herbstzeltlagern sowie die wöchentlichen 
Gruppenstunden der verschiedenen Stufen (derzeit 
Rover, Wölflinge und Jungpfadfinder) mit abwechs-
lungsreichen Aktivitäten drinnen und draußen 
erfahren Kinder und Jugendliche sich und den 
anderen in der Natur. Jeder kann seine Stärken 
einbringen und mit an einer besseren Welt bauen.

Öffnungszeiten
Montag 19:00 - 21:00 Uhr
Dienstag  17:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch  17:00 - 18:30 Uhr

Kontakt
Frau Mieczkowski
Tel.: 0176 55154852
E-Mail: evamieczkowski@web.de
Homepage: www.go2barbara.de/

Anschrift
DPSG St. Barbara
Surick 209
46286 Dorsten

Träger  
Kath. Kirchengemeinde St. Barbara

A
ng

eb
o

te
 f

ür
 K

in
d

er
 u

nd
 J

ug
en

d
lic

he



02

39

Haus der Jugend
Aufgaben

 ● täglich: Offener Kinder- und Jugendtreff,  
PC-Raum, Billard, Tischtennis

 ● wöchentlich:  
Kegelbahn, Theater AG, Kunstwerkstatt

 ● sechs- bis achtmal im Jahr:  
Sonderveranstaltungen wie Konzerte, Thea-
ter und Feste verschiedene Kurse für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene

 ● verschiedene Wochenendworkshops

 ● ein detailliertes Programm für ein Halbjahr ist 
im Haus der Jugend oder auf der Internetseite 
erhältlich

Öffnungszeiten
Montag   14:30 - 20:00 Uhr
Dienstag   14:30 - 21:00 Uhr
Mittwoch - Donnerstag 14:30 - 20:00 Uhr
Freitag   14:30 - 21:00 Uhr

Kontakt
Herr Thiemann
Tel.: 02362 61153
Fax: 02362 400895
E-Mail: info@hot-dorsten.de, info@hot-dorsten.eu
Homepage: www.hot-dorsten.de
www.hot-dorsten.eu

Anschrift
Haus der Jugend
Olbergstraße 10
46284 Dorsten

Träger 
Katholische Kirchengemeinde St. Bonifatius

JoT Kinder- und Jugendtreff
Wir haben ein buntes Programm für euch vorbe-
reitet: Bei uns könnt ihr Kickern, Billard spielen,
Darts werfen, Airhockey spielen oder eine gemüt-
liche Runde Wii oder Playstation 3 zocken. Wir
haben Gesellschaftsspiele und lustige Gruppen-
spiele geplant. Bei gutem Wetter steht uns ein
großer Außenbereich zur Verfügung. Sportarten
wie Fußball und Basketball steht also nichts im
Weg. Für Getränke ist auch gesorgt. Wir freuen
uns auf euch. Euer Jot Team

Öffnungszeiten
Dienstag  16:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag  16:00 - 20:00 Uhr
Freitag  16:00 - 20:00 Uhr

Kontakt
Herr Jonig
Tel.: 02362 400937
Homepage: www.facebook.com/JoTHervest

Anschrift
JoT Kinder- und Jugendtreff
Josefstraße 1
46284 Dorsten

Träger 
Kirchengemeinde St. Josef

Jugendgremium „Jugend in Aktion”
Seit 2010 gibt es das Jugendgremium „Jugend
in Aktion”, welches von der Abteilung Kinder- und
Jugendförderung, Jugendschutz personell beglei-
tet und in seiner Arbeit finanziell unterstützt wird.
Im Gremium engagieren sich Kinder und Jugendli-
che für die Belange und Interessen von Dorstener
Kindern und Jugendlichen und erhalten die Mög-
lichkeit, Politik erfahrbar zu machen. Das Jugend-
gremium wird alle zwei Jahre an den weiterführen-
den Schulen und Jugendeinrichtungen der Stadt
Dorsten neu gewählt. Wählen kann jeder ab der 5.
Klasse. Sich selber zur Wahl stellen geht erst ab
der 6. Klasse.

Das Gremium trifft sich mindestens vier Mal im
Jahr zu gemeinsamen Sitzungen und arbeitet in
selbst bestimmten Projektgruppen zu bestimmten
Themen, z. B. Nacht der Jugendkultur. Auch
der Austausch mit anderen Jugendgremien auf
Kreis- und internationaler Ebene, das Erleben und
die Beteiligung an Politik, z. B. mit Besuchen von
Land- und Bundestag, gehören zu unseren Pro-
jekten.

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr
Freitag  08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Schallenberg, Herr Rikels (Abteilungsleiter)
Tel.: 02362 664581, 02362 664580
Fax: 02362 665757
E-Mail: melanie.schallenberg@dorsten.de,
david.rikels@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Kinder- und Jugendförderung, Jugendschutz
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten

Träger  
Stadt Dorsten
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Sommerferienspaß
Schon seit mehreren Jahren bieten in den Som-
merferien Vereine, Verbände und Institutionen für
Kinder und Jugendliche der Stadt Dorsten Ferien-
aktionen an. Diese werden zentral vom Amt für
Familie und Jugend, Schule und Sport koordiniert
und veröffentlicht, so dass den Dorstener Familien
ein umfangreiches Programmheft, der Sommer-
ferienspaß, mit einem abwechslungsreichen An-
gebot in den Sommerferien zur Verfügung steht.
Träger sowie auch gewerbliche Anbieter (z. B.
Vereine, Tanzschulen, Fitnessstudios, Jugendhäu-
ser, Sprachschulen etc.) haben die Möglichkeit,
sich mit einer Aktion am Programm zu beteiligen
und ihre Vereinsangebote bzw. ihre Aktivitäten in 
Form eines „Schnupperangebotes” einer Vielzahl 
von Kindern und Jugendlichen vorzustellen. Diese
können dann z. B. den Vereinssport ausprobieren
und dadurch neue Impulse für ihre Freizeitgestal-
tung – auch für die Zeit nach den Ferien – erhal-
ten. Mit Hilfe der teilnehmenden Vereine/Einrich-
tungen soll ein Angebot etabliert werden, welches
jedes Jahr vielen Kindern und Jugendlichen die
Möglichkeit bietet, neue Interessen und Fähigkei-
ten zu entdecken und auszuleben.

Die Sommerferienspaßbroschüre erscheint ca.
vier Wochen vor Beginn der Sommerferien und
wird vorrangig an alle Dorstener Schüler im Alter
von 6 - 10 Jahren verteilt. Des Weiteren liegen Ex-
emplare im Rathaus, in Büchereien, Banken und
Geschäften in der Innenstadt aus.

Kontakt
Frau Hülsdünker
Tel.: 02362 664581
Fax: 02362 665751
E-Mail: sabine.huelsduenker@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten

Träger 
Stadt Dorsten

Jugendprojekt Hervest – Förderturm
 ● Offene Angebote für Kinder und Jugendliche 

im Alter von 10 - 20 Jahren

 ● Jugend- und Internetcafé

 ● Billard, Kickern und Tischtennis

 ● Fußball

 ● Spiele und Turniere

 ● Kochen

 ● Tanzgruppen

 ● Kreativ- und Werkangebote

 ● erlebnispädagogische Angebote

 ● tiergestützte Projekte

 ● Ferienspäße

 ● Unterstützung und Hilfestellung in schwierigen 
Situationen (Schule, Elternhaus, Berufsfindung)

 ● sonntags von 12:00 - 18:00 Uhr: Hip Hop und 
Fußball im Paul-Spiegel-Berufskolleg,  
Halterner Straße 17, 46284 Dorsten

Öffnungszeiten
Montag  15:00 - 19:00 Uhr
Dienstag  15:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch  15:00 - 19:00 Uhr
Freitag  15:00 - 22:00 Uhr

Kontakt
Frau Müller
Tel.: 02362 6057186
Fax: 02362 71351
E-Mail: jugend-hervest@gelsennet.de

Anschrift
Jugendprojekt Hervest
Förderturm
Glück-Auf-Str. 8
46284 Dorsten

Träger 
Verband Ev. Kirchengemeinden im Bereich 
Dorsten

Jugendtreffpunkte in Hervest
Im Rahmen des Programms Soziale Stadt Her-
vest entstanden drei offene Jugendtreffpunkte, die
speziell den Bedürfnissen von Jugendlichen ge-
recht werden und unter Beteiligung von Jugend-
lichen geplant wurden.

Jugendtreffpunkt Glück-Auf-Platz

 ● Schutz- und Treffpunkthütte

 ● Sitzgelegenheiten

 ● Drehkreisel 

Jugendtreffpunkt Ellerbruch

 ● Schutz- und Treffpunkthütte

 ● Pflasterfläche als multifunktionale  
Aufenthaltsfläche

 ● Sitzgelegenheiten 

Jugendtreffpunkt Zechenbahn

 ● Parcourssportbereich

 ● Pflasterfläche als multifunktionale Aufenthalts-
fläche

 ● Sitzgelegenheiten
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Kontakt
Herr Hollstegge
Tel.: 02362 665460
Fax: 02362 665766
E-Mail: martin.hollstegge@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Träger 
Stadt Dorsten

Kinderchöre und offener Jugendtreff
Kinderchöre Luther-Lerchen
Chor für Kinder von 4 - ca. 8 Jahren. Kindgerech-
te Stimmbildung, Erlernen neuer und alter Kinder-
lieder mit christlichen Schwerpunkten, ergänzt
durch Geschichten, Sing- und Tanzspiele. Auffüh-
rung von Musicals und Krippenspielen.

Maluki-Singers
Chor- und Schauspielgruppe für Kinder ab 8 Jah-
ren. Stimmbildung, Erfahrung sammeln im Solo-
gesang, singen mehrstimmiger Lieder. Erlernen
von Grundlagen der Schauspielkunst: Pantomi-
me, Mimik, Gestik, Spontantheater, Aufführung 
von z. T. selbst gestalteten Musicals.

Öffnungszeiten
Montag 16:00 - 16:45 Uhr
 17:30 - 18:15 Uhr

Kontakt
Frau Fleckenstein
Tel.: 02362 796701
E-Mail: heike.fleckenstein@web.de
Homepage: www.heike-fleckenstein.de

Offener Jugendtreff mit „DankBar”
Immer dienstags ab 18 Uhr, Essen, Trinken,  
Chillen pur! Auch dabei ist Spiel und Sport,
ab und zu ein Werwolf-Mord!
Kreativ und lustig sein, komm vorbei, schau ein-
fach rein!

Öffnungszeiten
Dienstag 18:00 - 20:00 Uhr (in der Schulzeit)

Kontakt
Pfr. Dr. Deppermann

Anschrift
Ev. Kirchengemeinde Holsterhausen
Ahornstr. 4
46284 Dorsten

Träger 
Ev. Kirchengemeinde Holsterhausen

Kindertreff im Familienzentrum  
St. Johannes
Einmal in der Woche treffen sich Grundschulkin-
der im Familienzentrum St. Johannes. Zwei Mit-
arbeiterinnen des Kinderschutzbundes Dorsten

bieten vielfältige Angebote an, wie z. B. Kochen,
Backen, Spielen, Basteln, Ausflüge in den Wald,
Kickern und vieles mehr.
Das Angebot ist für die Kinder kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Öffnungszeiten
Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr

Kontakt
Frau Metschl
Tel.: 02362 44433
E-Mail: dksb.dorsten@t-online.de
Homepage: www.kinderschutzbund-dorsten.de

Anschrift
Familienzentrum St. Johannes
Marler Str. 24
46282 Dorsten

Träger 
Deutscher Kinderschutzbund 
Ortsverband Dorsten e. V.

Offener Jugendtreff und  
Winterspielplatz
„Youth Alive” Offener Jugendtreff  
der Kirche im Bahnhof
Wir treffen uns jeden Freitag von 18:00 bis 21:00
Uhr in den Jugendräumen im Bahnhof. Bei unse-
ren Treffen haben wir zwei Schwerpunkte. Zum
einen wollen wir unsere Freundschaften unterei-
nander pflegen und auch neue Leute kennen
lernen. Zum anderen wollen wir unsere Beziehung
zu Jesus Christus vertiefen. Wir beginnen meis-
tens mit einem kleinen Input, der von uns Jugend-
lichen gestaltet wird. Wir essen zusammen und
chillen um unser Leben. Aber auch sportliche
Aktionen wie das Geländespiel „Capture the Flag”
wirst du immer wieder bei uns finden. Du bist
herzlich willkommen!

Kontakt
Herr Scheytt
Tel.: 02362 2148787

 
„Winterspielplatz” der Kirche im Bahnhof
Von Oktober bis März können donnerstags zwi-
schen 9:00 und 12:00 Uhr Kinder im Alter von 0-3 
Jahren mit ihren Eltern krabbeln, spielen und to-
ben. Wie auf einem Spielplatz steht das freie Spiel
im Vordergrund. Der Winterspielplatz ist kosten-
los!

In drei Räumen gibt es folgende Bereiche:

 ● einen Raum für Babys und ruhige Aktivitäten, 
wie Malen, Kneten, Bauen

 ● einen Raum für Fahrzeuge und Rutschbahn

 ● einen Raum zum Klettern und Toben
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Im Essbereich stehen Kaffee und Tee zur Verfü-
gung, hier kann auch das mitgebrachte Frühstück
verzehrt werden. Mitzubringen sind bitte Stopper-
socken für die Kinder und Hausschuhe für die
Erwachsenen.

Kontakt
Frau Albring-Kopetz
Tel.: 02362 61295

Anschrift
Freie Christengemeinde Dorsten e. V.
Kirche im Bahnhof
Am Holzplatz 4
46284 Dorsten

Träger 
Freie Christengemeinde Dorsten e. V.

Spielmobil
Das Amt für Familie und Jugend, Schule und
Sport betreibt ein Spielmobil. Mit dem Spielmobil
wird das Ziel verfolgt, das bestehende Spielange-
bot (z. B. der Spielplätze) zu ergänzen. Um
möglichst viele Kinder mit diesem besonderen
pädagogischen Angebot zu erreichen, werden im
Wechsel verschiedene Standorte angefahren.
Die Saison läuft jedes Jahr zwischen den Oster-
und den Herbstferien. Von Montag bis Mittwoch
ist das Spielmobil in verschiedenen Stadtteilen
unterwegs.

Öffnungszeiten
Montag 15:00 - 18:00 Uhr
Bonifatiusschule  
Pliesterbeckerstr. 76, 46284 Dorsten

Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
im vierzehntägigen Wechsel in Tönsholt, 46282 
Dorsten und an der Memelstraße, 46284 Dorsten

Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr
Wulfener Markt, 46286 Dorsten

Das Spielmobil wird durch jeweils zwei geschulte
Honorarkräfte betreut und bringt unter anderem
Balanciergeräte, Riesenlegos, Fahrgeräte und
noch vieles mehr mit. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen vorbeizuschauen und mitzuspielen. 
Das Spielmobil kann am Wochenende gerne von 
Vereinen, Verbänden und Privatpersonen ausge-
liehen werden.

Kontakt
Herr Krebs
Tel.: 02362 664582
Fax: 02362 665757
E-Mail: christian.krebs@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Abteilung Jugendförderung
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten

Träger 
Stadt Dorsten

Jugendtreff Lembeck
Dienstag und Donnerstag:
Das TOT ist für jedermann geöffnet.

Mittwochs finden zwei Kurse statt:

 ● Selbstverteidigung für Kinder

 ● Kick-Boxen ab 12 Jahren

Freitag:
Integrativer Elterntreff für behinderte und nicht
behinderte Jugendliche und junge Erwachsene
mit ihren Eltern

Samstag:
Mountainbiken; Mountainbiketreff Kleine Vorholt,
Lippramsdorfer Str. 250, 46286 Dorsten

Öffnungszeiten
Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch  16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag  15:30 - 17:30 Uhr
Samstag  14:00 - 16:00 Uhr

Anschrift
TOT Jugendtreff Lembeck
Am Pastorat 1 
46286 Dorsten

Träger  
Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
Lembeck/ Rhade

TOT Jugentreff Rhade
Während der Öffnungszeiten können die Kinder 
und Jugendlichen Billard, Kicker und Tischten-
nis spielen. Auch eine Musikanlage ist stets im 
Einsatz. In unserem „Chill out”-Raum stehen ein 
Fernseher und einige Sofas zur Verfügung. Auch 
das Schachspielen wird in unserem Jugendtreff 
intensiv betrieben. Wir bieten Getränke an und am 
Freitag kleine Snacks wie Waffeln, Hotdogs, Äpfel 
oder Sandwiches. Unser Jugendtreff ist alkohol- 
und rauchfreie Zone.

Außerhalb der Öffnungszeiten bieten wir im gan-
zen Jahr verteilt verschiedene Aktionen an, wie z. 
B. Beautytag für Mädels, Kommunikationstraining, 
Ausflüge zum Zoo, Planetarium in Bochum, DASA 
in Dortmund und zu den Karl-May Festspielen in 
Elspe.
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Der Jugendtreff und die angebotenen Veranstal-
tungen werden vom Rhader Förderverein Jugend 
e. V. unterstützt (www.jugend-rhade.de).

Öffnungszeiten
Montag  16:00 - 20:00 Uhr
Freitag  16:00 - 21:00 Uhr

Kontakt
Herr Kolakovic, Frau Bieling
Tel.: 02866 189454
Homepage: www.tot-jugendtreff-rhade.de

Anschrift
TOT Jugendtreff Rhade
Urbanusring 17
46286 Dorsten

Träger 
Kath. Pfarrei St. Laurentius Lembeck/Rhade

Treffpunkt Altstadt
 ● offenes Angebot für Jugendliche  

(Café Contrast, Jugendhütte)
 ● Kletterpark
 ● großer Skate- und Bikepark
 ● Kurse für Kinder, Jugendliche und Erwachse-

ne (Kreativangebote, musikalische Angebote, 
sportliche Aktivitäten, Workshops)

 ● Kinderferienspaß, Eltern- Kindgruppen
 ● Snookerangebot
 ● Jugendrollenspiel „Warhammer”,  

Hörspielprojekt „Pommes-Soko”
 ● Kinder- und Frauenkleidermärkte
 ● Spielzeugmarkt
 ● Flohmarkt
 ● Konzerte und andere Veranstaltungen

 ● Dorstival u. verschiedene Projekte aller Art

Der Treffpunkt Altstadt versteht sich als Projekt-
werkstatt mit dem Schwerpunkt Kinder- und Ju-
gendarbeit.

Öffnungszeiten
Montag   08:00 - 18:00 Uhr
Dienstag - Freitag  08:00 - 21:00 Uhr
Samstag - Sonntag bei Veranstaltungen,
Kursen und Workshops

Kontakt
Herr Joswig
Tel.: 02362 50967
Fax: 02362 50968
E-Mail: mail@treffpunkt-altstadt.de,
anmeldung@treffpunkt-altstadt.de
Homepage: www.treffpunkt-altstadt.de

Anschrift
Treffpunkt Altstadt
Auf der Bovenhorst 9
46282 Dorsten

Träger 
Stadt Dorsten

Spiel- und Bastelangebot  
für Grundschüler
Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr findet 
im Familienzentrum St. Johannes, Marler Str. ein 
Kindertreff statt. Das kostenlose  Spiel- und Bas-
telangebot  für Grundschüler der 1. bis 4. Klassen  
hat noch Plätze frei. Interessierte können sich 
direkt beim Familienzentrum oder aber bei der 
Agentur für Ehrenamt Dorsten melden.

Schwimmbad Lembeck
Unser Angebot:

 ● Wassergymnastik für Schwangere
 ● Babyschwimmen ab 8 Monate
 ● Wassergewöhnung für Kleinkinder bis 3 Jahre
 ● Schwimmlernkurse für Kinder ab 4 Jahre
 ● Wassergymnastik für Erwachsene
 ● Aqua Fitness
 ● Aqua Jogging
 ● Aqua Zumba
 ● Wassergymnastik 50 Plus
 ● Wassergymnastik Rheumaliga
 ● Frühschwimmen
 ● Familienschwimmen
 ● freies Erwachsenenschwimmen
 ● Sauna
 ● Leistungsschwimmen ( Schwimmverein  

Atlantis Lembeck)

Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage.

Kontakt
Frau Gaedeke
Tel.: 02369 2064576
E-Mail: rita.gaedeke@t-online.de
Homepage: www.schwimmbad-lembeck.de

Anschrift
Verein Schwimmbad Lembeck e. V.
Schluerweg 21
46286 Dorsten

Träger: Verein Schwimmbad Lembeck e. V.
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Mosaik- und Kreativwerkstatt
Seit mehr als 40 Jahren arbeitet Udo mit Kindern 
und Jugendlichen und Erwachsenen.
Er gibt Kurse und Seminare, arbeitete an ver-
schiedenen Großprojekten
für Schulen und Kindergärten.
Zudem ist Udo als Integrationshelfer im Einsatz.
Junge Menschen erfahren Sozialkompetenz und 
Verantwortung und unseren Senioren wird ein 
Stück Nähe, Glück und Licht im Alltag geschenkt.

Kontakt
Tel.: 0176 47564651
E-Mail: udo.sewz@gmail.com

Homepage mit Angeboten: 
https://mosaik-kreativwerkstatt.
jimdo.com/kurse-workshops/

Anschrift
Schiffbauerstr. 5-7
46282 Dorsten (Altstadt)

Volkshochschule
Als kommunales Weiterbildungszentrum in 
Trägerschaft der Stadt Dorsten bietet Ihnen die 
Volkshochschule mit jährlich rund 14.000 Unter-
richtsstunden in mehr als 600 Kursen, Seminaren, 
Studienreisen, Bildungsurlaubs- und Einzelver-
anstaltungen ein umfangreiches und aktuelles 
Weiterbildungsangebot in den Bereichen:

 ● Politik und Gesellschaft

 ● Gesundheit und Umwelt

 ● Deutsch und Fremdsprachen

 ● Schule und Lernen

 ● Beruf und Wirtschaft

 ● Kultur und Freizeit

Unter dem Titel „Junge VHS” bieten wir speziell für 
Kinder, Jugendliche und Familien ein eigenstän-
diges Veranstaltungs- und Kursangebot. Die VHS 
der Stadt Dorsten ist Mitglied im Landesverband 
der Volkshochschulen von Nordrhein-Westfalen 
www.vhs-nrw.de. Seit 2007 sind wir eine nach 
LQW (Lernorientierte Qualität in der Weiterbildung) 
qualitätstestierte Einrichtung der Weiterbildung.

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
VHS-Leiter: Herr Sauerwein-Fox

Ansprechpartnerinnen für weitere Informationen
Frau Eidner, Frau Kuhlmann
Tel.: 02362 664160, 02362 664161
Fax: 02362 665743
E-Mail: vhs-und-kultur@dorsten.de
Homepage: www.vhsundkultur.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Volkshochschule
Im Werth 6
46282 Dorsten

Träger: Stadt Dorsten

Naturerlebnisse - umsonst und draußen

Skateparks in Dorsten

Skatepark Dorsten-Holsterhausen
Borkenerstraße
46284 Dorsten

Skatepark Dorsten-Rhade
Dillenweg
46286 Dorsten

Skatepark Dorsten-Lembeck
Am Pastorat
46286 Dorsten 

Waldspiele im Stadtwald Dorsten 
Der Förster und Waldpädagoge Bernhard von 
Blanckenburg vom Regionalforstamt Ruhrgebiet  
(Wald und Holz NRW) bietet regelmäßig Waldfüh-
rungen für Kinder im Stadtwald Dorsten (Barloer 
Busch) an. Spielerisch wird die Lebensgemein-
schaft Wald mit all ihren Facetten unterrichtet und 
erfahrbar gemacht. Für die Kinder ist die Zeit im 
Wald ein vielfältiger Gewinn. Sie werden sich ihrer 
Umwelt bewusst, üben sich im Wald im Gruppen-
verhalten, stärken dabei ihr Selbstbewusstsein 
und ihre Eigenverantwortung. Im Wald entspannt 
man sich gut und man lernt sich, seinen Nach-
barn und den nahen Wald, und damit seine neue 
Heimat besser kennen.

Wetterfeste Bekleidung, lange Hosen und ent-
sprechendes Schuhwerk sind für die Wanderun-
gen und Spiele im Wald von Vorteil. Die Teilneh-
mer werden zu diversen Stationen geleitet und 
dort an verschiedene Themen, die mit dem Wald 
im Zusammenhang stehen, herangeführt.  
Auf einem kleinen Rundkurs wechseln sich Infor-
mation, Sport und Spiel schön ab.

Ort
Dorsten, Eingang zum Barloer Busch an der 
Marler Straße, Zeitpunkt nach Vereinbarung, 
Dauer ca. 2 Stunden. Die Veranstaltung ist für 
Kinder kostenfrei

Kontakt
Bernhard von Blanckenburg
Dipl. Forst-Ingenieur
Tel.: 02362 50470
Fax: 02362 50471
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Anschrift
Landesbetrieb Wald und Holz NRW
Regionalforstamt Ruhrgebiet
Forstbetriebsbezirk Dorsten
Ursulastr. 23 a
46282 Dorsten

Natur- Umweltschutzbund in Dorsten
Kindergruppe 
Alter: 6 bis 11 Jahre  
Letzter Montag im Monat, 16:00 bis 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Barloer Busch,  
im Winter im Altstadttreff Start nach den Sommer-
ferien, kostenfrei 

Die Gruppe wird von zwei Jugendleiterinnen durch-
geführt. Es werden Naturerkundungen oder auch 
Bastelarbeiten angeboten, mit dem Ziel, ein positi-
ves Verhältnis der Kinder zur Natur zu stärken. 

Jugendgruppe 
Monatlich wechselnde Exkursionen zu verschie-
denen jahreszeitlichen Themen, z. B. Wiese, 
Hirschbrunft oder Nistkästenbau 
Treffen an den verschiedenen Orten. 
Das Angebot ist ebenfalls kostenfrei.

An jedem ersten Freitag im Monat und jedem drit-
ten Donnerstag jeweils um 19:30 Uhr treffen wir 
uns im Treffpunkt Altstadt, Auf der Bovenhorst 9, 
46284 Dorsten. Gäste sind stets willkommen.

Alle Termine und weitere Informationen finden sich 
auf unserer Homepage unter:  
www.nabu-dorsten.de/naturschutzjugend/ 

Wir freuen uns, wenn Sie unser Anliegen unter-
stützen, und zu den bekannten Akteuren der 
Flüchtlingshilfe einen Kontakt herstellen können.

Kontakt
Herr Michael Drescher
1. Vorsitzender 
Tel.: 02362 953884 
E-Mail: michael.drescher@nabu-dorsten.de  

Wolfgang Schäfer
werktags 
Tel.: 02043 992544
E-Mail: wolfgang.schaefer@nabu-dorsten.de 

Graues Gold e. V. 
engagiert sich mit über 70 ehrenamtlichen Helfern 
für die soziale Integration von Jugendlichen und 
Senioren mit und durch den Tierschutz. Durch 
den Umgang mit Tieren erreichen wir ein Stück 
Lebensqualität.

Junge Menschen erfahren Sozialkompetenz und 
Verantwortung und unseren Senioren wird ein 
Stück Nähe, Glück und Licht im Alltag geschenkt.

Kontakt
Tel.: 02362 50313
E-Mail: team@graues-gold-dorsten.de
Homepage: www.graues-gold-dorsten.de 

Anschrift
Fürst-Leopold-Platz 1
46284 Dorsten

Tierheim Dorsten
Das Tierheim befindet sich im Stadtteil Hervest, 
unweit des Lippeufers, und ist ein beliebtes Ziel 
für viele kleine und große Besucher die die Tiere 
vor Ort kennenlernen möchten. 

Öffnungszeiten 
Mo, Mi - So  15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag geschlossen! 

Kontakt
Tel.: 02362 76179
E-Mail: th-dorsten@vodafone.de 

Anschrift 
Tierheim Dorsten
Ellerbruchstr. 60
46284 Dorsten

Bauer Dalhaus
Für die Großen gibt es Leckereien, für die Kleinen 
sorgt eine Strohburg, ein großer Spielplatz und 
viel Raum zum Toben für beste Laune.

Kontakt
Tel.: 02362 22333

Anschrift
Achterfeld 61A
46282 Dorsten

Segelflugplatz –  
Luftsportverein Dorsten
Das Gelände des LSV Dorsten liegt direkt am We-
sel-Datteln-Kanal. Er liegt in unmittelbarer Nähe 
zum Stadtkern von Dorsten. 

Kontakt
Tel.: 02362 44221
Homepage: www.flugtage-dorsten.de,
www.lsv-dorsten.de

Anschrift 
Im Övelgünne 20
46282 Dorsten

SPIELPLATZPLAN DORSTEN  
– HERVEST

 
www.familie-in-dorsten-hervest.de/
freizeit-kultur-und-sport/spielplaetze/
angebot/spielplatzplan-fuer-hervest/
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Bahnhofspielplatz
Freies Spiel, Bewegung und Toben in großzügigen 
Räumen der Freien Christengemeinde, Bahnhof 
Hervest-Dorsten. Das ganze Jahr, mit Ausnah-
me der Sommer,- und Weihnachtsferien, können 
Kinder im Alter von 0-3 Jahren mit ihren Eltern 
krabbeln, spielen und toben. Wie auf einem Spiel-
platz steht das freie Spiel im Vordergrund - je nach 
Wunsch und Situation alleine, mit den anderen 
Kindern oder mit den Erwachsenen. Der Bahnhof-
spielplatz ist kostenlos!

In den Räumen gibt es folgende Bereiche:
 ● Ein Raum für Babys und ruhige Aktivitäten, wie 

malen, kneten, bauen.
 ● Ein Raum für Fahrzeuge und Rutschbahn.
 ● Ein Raum mit Sprossenwand, Turnmatte und 

Bällebad.

Im Essbereich stehen Kaffee und Tee zur Verfü-
gung, hier kann auch das mitgebrachte Frühstück 
verzehrt werden. Mitzubringen sind bitte Stopper-
socken für die Kinder und Hausschuhe für die 
Erwachsenen.

Kontakt
Tel.: 02362 69527
Fax: 02362 9939178
E-Mail: dorsten@bfp.de
Homepage: www.freie-christengemeinde-dorsten.de

Anschrift
Freie Christengemeinde Dorsten  
-Kirche im Bahnhof-
Am Holzplatz 4
46284 Dorsten

Tierparks 
Auch die nahen Tierparks in Recklinghausen und 
Oberhausen können von Kindern und ihren Eltern 
kostenfrei besucht werden:

Kaisergarten Oberhausen 
Öffnungszeiten 
Das Tiergehege hat täglich in der Zeit von 09:00 
Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. Zutritt bis 30  Minuten 
vor Schließung

Kontakt
Tel.: 0208 3770612
Homepage: www.tiergehege-kaisergarten.de

Anschrift 
Am Kaisergarten 30
46049 Oberhausen

Tierpark Recklinghausen
Öffnungszeiten
Sommer (April - September) 
Montag - Sonntag 09:00 - 18:00 Uhr
Vogelhalle   09:00 - 17:15 Uhr 

Im Winter (Oktober - März) 
Montag - Sonntag 09:00 - 16:30 Uhr  
Vogelhalle   09:00 - 16:00 Uhr

Homepage: 
www.recklinghausen.de/inhalte/
startseite/Freizeit_Tourismus/Tier-
park/index.asp

Anschrift
Im Stadtgarten 2
45655 Recklinghausen

Ziegenkäserei Hof Sondermann
Führungen
Besichtigungen, ab 4 bis 50 Personen, bedürfen 
der Anmeldung und können  für jeden Werktag 
vereinbart werden. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Öffnungszeiten
Montag - Samstag: 08:00 - 12:30 Uhr 
  14:00 - 18:30 Uhr

Kontakt
Tel.: 02369 77138
Fax: 02369 77445
E-Mail: hof.sondermann@web.de
Homepage: www.ziegenkaeserei-sondermann.de

Anschrift
Michaelisweg 10
46286 Dorsten-Lembeck

Lippefähre „BALDUR” 
Die Fährsaison dauert von Mai bis Ende Oktober 
/ Anfang November. Die kostenlose Überfahrt auf 
der mit Muskelkraft betriebenen Fähre ist für bis 
zu acht Personen gleichzeitig möglich. Auch Fahr-
räder können mit an Bord genommen werden.
Seit Mai 2005 haben viele begeisterte Menschen 
– pro Saison bis zu ca. 30.000 – die Fährver-
bindung genutzt, um die Natur der Lippeauen 
hautnah erleben zu können. Heute ist die Fähre 
außerdem in die Römer-Lippe-Route eingebun-
den und stellt ein beliebtes Ausflugsziel dar.
Die Fähranleger sind erreichbar über die Baldur- 
straße und den Stichweg zur Lippe neben dem 
Bauhof des Lippeverbandes (Nordufer in Dors-
ten-Holsterhausen) und über die Fährstraße und 
die Brücke über den Schifffahrtskanal in Dorsten-
Hardt südlich der Lippe.
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Angebote für Eltern

stadtinfo Dorsten 
Die stadtinfo Dorsten bietet Informationen rund 
um die Themen Freizeit und Touristik in Dorsten.

Die Mitarbeiterinnen planen und organisieren ganz 
nach Ihren Wünschen. Sie bieten geführte Hanse-
rundgänge, Stadt- und Nachtwächterführungen, 
Schienenbusfahrten und geführte Radtouren an 
und organisieren den jährlich stattfindenden Neu-
bürgerempfang.

In der stadtinfo erhalten Sie Dorstener Souvenirs, 
Stadtpläne, Bücher, CDs, Rad-, Reit- und Wan-
derkarten, regionale Spirituosen, Veranstaltungsti-
ckets,Tipps für Festlichkeiten und vieles mehr.

Öffnungszeiten
Montag - Freitag  09:30 - 18:00 Uhr
Samstag   09:30 - 14:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 308080
Fax: 02360 3080888
E-Mail: stadtinfo@dorsten.de
Homepage: www.stadtinfo-dorsten.de

Anschrift
stadtinfo Dorsten
Recklinghäuser Str. 20
46282 Dorsten

Jährliche Highlights
April/ Mai

 ● „Dorsten ist mobil” 
Mit verkaufsoffenem Sonntag in der Altstadt-
Blumenfest in Holsterhausen 
Mit verkaufsoffenem Sonntag im Stadtteil

 ● Lembecker Tiermarkt 
Informationen, Verkaufsstände und mehr im 
ländlichen Ortsteil Lembeck

 ● Tag der Hanse 
Hanse- und Handwerkermarkt in der Altstadt

 ● Landpartie auf Schloss Lembeck 
Mehr als 150 Kunsthandwerker und Künstler 
stellen in den Parkanlagen des historischen 
Wasserschlosses Objekte und traditionelle 
Handwerkskunst aus, Kartenvorverkauf

Juni/Juli/August

 ● Altstadtfest 
Unterhaltung und viel Musik zum Stadtge-
burtstag und verkaufsoffenem Sonntag in 
der Altstadt – Auftakt mit „Dorsten tanzt” am 
Freitagabend. 

Dorstener Chorfestival: Dorstener Chöre laden 
zu offenem Singen auf dem Platz der Deut-
schen Einheit in der Altstadt ein. Das Altstadt-
fest bietet dazu eine entsprechende Plattform. 

 ● Bergfest im Ortsteil Hervest 
Auf dem Glück-auf-Platz und im Harsewinkel 
Mit verkaufsoffenem Sonntag im Stadtteil

 ● Dorstener Bierbörse

 ● Dorstener KulturSommer 
Musik, Kabarett und viel Spaß Open-Air auf 
dem Marktplatz in der Altstadt Programm, 
Kartenvorverkauf

September/Oktober

 ● Familienfest in Holsterhausen 
Mit verkaufsoffenem Sonntag im Stadtteil 
14:00 - 18:00 Uhr Weltkindertag 
Dorstener Gruppen und Vereine machen Pro-
gramm für Kinder in der gesamten Altstadt.

 ● Herbst-und Heimatfest 
Arena mit Vorführungen von Hunden und 
Pferden, Musik, Wein- und Käsemarkt in der 
Altstadt mit verkaufsoffenem Sonntag in der 
Altstadt. Außerdem: Käfertreffen und Ausstel-
lung historischer Landmaschinen

 ● Dorstener Bürostuhlrennen 
an den Wall-und Grabenanlagen 
Anmeldung beim Veranstalter DIA 
Tel.: 02362 607410

November/Dezember

 ● Lichterfest in der Altstadt 
Gruppen und Vereine stellen sich und ihre 
ehrenamtliche Arbeit vor, mit verkaufsoffenem 
Sonntag in der Altstadt

 ● Katharinenmarkt in der Altstadt 
Historischer Krammarkt mit Straßenmusik und 
Straßenkünstlern 
Info für Markthändler: 02362 663752

 ● Dreams on Ice 
Schlittschuhlaufen und Eisstockschießen auf 
dem Marktplatz in der Altstadt

 ● Nikolausmarkt in der Altstadt 
historischer Krammarkt in der Altstadt 
Info für Markthändler: 02362 663752
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Verein für Bergbau-, Industrie- und 
Sozialgeschichte Dorsten
Das Informations- und Begegnungszentrum 
Fürst Leopold Dorsten ist in der Saison zwischen 
„Ostern und Oktober” an jedem Sonn- und Feier-
tag ab 11 Uhr geöffnet. Um 14 Uhr startet eine 
Führung über das Areal der ehemaligen Zeche, 
an die sich um 15 Uhr in der Maschinenhalle die 
Vorführung des Reibradantriebs anschließt. Wenn 
Sie sonntags keine Zeit haben, das vor Ort zu 
erleben: kein Problem, der Verein ist gerne bereit, 
für Gruppen individuelle Führungen zu veranstal-

 Leiter/In Straße Ort Telefon E-Mail

Verbundeinrichtung

Ev.Kindergarten  
Regenbogen

Städt. Tageseinrichtung 
für Kinder Joachimstr. 9

Städt. Tagesein-
richtung für Kinder                      
Wulfener Markt

Integratives Familien-
zentrum Pusteblume

Familienzentrum  
St. Johannes

Familienzentrum  
St. Urbanus

Familienzentrum  
Hand in Hand

Verbundeinrichtung

Kath. Kindergarten 

St. Ida/ St. Antonius

Kath. Kindergarten  
St. Laurentius

Kath. Kindergarten  
St. Josef

Ev. Kindergarten  
Wittenbrink

Kath. Kindergarten  
St. Agatha  
(in Entwicklung)

Herr Haas

 
Frau Feltz 
 

Frau Klatte 
 

Frau Petzel 

Frau Gerlach 

Frau Hark

Frau Schonebeck 

Frau Klümper

Frau Grabutznat

Frau Thier 

Frau  
Große-Jüttermann

Frau Scherer 

Frau Jägering

Glück-Auf-Str. 8

 
Joachimstr. 9 
 

Wulfener Markt 6 
 

Reiherstr. 87 

Marler Str. 24 

Fröbelweg 2

Söltener  
Landweg 92

Idastr. 45

Heroldstr. 7

Schluerweg 19

 
Josefstr. 3

 
Im Hundel 41 

Westwall 39 a

46284 Dorsten

 
 
 

46286 Dorsten 
 

46282 Dorsten 

46282 Dorsten 

46286 Dorsten

46284 Dorsten 

46284 Dorsten

46282 Dorsten 

46284 Dorsten 

46286 Dorsten 

46282 Dorsten

02362 75628

 
02362 79752 
 

02369 3905 
 

02362 44733 

02362 25419 

02866 322

02362 63347 

02362 63336

02362 68511

02369 77222 

02362 71012 

02369 5115 

02362 24355

ten. Die Halle kann ebenfalls als außerschulischer 
Lernort, für Konzerte und Lesungen etc. genutzt 
werden. Zudem bietet der Verein Führungen durch 
die historische Zechensiedlung an unter anderem 
auch durch den interkulturellen Siedlungsgar-
ten, der von 11 Familien liebevoll gepflegt wird. 
Speziell für Kinder gibt es die Führung: „Spiel mal 
wieder” Alles ohne Stecker – wir probieren beim 
Spaziergang durch die Siedlung aus, was die Kin-
der früher hier auf der Straße und Plätzen gespielt 
haben. Die Führung ist für Kinder bis 12 Jahren 
gratis. Erwachsene und ältere Kinder zahlen 4 

Familienzentren in Dorsten
Immer mehr Eltern profitieren von Familienzentren, weil sie Kindern und Eltern beides bieten: erstklas-
sige Betreuung und Bildung sowie Beratung und Unterstützung. Familienzentren sollen die Erziehungs-
kompetenz der Eltern stärken sowie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf verbessern. Als Zentrum 
eines Netzwerks verschiedener familien- und kinderunterstützender Angebote bieten Familienzentren 
den Eltern und ihren Kindern frühe Beratung, Information und Hilfe in allen Lebensphasen.
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 Leiter/In Straße Ort Telefon E-Mail

kiga-team@versanet.de

 
familienzentrum.hervest@web.de 
 

email@kiga-wulfener-markt.info 
 

petzel@lebenshilfe-dorsten.de 

kita.stjohannes-dorsten@bistum-muenster.de 

kita.sturbanus-rhade@bistum-muenster.de

fzhandinhand@gelsennet.de 

kiga-stida-dorsten@gmx.de

kita.stantonius-holsterhause@bistum-muenster.de

kita.stlaurentius-dorsten@bistum-muenster.de 

Kita.stjosef-hervest@bistum-muenster.de 

Evang-kita.wittenbrink@kk-ekvw.de 

Kita.stagathawestwall@bistum-muenster.de

Euro. Weitere thematische Führungen (auch für 
Schulklassen und Gruppen) und Angebote erfra-
gen Sie bitte unter:

Kontakt 
Tel.: 02362 9972177
E-Mail: info@bergbau-dorsten.de

Anschrift
Maschinenhalle Fürst Leopold Dorsten 
Fürst-Leopold-Platz 4
46284 Dorsten

Interkulturelles Kulturzentrum
Das interkulturelle Kulturzentrum ist ein Raum der
Kommunikation und Begegnung, zum Austausch
und zur Vernetzung, ein gemeinsamer Treffpunkt
für Aktivitäten im Freizeitbereich, für Arbeitskreise
und runde Tische.

Folgende Aktivitäten finden statt:

 ● Integrationskurse mit Alphabetisierung

 ● „Märchenhafte Momente” (Vorlese- und Lese-
gruppe für Kinder von sechs bis elf Jahren)

 ● Kreativ-Gruppe

 ● alevitische Frauengruppe

 ● Kontaktstunde für Anwohner

 ● Verein Bergbau-, Industrie- und Sozialge-
schichte e. V. (erster Dienstag im Monat)

 ● Treffen in der AWO Seniorenbegegnungsstätte

 ● Wollmäuse (Handarbeitsgruppe mit Menschen 
aus unterschiedlichen Herkunftsländern)

 ● Fototreff (alle 3 Wochen)

 ● ZWAR (Zwischen Arbeit und Ruhestand) –
Spielegruppe für Senioren

Innerhalb des Jahres werden viele Einzelveranstal-
tungen (z. B. Fest der Kulturen, Ferienspaß)
durchgeführt. Diese sind im interkulturellen Kultur-
zentrum bei Frau Schlebusch zu erfragen.

Öffnungszeiten
Dienstag  13:00 - 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kontakt
Frau Schlebusch
Tel.: 02362 120449, 0173 7358808
E-Mail: ev.migration-schlebusch@web.de

Anschrift
Interkulturelles Kulturzentrum
Burgsdorffstr. 76
46284 Dorsten

Träger 
Verband Ev. Kirchengemeinden und die Stadt 
Dorsten

Boule
In Dorsten-Hervest gibt es eine sehr nette Gruppe, 
die regelmäßig Boule spielt. Die Gruppe spricht die 
Einladung aus, dass Flüchtlinge herzlich willkommen 
sind, mitzuspielen. Man vermutet, dass manche es 
von zu Hause kennen. Boule ist ein Sport, den auch 
Anfänger oder Ungeübte sofort spielen können.

Kontakt 
Herr Lothar Rost
Tel.: 02362 63958 
Bitte vorher bei Herrn Rost das Mitspielen verein-
baren.
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Kontakt zu Sportvereinen,  
die Angebote für Flüchtlinge haben:
 Herr Michael Maiß
Sportkoordinator Stadt Dorsten
Tel.: 02362 664750
Fax: 02362 66 5751
E-Mail: Michael.Maiss@dorsten.de
Raum 009
Bismarckstr. 1
46284 Dorsten

Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Dorsten bietet im Bildungs-
zentrum Maria Lindenhof rund 75.000 Bücher und 
andere Medien zur Ausleihe an. Bei uns finden 
Sie Aktuelles und Bewährtes aus dem Bereich 
der schönen Literatur. Unsere Sachbücher bieten 
Lösungen für Alltagsprobleme, Antworten auf Wis-
sensfragen, Hilfe für Schule und Ausbildung, Tipps 
für das berufliche Weiterkommen und eine gesun-
de Lebensweise. Ein besonderes Anliegen ist es, 
mit Kinderbüchern frühzeitig den Spaß am Lesen 
zu wecken. Und mit unserem großen Angebot an 
Hörbüchern, CDs, DVDs, Spielen und Zeitschriften 
kommt garantiert keine Langeweile auf. Mit der e-
Ausleihe können Sie digitale Medien unterschied-
lichster Art (e-Books, e-Paper, e-Videos, e-Audios) 
auf ein Endgerät herunterladen – 24 Stunden am 
Tag, 7 Tage in der Woche, 365 Tage im Jahr.

Zum Ausleihen benötigen Sie einen Leseausweis, 
den Sie unter Vorlage Ihres gültigen Personalaus-
weises an der Information erhalten. Die aktuellen 
Gebühren betragen 6 Euro für einen Kinder- und 
20 Euro für einen Erwachsenenausweis. Familien 
bieten wir mit 29 Euro einen besonders günstigen 
Ausleihtarif an. Für Inhaber des Dorsten-Passes 
reduzieren wir. Wir beraten Sie gerne!

Öffnungszeiten

Dienstag  11:00 - 13:00 Uhr  
 15:00 - 19:00 Uhr

Mittwoch  11:00 - 13:00 Uhr 
 15:00 - 17:00 Uhr

Donnerstag 11:00 - 13:00 Uhr 
 15:00 - 19:00 Uhr

Freitag  11:00 - 13:00 Uhr 
 15:00 - 17:00 Uhr

Samstag  10:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Hülsken (Leiterin)
Tel.: 02362 664105, 02362 664100
Fax: 02362 665713
E-Mail: stadtbibliothek@dorsten.de
Homepage:  
www.vhsundkultur-dorsten.de/stadtbibliothek

Anschrift
Stadt Dorsten
Stadtbibliothek
Im Werth 6
46282 Dorsten

Träger: Stadt Dorsten 

Stadtsportverband Dorsten e.V.
Der Stadtsportverband ist die Interessenvertretung 
aller dem Stadtsportverband Dorsten angeschlosse-
nen Sportvereine. Er kümmert sich um alle kom-
munalen sportlichen Belange. Zweck des Stadt-
sportverbandes ist es, dafür einzutreten, dass allen 
Dorstener Bürgern die Möglichkeit gegeben wird, 
unter zeitgemäßen Bedingungen Sport zu treiben, 
den Sport in jeder Beziehung zu fördern, einen fairen 
Interessenausgleich aller Dorstener Sportvereine zu 
gewährleisten und die dafür erforderlichen Maßnah-
men zu koordinieren sowie den Sport, insbesondere 
gegenüber der Stadt Dorsten und deren Gremien, zu 
vertreten und die damit zusammenhängenden Fra-
gen seiner Mitgliedsvereine zu regeln. Zudem wird 
das Deutsche Sportabzeichen abgenommen und 
die Urkunden sowie Abzeichen werden erstellt.

Öffnungszeiten
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr

Kontakt
Frau Terboven
Tel.: 02362 663891
Fax: 02362 665740
E-Mail: info@stadtsportverband-dorsten.de
Homepage: www.stadtsportverband-dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Stadtsportverband Dorsten e. V.
Bismarckstr. 1A
46284 Dorsten

Träger: Stadtsportverband Dorsten e. V.

Freizeitbad Atlantis Dorsten
Öffnungszeiten
Montag   10:00 - 21:30 Uhr
Dienstag - Donnerstag 08:00 - 21:30 Uhr
Freitag   08:00 - 23:00 Uhr
Samstag   10:00 - 23:00 Uhr
Sonntag   09:00 - 21:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 95170
Fax: 02362 951711
E-Mail: info@atlantis-dorsten.de
Homepage: www.atlantis-dorsten.de
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Anschrift
Freizeitbad Atlantis Dorsten
Konrad-Adenauer-Platz 1
46282 Dorsten

Träger  
Bäderbetrieb Dorsten GmbH

Hallenbad Dorsten-Wulfen
Öffnungszeiten
Dienstag 09:45 - 10:30 Uhr 
 Wassergymnastik für Senioren
 (ist im Jahresbeitrag enthalten)
nachmittags:  
Schwimmschule Hallenbad Wulfen,
Schwimmunterricht für Kinder

Mittwoch
nachmittags: Schwimmschule Hallenbad Wulfen,
Schwimmunterricht für Kinder

Donnerstag 15:00 - 15:45 Uhr 
 Wassergymnastik

Freitag 15:00 - 20:00 Uhr 
 Wassergymnastik/Aquajogging
nachmittags: Schwimmschule Hallenbad Wulfen,
Schwimmunterricht für Kinder

Samstag 08:00 - 20 Uhr
Sonntag 08:00 - 15 Uhr

In den Ferien bieten wir in Kooperation mit dem
Land NRW die Kurse „NRW lernt Schwimmen”
an. Die Kurse gehen jeweils über 10 Unterrichts-
stunden und wenden sich an Schülerinnen und
Schüler vom 3. bis 6. Schuljahr.

Kosten pro Kurs 10,00 Euro.

Anmeldungen und Leitung der Schwimmschule:
Frau Bernhard  
Tel.: 02369 7989427

Zu den angegebenen Öffnungszeiten von Montag
bis Sonntag können alle Mitglieder des Trägerver-
eins das Bad zum freien Schwimmen nutzen.
In Ausnahmefällen kann ein Nichtmitglied einen
Obolus entrichten und auch schwimmen.

Öffnungszeiten
Montag   06:30 - 09:00 Uhr
Dienstag   06:30 - 10:30 Uhr
Mittwoch - Donnerstag 06:30 - 09:00 Uhr
Freitag   06:30 - 09:00 Uhr
  15:00 - 20:00 Uhr
Samstag   08:00 - 20:00 Uhr
Sonntag   08:00 - 15:00 Uhr

Kontakt
Frau Hummel-Engler
Tel.: 02369 2028659
E-Mail: irmgard.hummel-engler@hallenbad.de
Homepage: www.hallenbad-wulfen.de

Anschrift
Hallenbad Wulfen
Wulfener Markt 5
46286 Dorsten

Träger: Trägerverein Hallenbad Wulfen e. V.

Leichtathletik für alle
Öffnungszeiten 
Dienstag  19:30 - 20:30 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr
Sportplatz an der Marler Straße

Anbieter
Dorstener Leichtathletik Club e. V.
Buchenhöfe 75
46286 Dorsten

Kontakt
Sven Müller:  Tel.: 02362 202359

Petra Weiß:  Tel.: 02362 44701

Sportlerkarte
Als Ausdruck gemeinsamer Zielsetzungen zur Er-
haltung und Stärkung der örtlichen Vereine und 
des Freizeitbades Atlantis Dorsten ist die seit dem 
01.01.2013 bestehende Kooperationsvereinbarung 
zwischen dem Freizeitbad Atlantis und dem Stadt-
sportverband Dorsten verlängert worden. Vereins-
mitglieder von Dorstener Sportvereinen und deren 
Angehörige können mit dieser Karte Vergünstigun-
gen im Freizeitbad Atlantis realisieren. So gewährt 
das Bad bei Vorlage der Sportlerkarte nicht nur 2,50 
Euro Rabatt auf den Eintrittspreis in das Spaßbad, 
sondern gewährt auch 10 % auf Schwimmkurse 
und ebenfalls 2,50 Euro Rabatt auf den Eintritt in die 
Sauna- und Wellnesslandschaft des Atlantis. Ab-
gerundet wird die Kooperation durch einen satten 10 
Euro-Rabatt auf die monatlichen Entgelte für ein Fit-
ness-Abo. Die Sportlerkarte wird durch die jeweiligen 
Vereine ausgestellt. Bitte sprechen Sie ihren Verein 
an, dieser stellt auch die Karten für die Angehörigen 
aus. Die Leistungen der Sportlerkarte auf einen Blick:

 ● 2,50 € Rabatt auf den Spaßbad-Eintritt

 ● 10 % Rabatt auf Kinder-Schwimmkurse

 ● 10 % Rabatt auf Erwachsenenkurse  
 (Schwimmen & Fitness)

 ●  2,50 € Rabatt auf den Tageseintritt  
 für die Sauna

 ● 10 € Rabatt auf die monatlichen Entgelte  
 für die Fitness-Abonnements

Verträge:
Basic (Fitnessstudio + Spaßbad)

Basic Plus (Fitnessstudio + Spaßbad + Kurse)

Premium (Fitnessstudio + Spaßbad  
 + Kurse + Sauna)
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Erhalten können eine Sportlerkarte die Vereinsmit-
glieder sowie deren Familienmitglieder. Familien-
mitglieder des Vereinsmitgliedes sind:

 ● Verlobte

 ● Ehegatten und eingetragene Lebenspartner

 ● Kinder

 ● Verwandte in gerader Linie

 ● Geschwister

Spiel- und Cafétreff für Mütter & Väter
Der Spiel- und Cafétreff ist ein Angebot für Mütter 
und Väter mit ihren Babys und Kleinkindern. Wir 
wollen gemeinsam Spaß haben, miteinander reden, 
basteln, singen, spielen, Unternehmungen machen 
und vieles mehr. Geleitet wird der Spiel- und Café-
treff von der Hebamme Uschi Schmitt. Beitrag pro 
Familie: 1 Euro für Snacks und Getränke.

Öffnungszeiten
Mittwoch  10:00 - 12:15 Uhr

Kontakt
Frau Wettinger
Tel.: 02369 21934, 0172 1864209
E-Mail: ilona.wettinger@bb-lbv.de

Anschrift
PFIFF
Spiel- und Cafétreff für Mütter & Väter
Talaue 71
46286 Dorsten

Träger: Bürgertreff Barkenberg e. V. / 
Lokaler Bildungsverbund 

Paul-Gerhardt-Haus  
Ev. Familienbildungsstätte
Wir bieten in unserem Jahresprogramm rund 300 
Kurse an. Schwerpunkt: Themen von Familien mit 
Kindern in den ersten Lebensjahren. Dazu gehören 
die kostenfreien Elternstart-Kurse, PEKiP®, Mini-
clubs, Musik- und Turngruppen für Eltern und Kin-
der. Elterntrainingsprogramme und viele Einzelthe-
men zu Entwicklung, Erziehung und Familienalltag 
bieten Eltern Informationen und konkrete Hilfestel-
lungen. Für Familien mit Zuwanderungsgeschichte 
führen wir auch Integrationskurse zum Erlernen der 
deutschen Sprache durch; ebenso das „Griffbereit”- 
Programm zur Sprachförderung für 1- bis 3-jährige 
Kinder, die zweisprachig aufwachsen. Alle Kurse 
finden Sie auch online unter www.pgh-dorsten.de

Öffnungszeiten
Montag  09:00 - 12:00 Uhr

Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr 
 15:00 - 17:00 Uhr

Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr  
 15:00 - 17:00 Uhr

Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

Kontakt
Frau Klare
Tel.: 02362 71161
Fax: 02362 76355
E-Mail: info@pgh-dorsten.de
Homepage: www.pgh-dorsten.de

Anschrift
Paul-Gerhard-Haus
Ev. Familienbildungsstätte
An der Landwehr 63
46284 Dorsten

Träger 
Verband Ev. Kirchengemeinden in Dorsten

Café Kunterbunt

Angebot
Lockeres Beisammensein in geselliger Runde mit 
Kaffee und Kuchen

Öffnungszeiten
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
15:00 bis 17:00 Uhr

Anschrift
Pfarrheim St. Johannes

Café Pott
 ● Internet
 ● Offenes WIFI
 ● Kicker
 ● Billard
 ● Gesellschaftsspiele
 ● Darts
 ● Getränke
 ● Musik
 ● Volleyball-Feld
 ● Fußballtor
 ● Events

Öffnungszeiten
Mittwoch  19:00 - 22:00 Uhr
Freitag  19:00 - 23:00 Uhr
Sonntag  17:00 - 20:00 Uhr
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Kontakt
Herr Mieczkowski
Tel.: 02369 5767, 0157 86513987
E-Mail: david@barkenberg.net
Homepage: www.go2barbara.de

Anschrift
ToT St. Barbara
Café Pott
Surick 209
46286 Dorsten

Träger  
Kath. Kirchengemeinde St. Barbara

Ellerbruchtreff
Der Ellerbruchtreff ist ein Ort für Begegnung und 
gemeinsame Aktivitäten der Bewohner in der El-
lerbruchsiedlung und Menschen aus dem Umfeld 
der Siedlung. Er befindet sich in einer ehemaligen 
Gaststätte und bietet Raum für verschiedene 
Aktivitäten. Das Programm variiert je nach den 
aktuellen Anliegen aus der Bewohnerschaft und 
den vorhandenen Möglichkeiten. Zurzeit werden 
dort ein offenes Frühstück, ein Strickkreis, eine 
Konversationsgruppe in englischer Sprache und 
verschiedene Spielangebote für Kinder ange-
boten. Bewohner der Siedlung können jederzeit 
Ideen und Anliegen für weitere Angebote einbrin-
gen. Ausgehend vom Ellerbruchtreff werden auch 
Straßenfeste organisiert. Bei der Ausrichtung der 
Aktivitäten wirken verschiedene Bewohner aktiv 
mit. Das nachbarschaftliche Zusammenleben in 
der Siedlung wird im Ellerbruchtreff gefördert.

Kontakt
Herr Vogel
Tel.: 02362 69527
Fax: 02362 9939178
E-Mail: dorsten@bfp.de
Homepage: www.freie-christengemeinde-dorsten.de

Anschrift
Ellerbruchtreff
Ellerbruchstr. 97
46284 Dorsten

Träger 
Freie Christengemeinde Dorsten e. V.

Wollmäuse – Gruppenangebot für 
Frauen mit Migrationshintergrund
Jeden Mittwoch treffen sich im Kultur- und Be-
gegnungszentrum am Brunnenplatz, Burgsdorffstr. 
76, Frauen unterschiedlicher Nationalitäten, um 
gemeinsam ins Gespräch zu kommen, und wer 
möchte, kann dabei seine Handarbeit fertig stellen.

Öffnungszeiten  
Mittwoch 10:30 - 12:30 Uhr

Kontakt 
Frau Ute-Maria Schlebusch
Migrationsreferat
Tel.: 02362 120449 oder 0173 7358808

Interkultureller Abend für Frauen mit 
Migrationshintergrund
Jeden letzten Freitag im Monat findet im Kul-
tur- und Begegnungszentrum am Brunnenplatz, 
Burgsdorffstr. 76, ein interkultureller Abend für 
Frauen mit Migrationshintergrund statt.

Öffnungszeiten 
letzter Freitag im Monat 19:00 - 22:00 Uhr

Kontakt 
Ute-Maria Schlebusch
Migrationsreferat
Tel.: 02362 120449 oder 0173 7358808

Interkulturelle Feste kennenlernen und 
verstehen
Regelmäßig bieten Migranten einen Kulturabend 
an, bei dem sie ihre Feste begehen wie z. B. den 
„Fastenmonat Ramadan”. Durch diese Abende 
sollen Vorurteile abgebaut werden, um ein besse-
res Verständnis für die verschiedensten Kulturen 
zu bekommen.

Kontakt
Ute-Maria Schlebusch
Migrationsreferat
Tel.: 02362 120449 oder 0173 7358808

Anschrift
Kultur- und Begegnungszentrum
Burgsdorffstr. 76
46284 Dorsten

Mutter/Kind Gruppe für Flüchtlinge  
in der Ev. Familienbildungsstätte  
Paul-Gerhardt-Haus
Die Mutter/Kind-Gruppe ist ein offenes Angebot 
für Flüchtlinge mit ihren Babys und Kindern bis 4 
Jahre. Wir treffen uns jeden Mittwochnachmittag 
(Schulferien ausgenommen) von 15:00 - 17:00 
Uhr. 
Unser Programm: zusammen spielen und singen, 
deutsche Sprache üben, Nützliches über den 
Alltag in Deutschland kennenlernen… und alle 
Fragen, die die Mütter in aus ihrer Lebenssituation 
mitbringen.

Mütter und Kinder aller Nationalitäten, die neu in 
Dorsten leben, sind herzlich willkommen!

Weitere Informationen und Kontakt  
(auch für ehrenamtliche Unterstützer): 
Frau Marion Tenorth
Tel.: 02362 71161
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Jüdisches Museum Westfalen
Ein jüdisches Museum? Ein Ort für Ihre Fragen!

Darf man „Jude” sagen?

Welche Gebote halten religiöse Juden ein? 

Wieso gibt es „unjüdische Juden”? 

Stimmt es, dass Juden oft gebildet und reich sind?

Antworten auf diese und viele weitere Fragen gibt 
das jüdische Museum Westfalen im Herzen der 
Dorstener Innenstadt.

Im Mittelpunkt des Museums stehen Gegenwart 
und Geschichte jüdischen Lebens. In einem Teil 
der Ausstellung werden jüdische Religion und Tra-
dition vorgestellt. Im anderen Teil wird die jüdische 
Geschichte Westfalens beispielhaft anhand von 
14 individuellen Lebenswegen dargestellt. An
vielen Stellen kommen die Porträtierten akustisch
selber zu Wort. Für Kinder gibt es extra Stationen
auf dem Audioguide und eine Rallye.
Das Museum ermöglicht seinen Besucherinnen
und Besuchern, jüdische Geschichte und Kultur
regional verankert kennen zu lernen sowie sich
mit Vergangenheit und Gegenwart jüdischen Le-
bens in Deutschland auseinanderzusetzen.
Lassen Sie sich überraschen von der Vielfalt jüdi-
schen Lebens in unserer Region!

Museumsrallye
Bei einer Rallye durch das Museum lernen Kinder
das Judentum kennen. Beim Anfassen, Anprobie-
ren, Zuhören und Rätseln können Kinder viele
Dinge entdecken und das Museum spielerisch
erkunden. Jüdische Feiertage werden ebenso er-
klärt wie die Tora und die Synagoge.
Ein Aufgabenheft, in das die Lösungen eingetra-
gen werden, führt die Kinder durch das Museum.
Der Audioguide hilft beim Lösen vieler Fragen.

Öffnungszeiten
Dienstag - Freitag  10:00 - 12:30 Uhr
  14:00 - 17:00 Uhr
Samstag - Sonntag  14:00 - 17:00 Uhr

Kontakt
Frau Böke
Tel.: 02362 45279
Fax: 02362 45386
E-Mail: boeke@jmw-dorsten.de
Homepage: www.jmw-dorsten.de

Anschrift
Jüdisches Museum Westfalen
Julius-Ambrunn-Str. 1
46282 Dorsten

Träger 
Verein für jüdische Geschichte und Religion e.V.

Leseförderung für Vorschulkinder
Unsere Angebote für die Kleinsten
Alberta und die Bücherzwerge - die Veranstal-
tungsreihe für Eltern mit Kindern zwischen 18 und
36 Monaten an jedem 2. Donnerstag im Monat
um 10:00 Uhr.
Wir laden ein zu einem ersten spielerischen Ken-
nenlernen unserer Bilderbücher.

Unsere Angebote für Kinder ab 3 Jahren
Vorlesezauber und Basteln am 1. Donnerstag im
Monat um 15:30 Uhr.
Kinder im Alter von 3 - 5 Jahren sind eingeladen,
sich von den Vorlesepatinnen Cornelia Wessling
und Birgit Rodefeld vom „Netzwerk Dorsten liest
vor” mit spannenden, lustigen oder abenteuer-
lichen Geschichten verzaubern zu lassen.

Bilderbuchkino mit Basteln am 3. Donnerstag 
im Monat um 15:30 Uhr
Beim Bilderbuchkino werden alle Bilder der
vorgestellten Bücher auf einer Leinwand gezeigt,
so dass gemeinsam über das, was man sieht,
gesprochen werden kann. Es darf gern lebhaft
werden. Zum Abschluss stehen - wie beim Vorle-
sezauber - kleine Basteleien passend zur jeweili-
gen Geschichte auf dem Programm.

Für alle Veranstaltungen gilt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Deshalb ist eine vorherige verbindliche
Anmeldung unter 02362 664104 erforderlich.
Auf weitere Veranstaltungen wie Kindertheater
oder Autorenlesungen wird vorher rechtzeitig mit
Handzetteln und über die Presse hingewiesen.

Kontakt
Frau Hülsken
Tel.: 02362 664105, 02362 664100
Fax: 02362 665713
E-Mail: stadtbibliothek@dorsten.de
Homepage:  
www.vhsundkultur-dorsten.de/stadtbibliothek

Anschrift
Stadt Dorsten
Stadtbibliothek
Im Werth 6
46282 Dorsten

Träger  
Stadt Dorsten
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Musikschule
Wir freuen uns auf Schülerinnen und Schüler aus
allen Altersgruppen und bieten Unterricht in fast
allen Stadtteilen und für (fast) alle Musikinstru-
mente an. Die Unterrichtszeiten werden individuell 
vereinbart. Darüber hinaus können Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene auch ohne Unterricht 
in unseren Musikgruppen (Chor, Orchester, Band) 
mitsingen bzw. mitspielen.

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Paus (Sekretariat), Herr Endrös (päd. Leiter)
Tel.: 02362 663880, 02362 664181
Fax: 02362 665743
E-Mail: musikschule@dorsten.de,
wolfgang.endroes@dorsten.de
Homepage:
www.vhsundkultur-dorsten.de/musikschule

Anschrift
Stadt Dorsten
Musikschule
Im Werth 6
46282 Dorsten

Träger  
Stadt Dorsten

Musikverein Dorsten
Vereinszweck ist die gemeinnützige Förderung 
der Kunst und Kultur durch zeitgenössische und 
klassische Musik vorwiegend in den Bereichen 
Weltmusik, Jazz, Folk und Klassik durch Veran-
staltung von Konzerten, Workshops, Austausch 
unter Kulturschaffenden, durch Vorträge und 
andere Veranstaltungen.
Die Veranstaltungen des Musikvereins finden vor-
wiegend im BAUMHAUS statt:

Halterner Str. 5
46284 Dorsten

Freizeitangebote im  
Bürgertreff Barkenberg
Wir wollen Treffpunkt für Menschen sein

 ● Begegnung ermöglichen

 ● Integration fördern

 ● Wohn- und Wohnumfeldverhältnisse verbessern

 ● die Lebenssituation von Kindern, Jugendlichen 
und deren Familien verbessern

 ● Senioren informieren und beraten

Wir bieten folgende Freizeitaktivitäten an

 ● Kid's-Club:  
Ein Kreativangebot für Kinder im Grundschulalter.

 ● Frauenfrühstück:  
Hier treffen sich Frauen verschiedener Na-
tionalitäten. Beim gemeinsamen Frühstück, 
Handarbeiten und in Gesprächen lernt man 
sich kennen und tauscht sich aus.

 ● Männerfrühstück:  
Hier treffen sich Männer zum Austausch und 
zur Planung von Aktivitäten.

 ● Spieletreff für Erwachsene:  
Hier trifft man sich zum Kartenspielen, aber 
auch Brettspiele sind gefragt.

 ● Café Globus:  
Hier treffen sich Senioren mit Migrationshinter-
grund, um gemeinsam ihre Freizeit zu gestalten.

 ● Fahrradwerkstatt TANDEM:  
Hier werden Fahrräder zum Selbstkostenpreis 
repariert.

Öffnungszeiten
Montag  08:00 - 13:00 Uhr
 13:00 - 16:00 Uhr

Dienstag  08:00 - 13:00 Uhr
 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch  09:30 - 12:30 Uhr 
 15:30 - 17:00 Uhr

Donnerstag  08:00 - 13:00 Uhr 
 16:00 - 18:00 Uhr

Freitag  14:00 - 18:00 Uhr

Sonntag  15:00 - 18:00 Uhr

Kontakt
Frau Werk
Tel.: 02369 24416
E-Mail: info@buergertreffbarkenberg.de
Homepage: www.buergertreffbarkenberg.de

Anschrift
Bürgertreff Barkenberg e. V.
Barkenberger Allee 8
46286 Dorsten

Träger: Bürgertreff Barkenberg e. V.
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Weltmusik	  Ensemble	  
	  

ab	  September	  2016	  
jeden	  Donnerstag	  

wir	  spielen	  und	  singen	  	  
Musik	  aus	  aller	  Welt	  

	  
Wer	  ein	  Instrument	  spielt	  oder	  

besonders	  gut	  singen	  kann,	  ist	  herzlich	  
eingeladen	  mal	  bei	  unseren	  Proben	  

vorbei	  zu	  schauen.	  
	  
Zeit:	   donnerstags	  18.00-‐20.00	  Uhr	  
	  
Ort:	   Paganini	  Musikschule	  
	   St.	  Marien	  Pfarrheim	  	  

	   Marienstr.	  75,	  46284	  Dorsten	  
	  
Musikalische	  Leitung:	  Nangialai	  Nashir	  
	  
Kontakt:	   Gemeinde	  St.	  Marien	  
	   Tel.	  02362/62380	  	  
	   stmarien-‐hervest@bistum-‐muenster.de	  
	   oder	  
	   Nangialai	  Nashir	  
	   Tel:	  02362-‐604520	  
	   Mobil:	  0176-‐65756763	  
	   mail@nashir.info	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

	  

World	  Music	  Ensemble	  
	  

starting	  September	  2016	  
every	  Thursday	  

we	  will	  play	  and	  sing	  	  
music	  from	  all	  over	  the	  world	  

	  
If	  you	  can	  play	  an	  instrument	  or	  you’ve	  
got	  special	  abilities	  and	  interest	  in	  
singing	  with	  us,	  you	  are	  welcome	  to	  

take	  part	  in	  the	  rehearsals	  
	  
Time:	   every	  Thursday	  6.00	  -‐	  8.00	  pm	  
	  
Location:	  Paganini	  Music	  School	  
	   St.	  Marien	  Pfarrheim	  	  

	   Marienstr.	  75,	  46284	  Dorsten	  
	  
Musical	  Direction:	  Nangialai	  Nashir	  
	  
Contact:	   Gemeinde	  St.	  Marien	  
	   Tel.	  02362/62380	  	  
	   stmarien-‐hervest@bistum-‐muenster.de	  
	   or	  
	   Nangialai	  Nashir	  
	   Phone:	  02362-‐604520	  
	   Mobil:	  0176-‐65756763	  
	   mail@nashir.info	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

االعالمیية االمووسیيقى مشررووعع  
 

مم2016 سیيبتمبرر شھهرر في یيبددأأ  
خمیيسس یيوومم كلل  

االعالمم اانحاء كلل منن مووسیيقى وونغني نعززفف سووفف  
	  
 

 لددیيكك ااوو مووسیيقیية آآلة على االعززفف تستططیيع كنتت ااذذاا
 للمشارركة مددعوو اانتت معنا٬، االغناء في ووااھھھهتمامم مووھھھهبة

االبررنامج ھھھهذذاا في االتددرریيباتت في معنا  
 

مساءً  8  6 االساعة منن خمیيسس یيوومم كلل: االووقتت  
 

بفاررھھھهایيمم مارریينن شاررعع للمووسیيقى٬، باجانیيني مددررسة: االمكانن  
Marienstr.75	  	          75 مارریينن شش

46284	  Dorsten	  	  	   ددووررستنن 46284 	  
 

ناشرری الیينگن     : االمووسیيقي االمشررفف  	  
	  

: بنا ااتصلل  
Gemeinde	  St.	  Marien 	  مارریينن جمایينددهه شاررعع  

02362/62380	   :تلفوونن 	  
stmarien-‐hervest@bistum-‐muenster.de	 اایيمیيل:  

 أأوو
ناشرری الیينگن  

 تلفونن:604520‐-02362
 موبیيل:65756763‐-0176  
mail@nashir.info:اایيمیيل 

 
 
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

	  
	  

	  
	  
	  
	  

 گررووهه مووسیيقی جھهانی
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می نووااززیيمم وو ترراانھه می سرراائیيیيمم   
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Weltmusik	  Ensemble	  
	  

ab	  September	  2016	  
jeden	  Donnerstag	  

wir	  spielen	  und	  singen	  	  
Musik	  aus	  aller	  Welt	  

	  
Wer	  ein	  Instrument	  spielt	  oder	  

besonders	  gut	  singen	  kann,	  ist	  herzlich	  
eingeladen	  mal	  bei	  unseren	  Proben	  

vorbei	  zu	  schauen.	  
	  
Zeit:	   donnerstags	  18.00-‐20.00	  Uhr	  
	  
Ort:	   Paganini	  Musikschule	  
	   St.	  Marien	  Pfarrheim	  	  

	   Marienstr.	  75,	  46284	  Dorsten	  
	  
Musikalische	  Leitung:	  Nangialai	  Nashir	  
	  
Kontakt:	   Gemeinde	  St.	  Marien	  
	   Tel.	  02362/62380	  	  
	   stmarien-‐hervest@bistum-‐muenster.de	  
	   oder	  
	   Nangialai	  Nashir	  
	   Tel:	  02362-‐604520	  
	   Mobil:	  0176-‐65756763	  
	   mail@nashir.info	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

	  

World	  Music	  Ensemble	  
	  

starting	  September	  2016	  
every	  Thursday	  

we	  will	  play	  and	  sing	  	  
music	  from	  all	  over	  the	  world	  

	  
If	  you	  can	  play	  an	  instrument	  or	  you’ve	  
got	  special	  abilities	  and	  interest	  in	  
singing	  with	  us,	  you	  are	  welcome	  to	  

take	  part	  in	  the	  rehearsals	  
	  
Time:	   every	  Thursday	  6.00	  -‐	  8.00	  pm	  
	  
Location:	  Paganini	  Music	  School	  
	   St.	  Marien	  Pfarrheim	  	  

	   Marienstr.	  75,	  46284	  Dorsten	  
	  
Musical	  Direction:	  Nangialai	  Nashir	  
	  
Contact:	   Gemeinde	  St.	  Marien	  
	   Tel.	  02362/62380	  	  
	   stmarien-‐hervest@bistum-‐muenster.de	  
	   or	  
	   Nangialai	  Nashir	  
	   Phone:	  02362-‐604520	  
	   Mobil:	  0176-‐65756763	  
	   mail@nashir.info	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

االعالمیية االمووسیيقى مشررووعع  
 

مم2016 سیيبتمبرر شھهرر في یيبددأأ  
خمیيسس یيوومم كلل  

االعالمم اانحاء كلل منن مووسیيقى وونغني نعززفف سووفف  
	  
 

 لددیيكك ااوو مووسیيقیية آآلة على االعززفف تستططیيع كنتت ااذذاا
 للمشارركة مددعوو اانتت معنا٬، االغناء في ووااھھھهتمامم مووھھھهبة

االبررنامج ھھھهذذاا في االتددرریيباتت في معنا  
 

مساءً  8  6 االساعة منن خمیيسس یيوومم كلل: االووقتت  
 

بفاررھھھهایيمم مارریينن شاررعع للمووسیيقى٬، باجانیيني مددررسة: االمكانن  
Marienstr.75	  	          75 مارریينن شش

46284	  Dorsten	  	  	   ددووررستنن 46284 	  
 

ناشرری الیينگن     : االمووسیيقي االمشررفف  	  
	  

: بنا ااتصلل  
Gemeinde	  St.	  Marien 	  مارریينن جمایينددهه شاررعع  

02362/62380	   :تلفوونن 	  
stmarien-‐hervest@bistum-‐muenster.de	 اایيمیيل:  

 أأوو
ناشرری الیينگن  

 تلفونن:604520‐-02362
 موبیيل:65756763‐-0176  
mail@nashir.info:اایيمیيل 

 
 
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

	  
	  

	  
	  
	  
	  

 گررووهه مووسیيقی جھهانی
 

ما ھھھهرر پنجشنبھه بھه بعدد ٢۲٠۰١۱۶اازز سپتامبرر   
آآلاتت مووسیيقی آآھھھهنگبا  وو جمع می شوویيمم   

می نووااززیيمم وو ترراانھه می سرراائیيیيمم   
 
 

 علاقمندداانن کھه آآلتت مووسیيقی بلدد باشندد وو یيا علاقھه
بھه آآھھھهنگ خوواانددنن ددااشتھه باشندد ددعووتت ھھھهستندد   

تا بھه محفلل ما شررکتت کنندد   
 

شامم ٨۸االی  ۶پنج شنبھه ھھھها ااززساعتت           ززمانن:   
 

 مکانن: 
Paganini	  Musikschule	  
St.	  Marien	  Pfarrheim	  	  
Marienstr.	  75,	  46284	  Dorsten 
 

نگیيالی ناشررنگررووهه مووسیيقی:                    ااستادد  
 

Gemeinde	  St.	  Marien                   :آآددررسس
٠۰٢۲٣۳۶٢۲/۶٢۲٣۳٨۸٠۰                          تلفنن:  

stmarien-‐hervest@bistum-‐muenster.de :اایيمیيلل
 یيا
نگیيالی ناشررن  

٠۰٢۲٣۳۶٢۲/۶٠۰۴۵٢۲٠۰                             تلفنن:  
  ٠۰١۱٧۷۶/۶۵٧۷۵۶٧۷۶٣۳                        مووبایيلل:

mail@nashir.info                     :اایيمیيلل 
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FBS Dorsten – Haus der Familie
Unser Bildungsangebot orientiert sich an dem
aktuellen Bedarf von Familien, wobei damit aus-
drücklich alle Generationen angesprochen sind.
Es umfasst Seminare und Veranstaltungen von
unterschiedlicher Dauer. Diese sind den nachfol-
genden fünf Fachbereichen zugeordnet:

Familienbildung

 ● Elternbildung und Erziehung

 ● Babymassage, PEKiP® und FEP, Kidix® und 
Eltern-Spielgruppen, Kindergruppen

 ● Bewegung und Entspannung, Kreativität 
(Gruppen mit u. ohne Elternbegleitung) 

Religion – Persönlichkeit – Gesellschaft

 ● theologische und religionspädagogische 
Bildung

 ● persönliche Weiterbildung und Kommunikation

Gesundheit – Prävention – Ernährung

 ● Bewegung und Entspannung

 ● Fitness

 ● gesunde Ernährung und Kochstudio

Qualifizierung – Aus- und Weiterbildung –  
Ehrenamt

 ● Qualifizierungsseminare für Ehrenamtliche in 
verschiedenen sozialen Themenfeldern

 ● Präventionsschulungen gegen sexuellen Miss-
brauch an Kindern und Jugendlichen 

Kultur und Kreativität

 ● Kultur und Literatur

 ● Mode und Design

 ● Kunst und Handwerk

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  09:00 - 11:30 Uhr
  15:00 - 17:00 Uhr

Kontakt
Leiter: Herr Oetterer
Tel.: 02362 6771030
Fax: 02362 67710320
E-Mail: info@fbs-dorsten.de
Homepage: www.fbs-dorsten.de

Anschrift
FBS Dorsten
Haus der Familie
Idastr. 49
46284 Dorsten

Träger 
Regionalverbund der Kath. Erwachsenen  
und Familienbildung im Kreisdekanat  
Recklinghausen e. V.

Gemeinschaftshaus Wulfen
Das Gemeinschaftshaus Wulfen (GHW) stellt seit
seiner Eröffnung im Jahr 1983 einen zentralen
Treffpunkt für kulturelle, soziale, sportliche und
politische Aktivitäten in der Stadt Dorsten dar.
Das GHW ein breit gefächertes Spektrum an 
Gruppen- und Kursangeboten. Dieses richtet sich 
an Kleinkinder, Jugendliche, Erwachsene sowie 
an Senioren. Dabei gehört neben den Bereichen 
Fitness und Tanz noch die Sparte der Kreativ-, 
Werk- und Bastelangebote zum festen Bestand-
teil an Kursen. Letztlich bietet das Gemeinschafts-
haus auch die Gelegenheit, sich zu unterschied-
lichen Anlässen zu treffen. So finden Vereine, 
Parteien und Initiativen regelmäßig den Weg ins 
GHW und Privatpersonen nutzen die Räumlich-
keiten des Hauses zur Ausrichtung von Feierlich-
keiten.

Öffnungszeiten
Montag - Dienstag  09:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch   09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag   09:00 - 17:00 Uhr
Freitag   09:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Herr Grimm
Tel.: 02369 93450
Fax: 02369 934559
E- Mail: ghw@awo-msl-re.de
Homepage: www.gemeinschaftshaus-wulfen.de

Anschrift
Gemeinschaftshaus Wulfen
Wulfener Markt 5
46286 Dorsten

Träger 
AWO Unterbezirk Münsterland-Recklinghausen

Eissporthalle Dorsten
Disco, Kindergeburtstage, Schulklassenbesuche, 
Vermietung, Gaststätte

Kontakt
Geschäftsführerin: Karin Strauch
Tel.: 02362 27682 
Fax: 02362 45304 

Anschrift
Crawlestr. 10 -12 
46282 Dorsten 
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Angebote für Senioren

Menüservice - „Essen auf Rädern”
Seit über 40 Jahren kochen wir für alle Bürgerin-
nen und Bürger, die aufgrund ihrer Erkrankung, 
ihres Alters oder einer besonderen Lebenssitua-
tion unseren Mahlzeitendienst „Essen auf Rädern” 
in Anspruch nehmen möchten. Außerdem für 
Kindergärten, Schulen und andere Einrichtungen, 
die Wert auf eine ausgewogene und gesunde Er-
nährung legen.

Sie können folgende Menüformen auswählen:

 ● Vollkost

 ● leichte Vollkost

 ● fleischlose Kost

Zusätzlich bieten wir noch einen Speiseplan 
speziell für Kindergärten und Schulen an. Ein 
Menü besteht aus einer Vorsuppe (4x wöchent-
lich), einem Hauptgericht und einem Dessert. Alle 
Speisen werden in unserer modernen Küche
im Alten- und Pflegeheim St. Anna zubereitet. 
Unser erfahrenes Küchenteam kocht täglich, auch 
an Sonn- und Feiertagen, frisch für Sie.
Für Ernährungsfragen stehen Ihnen unsere Diät-
assistentin und unser Diätkoch täglich zur Ver-
fügung. Die Speisepläne werden eine Woche im 
Voraus durch unseren Fahrdienst überreicht. Hier 
können Sie Ihr Wunschgericht ankreuzen. 

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 12:30 Uhr
  13:30 - 17:00 Uhr

Freitag   08:00 - 13:30 Uhr

Kontakt
Frau Holtkamp, Frau Gallus
Tel.: 02362 918700
Fax: 02362 918710
E-Mail: info@caritas-dorsten.de
Homepage: www.caritas-dorsten.de

Anschrift
Caritasverband für das Dekanat Dorsten e. V.
Menüservice „Essen auf Rädern”
Westgraben 18
46282 Dorsten

Träger  
Caritasverband für das Dekanat Dorsten e. V.

Ambulant Betreutes Wohnen
Unser Angebot richtet sich an volljährige Menschen 
mit einer körperlichen und/oder geistigen Behin-
derung. Gern beraten und unterstützen wir Sie bei 
der Suche nach der für Sie geeigneten Wohnform. 
Möglich sind Einzelwohnen, Paarwohnen, Wohnen 
in der Wohngemeinschaft, Wohngruppe oder in 
einer Hausgemeinschaft – ganz nach Ihren Wün-
schen und Vorstellungen. Im Ambulant Betreuten 
Wohnen unterstützen wir Sie u. a.:

 ● bei der Erledigung der Hausarbeit

 ● bei der Strukturierung des Tages

 ● beim Finden des geeigneten Arbeitsplatzes

 ● bei der Erledigung der Post

 ● beim Umgang mit Geld

 ● bei Behördengängen

 ● bei Antragstellungen

 ● bei Arztbesuchen

 ● beim Knüpfen und Erhalten von Sozialkontakten

Wir bieten zur Freizeitgestaltung Gruppen und 
Ausflüge an. Hier können Sie sich austauschen, 
Freunde finden, sich für Unternehmungen verab-
reden, etwas lernen, Spaß haben oder einfach die 
Leute im Ambulant Betreuten Wohnen und von 
der AWO kennenlernen:

 ● Kochgruppe

 ● Kegelgruppe

 ● Spielgruppe

 ● Ausflüge zu unterschiedlichen Zielen

Wenn Sie Interesse haben, an unseren Freizeitan-
geboten teilzunehmen oder sich über das ABW
informieren wollen, rufen Sie an oder schreiben
Sie uns eine Mail. Wir freuen uns darüber.

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 08:30 - 16:00 Uhr
Freitag   08:30 - 14:00 Uhr

Kontakt
Frau Althaus
Tel.: 02365 9539830
Fax: 02365 9539834
E-Mail: a.althaus@awo-msl-re.de
Homepage: www.awo-msl-re.de

Anschrift
AWO
Ambulant Betreutes Wohnen
Rappaportstr. 8
45768 Marl

Träger 
AWO Unterbezirk Münsterland Recklinghausen
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Information für Senioren 
Winfried Dammann bietet als Mitglied des Senio-
renbeirats der Stadt Dorsten und als Stadtteilver-
treter für den Ortsteil Hervest jeden 4. Freitag im 
Monat von 15:00-16:00 eine Sprechstunde im 
DAS LEO an!

Herr Dammann berät und informiert Seniorinnen 
und Senioren in Hervest!

Ebenfalls können auch Infos zur Taschengeldbör-
se gegeben werden.

Kontakt 
Tel.: 02362 76016 oder 0163 6630200
E-Mail: winfried.dammann@gmx.de
Homepage: www.seniorenbeirat-dorsten.de

Adresse
Seniorenbeirat Dorsten
Fürst-Leopold-Allee 70
46284 Dorsten

Repair-Café nun auch  
in Wulfen-Barkenberg
Im Pfarrheim St. Barbara haben die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter beschlossen, das Repair-Café re-
gelmäßig am letzten Freitag im Monat anzubieten.
Bringen Sie Ihre defekten (Elektro-)Geräte mit. Die 
Mitarbeiter werden versuchen, es zu reparieren. 
Der Service ist kostenlos. Um die Wartezeit zu 
überbrücken, gibt es Kaffee und Kuchen. 

Die Ehrenamtlichen freuen sich aber über eine 
Spende, um spezielles Material zu besorgen. 
Auch über weitere Helfer würde sich das Team 
freuen.

Adresse
Pfarrheim St. Barbara
Srick 209
46286 Dorsten

Mobilität
Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) bietet 
Flüchtlingen die Möglichkeit, sich in ihrer Landes-
sprache über Verkehrsmittel und deren Nutzung 
zu informieren. Folgende Informationen auf 
Deutsch sind auf der Internetseite des VRR auf 

vielen Sprachen zu finden und auch 
als PDF-Download erhältlich:  
www.vrr.de/en/refugees/

Zudem können Sie Ihre Fahrt mithilfe der VRR App 
oder der Fahrplanauskunft auf http://efa.vrr.de 
planen.

Wie benutze ich Bus und Bahn?
Bus
Steigen Sie an der vorderen Tür beim Fahrer ein 
und zeigen Sie ihr Ticket vor. Oder nennen Sie 
dem Fahrer ihr Ziel oder die benötigte Preisstufe 
und kaufen bei ihm ein Ticket.

Hotspots/WifiSpots in Dorsten (city)
In der Innenstadt gibt es an 6 Stellen Hotspots, 
an denen man kostenlos ins Internet kommt. Die 
Spots wurden von der Firma Unitymedia einge-
richtet. Über diese Firma muss man sich auch ein-
mal registrieren lassen. Dafür muss eine SMS an 
folgende Telefonnummer gesendet werden: 0177 
1785577. Danach erhält man den Zugangscode, 
der in das Handy eingegeben wird. So wird das 
Handy an dem HotSpot automatisch eingeloggt.

An folgenden Stellen befinden sich  
die Hotspots:

 ● Südwall 9
 ● Ursulastraße 2
 ●  Essener Straße 7
 ●  Lippestraße 1
 ●  Hühnerstraße 2
 ●  Westgraben 50
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App für geflüchtete Frauen: RefuShe
RefuShe wurde im Auftrag des Landes Nordrhein-
Westfalen für geflüchtete Frauen entwickelt.
Viele Frauen erleben Gewalt in ihrem Alltag oder 
sind davon bedroht. Für diese Frauen gibt es 
Hilfemöglichkeiten wie Frauenhäuser und Frauen-
beratungsstellen. Die App informiert Flüchtlings-
frauen über die Hilfeeinrichtungen und klärt über 
ihre Rechte auf. Frauen haben außerdem die 
Möglichkeit, sich mit den Einrichtungen verbinden 
zu lassen.

Frauenhäuser, Frauenberatungsstellen,  
Hilfetelefon: 
RefuShe gibt eine Übersicht der möglichen 
Hilfeeinrichtungen und informiert darüber in den 
Sprachen Deutsch, Englisch, Arabisch, Kurdisch 
und Paschto. Videos zu den Themen veranschau-
lichen die Inhalte.

Recht auf Würde, Selbstbestimmung, Gleich-
berechtigung und Unversehrtheit – jede Frau 
hat Grundrechte. 
RefuShe stellt diese Rechte vor. Dank kleiner Ge-
schichten sind die Themen anschaulich behandelt 
und leicht zu verstehen.

RefuShe bietet behutsame Aufklärung und Infor-
mationen zu den verschiedenen Formen von Ge-
walt. Sie versucht zu sensibilisieren und Wege zur 
Hilfe aufzuzeigen. Keine Frau muss Gewalt gegen 
sich erdulden. Jede Frau darf sich Unterstützung 
holen.

RefuShe bietet die Möglichkeit, sich direkt mit den 
Hilfeeinrichtungen in Nordrhein-Westfalen verbin-
den zu lassen. Um die passende Hilfe zu finden, 
lassen sich die Einrichtungen nach Ort und nach 
Spezialisierung filtern.  

https://play.google.com/store/apps/
details?id=de.upsource.appff

Internet und WLAN für Flüchtlinge in 
der BiBi am See
Die Wulfener Bibliothek lädt ein, ihre 12 Internet-
PCs und das WLAN (WiFi) kostenlos zu nutzen.

Öffnungszeiten
Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 19:00 Uhr

Kontakt 
Tel.: 02369 9667

Anschrift 
BiBi am See
Wulfener Markt 4 (an der Gesamtschule)
46268 Dorsten

Videoblog: German lifestyle
YouTube Kanal von syrischen Flüchtlingen:

www.youtube.com/channel/UCH9c-
6MKAokSPmGc4ylwFww  
(kompletter Channel der Männer  
mit sehr vielen Videos) 

www.youtube.com/watch?v=pE-
TUagOIDpY  
(peinliche Situationen am Anfang)
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Vor und nach der Geburt
Schwangere Frauen, die noch nicht ihre Auf-
enthaltserlaubnis haben und in den Rechtskreis 
SGB XII fallen, haben nicht dieselben Ansprüche 
auf medizinische Versorgung, wie schwangere 
Frauen,  die bereits ihren Aufenthaltstitel haben 
(Rechtskreis SBG II). Im Rechtskreis SGB XII 
werden nur Schmerzzustände und akute Er-
krankungen behandelt. Des weiteren besteht ein 
Anspruch auf Schutzimpfungen und Vorsorge-
untersuchungen entsprechend der Richtlinie des 
gemeinsamen Bundesausschusses.

Die Frauen im Rechtskreis SGB II sind sozialver-
sicherungspflichtig versichert, ihnen stehen alle 
regulären Leistungen zu.

Donum Vitae
Unser Angebot

 ● Staatlich anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung gem. § 218 StGB

 ● Allgemeine Schwangerschaftsberatung für 
Frauen und Paare

 ●  Sozialberatung in der Schwangerschaft

 ●  Nach Vereinbarung sind Beratungsgespräche 
auch in der Arztpraxis Dr. T. von Ostrowski 
und Dr. K. Möller-Morlang, Südwall 15, 46282 
Dorsten möglich (02361 939290).

Öffnungszeiten
Termine nach Vereinbarung

Kontakt
Tel.: 02361 939290
Fax: 02361 9044472
E-Mail: donumvitae-recklinghausen@web.de
Homepage: www.donumvitae-re.de

Anschrift
Donum Vitae
Reitzensteinstr. 8
45657 Recklinghausen

Träger 
Donum Vitae Recklinghausen e. V.

Gynäkologen

Herr Dr. med. Berkel
Wulfener Markt 13
46286 Dorsten
Tel.: 02369 4001

Frau Dr. med. Denker
Bahnhofsstraße 20
46286 Dorsten
Tel.: 02369 77484

Frau Dr. med. Ellerbrock
Wulfener Markt 13
46286 Dorsten
Tel.: 02369 5378

Frau Dr. med. Hollstegge
Alleestraße 13
46282 Dorsten
Tel.: 02362 24416

Herr Dr. med. Rosen
Kappusstiege 15
46282 Dorsten
Tel.: 02362 20200

Frau Dr. med. Möller - Morlang
Südwall 15
46282 Dorsten
Tel.: 02362 27001

Herr Dr. med. Sajaczkowski
Borkener Straße 114
46284 Dorsten
Tel.: 02362 64748

Herr Stankowski
Im Harsewinkel 29
46284 Dorsten
Tel.: 02362 75336

Herr Dr. med. Terhar
Halterner Straße 17
46284 Dorsten
Tel.: 02362 995502

Hebammen

Frau Dahlhaus
Tel.: 02866 8359024

Leistungen
Aqua Fitness, Beratung, Babymassage, Geburts-
vorbereitungskurse, geburtsvorbereitende  
Massage, Hebammenpraxis, Krabbelgruppe, 
Rückbildungsgymnastik, Stillberatung, Stillgruppe,
Wochenbett-Betreuung

Frau Doguc
Tel.: 02362 9939299

Leistungen
Akupunktur, Beratung, Beckenbodengymnastik, 
Babymassage, Geburtsvorbereitungskurse, Heb-
ammenpraxis, Vorsorge, Wochenbett-Betreuung

Vo
r 

un
d

 n
ac

h 
d

er
 G

eb
ur

t



03

63

Frau Feldmann
Tel.: 02369 2041489

Leistungen
Beratung, Babymassage, Hebammenpraxis,  
Stillberatung, Wochenbett-Betreuung

Frau Gemsa
Tel.: 02369 209417

Leistungen
Akupunktur, Beratung, Babymassage,  
Rückbildungsgymnastik, Stillberatung, Vorsorge, 
Wochenbett-Betreuung

Frau Konior
Tel.: 02362 73490

Leistungen
Beratung, Geburtsvorbereitungskurse,  
Stillberatung, Wochenbett-Betreuung

Frau Lenkiewicz
Tel.: 02369 200519

Leistungen
Beratung, Stillberatung, Wochenbett-Betreuung

Frau Möller-Morlang
Tel.: 0163 2695856

Leistungen
Akupunktur, Beratung, Babymassage, Geburtsvor-
bereitungskurse, Hebammenpraxis, Rückbildungs-
gymnastik, Vorsorge, Wochenbett-Betreuung

Frau Rekers
Tel.: 02866 1321

Leistungen
Beratung, Familienhebamme, Hebammenpraxis, 
Stillberatung, Wochenbett-Betreuung

Frau Steffens
Tel.: 02866 9989983

Leistungen
Akupunktur, Beratung, Geburtsvorbereitungs- 
kurse, Stillberatung, Wochenbett-Betreuung

Frau Stolzenberger
Tel.: 0176 62185046

Leistungen
Beratung, Hebammenpraxis, Stillberatung,  
Vorsorge, Wochenbett-Betreuung

Frau Stratmann
Tel.: 0157 39370417

Leistungen
Beratung, Beckenbodengymnastik, Baby- 
massage, Breisprechstunde, Familienhebamme, 
Geburtsvorbereitungskurse, Hilfe bei Beschwerden, 
Homöopathie, Rückbildungsgymnastik,  
Stillberatung, Wochenbett-Betreuung

Frau Tönnies
Tel.: 0172 5702832

Leistungen
Akupunktur, Beratung, Geburtsvorbereitungskurse, 
Stillberatung, Vorsorge, Wochenbett-Betreuung

Frau van der Hoek
Tel.: 02362 75707

Leistungen
Beratung, Familienhebamme, Stillberatung,  
Wochenbett-Betreuung

Hilfe für Mütter in Not
Der Sozialdienst katholischer Frauen e. V. (SkF) ist 
ein Fachverband im Deutschen Caritasverband. 
Dem Ortsverein Dorsten gehören ausschließlich 
ehrenamtlich tätige Frauen an.

Wir bieten individuelle Beratung und Betreu-
ung von Müttern und Familien in Not, mit dem 
Schwerpunkt der Betreuung von Schwangeren, 
die sich in einer schwierigen Konfliktlage befin-
den. Es findet eine enge Zusammenarbeit mit der 
Schwangerschaftsberatung und anderen Fach-
diensten des Caritasverbandes statt.

Wir sind bei Behördengängen und dem Ausfüllen 
von Anträgen behilflich.

Ebenso unterstützen wir Familien bei der Baby-
ausstattung (Kinderbett, Kinderwagen, Babywä-
sche). Dies leisten wir aus unserem reichhaltigen 
Angebot der uns angeschlossenen Kleiderkam-
mer (Boutique für Jedermann), Duvenkamp 3, 
46282 Dorsten (siehe Seite 80).

Im Rahmen unserer Möglichkeiten unterstützen 
wir die Familien in Not auch finanziell.

Kontakt
Frau Berg, Frau Vogel
Tel.: 02362 918700
E-Mail: skf.dorsten@web.de

Anschrift
SkF Dorsten
Hilfe für Mütter in Not
Westgraben 18
46282 Dorsten
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Pro familia Beratungsstelle  
Recklinghausen
Beratungsstelle für Familienplanung, Sexualpäda-
gogik + Sexualberatung

Pro familia ist eine gesetzlich anerkannte Schwan-
gerschaftskonfliktberatungsstelle. Wir beraten 
zu allen Fragen rund um die Themen Sexualität, 
Schwangerschaft und Familienplanung.

Wir bieten an:

 ● Schwangerschaftskonfliktberatung nach § 218 
und § 219 StGB mit Ausstellung der erforder-
lichen Beratungsbescheinigung

 ● Schwangerenberatung: Beratung zu Sozial-
leistungen und finanziellen Hilfen, Vermittlung 
der „Bundesstiftungsgelder Mutter + Kind” und 
Beratung zu Unterhalt, Elternzeit, Sorgerecht, 
Mutterschutz etc.

 ●  Beratung zu Schwangerschaftsrisiken

 ●  Psychosoziale Beratung vor, während und 
nach pränataler Diagnostik

 ●  Beratung nach Schwangerschaftsabbruch

 ●  Beratung nach Tot- und Fehlgeburt

 ●  Beratung bei Kinderwunsch nach den BKID-
Richtlinien

 ●  Beratung für junge Eltern bei sexuellen und 
partnerschaftlichen Problemen

 ●  Beratung zu allen Fragen rund um Sexualität 
und Verhütung

 ●  Paar- und Sexualberatung, Beratung zu se-
xuellen Störungen, Lustlosigkeit, in de Wech-
seljahren

 ●  Sexualpädagogik, Multiplikatorenfortbildun-
gen, Beratung von Eltern zur Sexualerziehung, 
Fortbildungen von Lehrerinnen zum Thema 
Sexualpädagogik, Angebote sexualpädago-
gischer Einzel- und Gruppenarbeit im Bereich 
der Behindertenarbeit, Aidsprävention

Online-Beratung zu allen Themen  
der pro familia: www.sextra.de

Anmeldezeiten/Öffnungszeiten

Montag  09:00 - 13:00 Uhr 
 14:00 - 17:00 Uhr

Dienstag  09:00 - 13:00 Uhr 
 14:00 - 19:00 Uhr

Mittwoch  09:00 - 13:00 Uhr 
 15:00 - 17:00 Uhr

Donnerstag  09:00 - 13:00 Uhr 
 14:00 - 19:00 Uhr

Freitag  09:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Schoppmeier-Krügener
Tel.: 02361 26701
Fax: 02361 486308
E-Mail: recklinghausen@profamilia.de
Homepage: www.profamilia.de/recklinghausen

Anschrift
pro familia Beratungsstelle Recklinghausen
Springstraße 12
45657 Recklinghausen

Träger: pro familia Landesverband NRW e. V.

Schwangerschaftsberatung
Wir bieten Ihnen:

 ● vielfältige Angebote für die Lösung persönli-
cher, partnerschaftlicher und familiärer Proble-
me im Zusammenhang mit Schwangerschaft 
m(z. B. Trennung/ Beziehungsprobleme, Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf, Probleme als 
Migrantin, junge Mutter)

 ● Unterstützung und Hilfe bei sozialrechtlichen 
Fragen sowie Unterstützung bei der Durch-
setzung rechtlicher Ansprüche (z. B. ALG II, 
Beihilfen, Kindergeld, Elterngeld, Unterhalts-
vorschuss etc.)

 ● Vermittlung finanzieller Hilfen (Bundesstiftung 
Mutter und Kind, Bischöflicher Fonds der 
Diözese Münster)

 ● Beratung und Informationen vor, während und 
nach vorgeburtlichen Untersuchungen/Präna-
taldiagnostik und bei zu erwartender Behinde-
rung des Kindes

 ● Begleitung von Frauen und ihren Partnern 
nach Fehl- und Totgeburt sowie bei der Bewäl-
tigung der Trauer und Verlusterlebnisse

Egal wie Ihre Lebenssituation aussieht, scheuen 
Sie sich nicht, sich Unterstützung zu holen. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf.

Die Termine finden im Familienzentrum St. Johan-
nes statt. Die Terminvergabe erfolgt immer über den 
Caritasverband für die Stadt Recklinghausen e. V.

Kontakt
Frau Gaida
Tel.: 02361 5890590
Fax: 02361 5890992
E-Mail: m.gaida@caritas-recklinghausen.de
Homepage: www.caritas-recklinghausen.de

Anschrift
Familienzentrum St. Johannes
Schwangerschaftsberatung
Marler Straße 24
46282 Dorsten

Träger 
Caritasverband für die Stadt Recklinghausen e.V.
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St. Elisabeth-Krankenhaus Dorsten
Kontakt 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe/
Brustzentrum
Tel.: 02362 290
Fax: 02362 2951215
E-Mail: dorsten@kkrn.de
Homepage: www.kkrn.de

Zentrale Aufnahme
Tel.: 02362 2950002, 02362 2950003
Fax: 02362 2950005

Anschrift
St. Elisabeth-Krankenhaus Dorsten
Pfarrer-Wilhelm-Schmitz-Str.1
46282 Dorsten

Träger: KKRN Katholische Klinikum  
Ruhrgebiet Nord GmbH

Anmeldung von Geburten
Bitte bringen Sie zur Anmeldung von Geburten 
folgende Unterlagen mit:

1.  Geburt eines Kindes, deren Eltern  
     miteinander verheiratet sind:

 ● Geburtsanzeige aus dem Krankenhaus (muss 
auf der Rückseite von beiden Eltern unter-
schrieben sein)

 ● Personalausweise oder Reisepässe

 ●  Aktuelle Eheurkunde (Stammbuch) oder eine 
Heiratsurkunde mit deutscher Übersetzung 
(bei Eheschließung im Ausland) oder interna-
tionale Heiratsurkunde

2.  Geburt eines Kindes, deren Eltern nicht  
     miteinander verheiratet sind:

 ● Geburtsanzeige aus dem Krankenhaus (muss 
auf der Rückseite von beiden Eltern unter-
schrieben sein)

 ●  Personalausweise oder Reisepässe

 ●  Aktuelle Geburtsurkunden oder Geburtsurkun-
den mit deutscher Übersetzung (bei Geburt im 
Ausland) oder internationale Geburtsurkunden

Die Gebühr für die Ausstellung der Geburtsurkun-
de beträgt 15,00 €.

Bei Fragen (außergewöhnlicher Vorname, Na-
mensbestimmung, Vaterschaftsanerkennung,

Sorgerecht) bitte vorher das Standesamt kontak-
tieren!

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Humberg, Frau Schlünder
Tel.: 02362 663851, 02362 663853
Fax: 02362 665734
E-Mail: standesamt@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Standesamt
Halterner Str. 5
46284 Dorsten

Träger 
Stadt Dorsten

Beistandschaften
Beratung, Unterstützung, Beistandschaft und 
Beurkundung
Alleinerziehende Eltern minderjähriger Kinder kön-
nen zur Durchsetzung der Unterhaltsansprüche 
der Kinder beraten und unterstützt werden.

Ebenso beraten und unterstützt werden können 
nichtverheiratete Mütter und junge Volljährige bis 
zur Vollendung des 21. Lebensjahres bei der Gel-
tendmachung von Unterhalts- oder Unterhaltser-
satzansprüchen. Soweit Beratung und Unterstüt-
zung nicht ausreichen, kann eine Beistandschaft 
eingerichtet werden.

Die gerichtliche Geltendmachung und Durchset-
zung von Unterhaltsansprüchen eines minderjähri-
gen Kindes kann im Rahmen einer Beistandschaft 
erfolgen.

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt

Frau Christiane Koch (A-J, Ki-Kzy, M)
Tel.: 02362 664591

Frau Beate Bödder (Ka-Kh, L, N-Z):
Tel.: 02362 664593

Herr Torsten Stalherm (Sachgebietsleiter)
Tel.: 02362 664564

Fax: 02362 665751
E-Mail: jugendamt@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Beistandschaften
Bismarckstraße 5, 46284 Dorsten

Träger  
Stadt Dorsten
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Elterngeld und Betreuungsgeld
Elterngeld
Voraussetzung für den Bezug von Elterngeld ist 
immer die eigene Betreuung und Erziehung des 
Kindes durch die Mutter oder den Vater. Das 
Elterngeld ersetzt einen Teil des nach der Geburt 
des Kindes wegfallenden monatlichen Erwerbs-
einkommens und beträgt mindestens 300 Euro 
und höchstens 1800 Euro. Durch das Elterngeld 
soll es Eltern erleichtert werden, ihre berufliche 
Arbeit zu unterbrechen oder einzuschränken und 
sich mehr Zeit für die Betreuung ihres Kindes zu 
nehmen. Die Höhe des tatsächlichen Anspruchs 
orientiert sich am laufenden durchschnittlich mo-
natlich verfügbaren Erwerbseinkommen.

Das Elterngeld wird maximal für 14 Monate ge-
zahlt, wobei Eltern den Zeitraum frei untereinander 
aufteilen können. Ein Elternteil kann mindestens 
zwei und höchstens zwölf Monate Elterngeld be-
ziehen. Beteiligt sich auch der andere Elternteil an 
der Betreuung des Kindes, können zwei weitere 
Monate in Anspruch genommen werden. Allein-
erziehende können die vollen 14 Monate Eltern-
geld beziehen.

Die Reformation des Elterngeld- und Elternzeit-
gesetzes zum 01.01.2015 hat für Eltern eine 
Vielzahl von Änderungen mit sich gebracht. So 
haben zukünftig Mütter und Väter, die während 
des Elterngeldbezugs in Teilzeit arbeiten wollen, 
mit dem Elterngeld Plus die Möglichkeit, länger 
als bisher Elterngeld in Anspruch zu nehmen und 
dadurch das volle Elterngeldbudget zu nutzen. 
Eltern von Kindern, die ab dem 01.07.2015 ge-
boren werden,

können zwischen dem bisherigen Elterngeld 
(Basiselterngeld) und dem Elterngeld Plus wählen 
oder auch beides miteinander kombinieren.

Betreuungsgeld
Das Betreuungsgeld unterstützt Eltern, deren Kin-
der ab dem 1. August 2012 geboren wurden und 
die keine frühkindliche Förderung in Tageseinrich-
tungen oder in der Kindertagespflege in Anspruch 
nehmen. Es wird unabhängig davon gezahlt, ob 
und in welchem Umfang die Eltern erwerbstätig 
sind.

In der Regel können Eltern das Betreuungsgeld 
vom 15. Lebensmonat des Kindes bis maximal zu 
seinem 36. Lebensmonat erhalten, in jedem Fall 
nicht länger als 22 Monate. Seit dem 1. August 
2014 beträgt das Betreuungsgeld 150 Euro 
monatlich. Betreuungsgeld ist nicht zu versteuern, 
wird jedoch bei der Berechnung von Arbeitslosen-
geld II, Sozialhilfe und Kinderzuschlag als Einkom-
men berücksichtigt.

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do  08:30 - 12:00 Uhr
  13:15 - 16:00 Uhr

Freitag  08:30 - 12:00 Uhr

Kontakt

Elterngeld und Elternzeit 
Tel.: 02361 536590

Betreuungsgeld
Tel.: 02361 533839 

Anschrift
Kreisverwaltung Recklinghausen
Kurt-Schumacher-Allee 1
45657 Recklinghausen

Kindergeld und Kinderzuschlag

Kindergeld
Das Kindergeld wird unabhängig vom Einkommen 
monatlich gezahlt. Es beträgt für das erste und 
zweite Kind je 184 Euro, für das dritte Kind 190 
Euro und für jedes weitere Kind 215 Euro.
Das Kindergeld wird grundsätzlich bis zur Volljäh-
rigkeit des Kindes gezahlt, darüber hinaus nur
unter bestimmten zusätzlichen Voraussetzungen.

Kinderzuschlag
Der Kinderzuschlag soll der Kinderarmut von 
unter 25 Jahre alten Kindern entgegenwirken. Der 
höchstmögliche Kinderzuschlag beträgt für Familien 
im Niedrigeinkommensbereich 140 Euro monatlich 
für jedes im gemeinsamen Haushalt lebende Kind.

Voraussetzungen für einen Anspruch auf Kinder-
zuschlag sind:

 ● Die Eltern des Kindes beziehen bereits Kinder-
geld.

 ● Die Eltern haben die Mindesteinkommensgren-
ze von 900 Euro brutto für Paare (600 Euro 
brutto für Alleinerziehende) erreicht.

 ● Die Eltern können mit Hilfe des ihnen zur Ver-
fügung stehenden Einkommens sowie dem 
Kinderzuschlag eine Hilfebedürftigkeit (SGB II) 
vermeiden.

 ● Die Höchsteinkommensgrenze wird mit dem 
Einkommen nicht überschritten.

Bezieher von Kinderzuschlag können darüber 
hinaus auch einige Leistungen zur Bildung und 
Teilhabe für ihre Kinder erhalten. Auskünfte zu den 
Bildungs- und Teilhabeleistungen erteilt das Job-
center Dorsten. Dort sind die Leistungen auch zu 
beantragen (siehe S. 34).

Öffnungszeiten
Montag - Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   08:00 - 18:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr
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Kontakt
Tel.: 0800 4555530
E-Mail:  
familienkasse-recklinghausen@arbeitsagentur.de
Homepage: www.familienkasse.de

Anschrift
Bundesagentur für Arbeit
Familienkasse
Erlenkamp 18
45657 Recklinghausen

Mütter- und Väterberatung
Unser Angebot ist für den Bürger kostenlos und 
richtet sich an Familien mit Säuglingen und Klein-
kindern.

Wir geben Antworten zu den Themen

 ● alterstypische Entwicklung

 ● Ernährung

 ● Verhalten und Erziehung

 ● Kindersicherheit

 ● Vorsorgeuntersuchungen und Impfungen

Wir sind für Sie da

 ● Telefonisch

 ● per Mail

 ● In regelmäßig stattfindenden Mütter- und 
Väterberatungsstunden

Wir sind Kranken- und Kinderkrankenschwestern 
mit einer Zusatzausbildung im Sozialmedizini-
schen Bereich.

Erreichbarkeit
Nach telefonischer Absprache, außerdem in den 
aktuellen Mütter- und Väterberatungsstunden. Die 
Termine erfahren Sie auch 1x monatlich aus der 
Tagespresse oder unter www.vestischer-kreis.de.

Kontakt
Frau Stern
Tel.: 02362 94657713
Fax: 02362 94657700
E-Mail: ursula.stern@kreis-re.de
Homepage: www.vestischer-kreis.de

Anschrift
Kreisgesundheitsamt Bezirksstelle Dorsten
Mütter- und Väterberatung
Hülskampsweg 3
46282 Dorsten

Träger 
Kreis Recklinghausen

Neugeborenenbegrüßung
Ein besonderes Angebot des Familienbüros an 
junge Familien ist der Begrüßungsbesuch bei 
Familien mit Neugeborenen. Mit einem kleinen 
Begrüßungsgeschenk sowie einer Vielzahl an In-
formationen für die Eltern wird jedes neugeborene 
Kind willkommen geheißen.

Die Eltern haben bei diesem Gespräch die Gele-
genheit, in ihrer vertrauten häuslichen Umgebung 
Fragen zu stellen, welche die neue Lebenssitua-
tion aufwirft und sich über Beratungsangebote im 
Stadtbereich zu informieren. Auch bei speziellen 
Problemlagen wird den Eltern gezielt Hilfestellung 
angeboten bzw. es erfolgt eine Weitervermittlung 
an kooperierende Fachdienste oder externe Be-
ratungsstellen.

Zu den Informationen, die an die Eltern weiter-
gegeben werden, zählen unter anderem An-
gebote über Krabbel- und Spielgruppen, Eltern-
kompetenzkurse, Sport- und Freizeitangebote, 
Beratungsangebote bei Fragen zur Erziehung 
sowie Informationen über Kinderentwicklung und 
-gesundheit. Zusätzlich zu diesen Informationen 
haben Eltern auch die Möglichkeit, Unterstützung 
bei Anträgen zu familienbezogenen Leistungen zu 
erhalten.

Die Termine für die Begrüßungsbesuche werden 
den Familien einige Wochen nach der Geburt in 
einem Anschreiben vorgeschlagen.

Kontakt
Frau Lorenz, Frau Vöck
Tel.: 02362 664000
Fax: 02362 665757
E-Mail: familienbuero@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Familienbüro
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten

Träger 
Stadt Dorsten
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Unterhaltsvorschusskasse
Hierbei handelt es sich um einen staatlichen Zu-
schuss, der einem alleinerziehenden Elternteil 
für bis zu sechs Jahren gezahlt wird, wenn der 
andere Elternteil seiner Verpflichtung, für das Kind 
Unterhalt zu zahlen, nicht nachkommt. Wenn der 
allein erziehende Elternteil das volle Kindergeld 
erhält, beträgt der Unterhaltsvorschuss 144 Euro 
monatlich für Kinder unter 6 Jahren und 192 Euro 
monatlich für ältere Kinder unter 12 Jahren. Das 
volle Kindergeld erhält der Elternteil, bei dem das 
Kind lebt. Die Bedingungen für den Unterhalts-
vorschuss sind die gleichen wie beim Kindergeld: 
Flüchtlinge mit einer Aufenthaltserlaubnis nach § 
25 Abs. 2 S. 1 Alt 1 AufenthG haben per Gesetz 
Anspruch auf Unterhaltsvorschuss. Dieser An-
spruch besteht, weil Sie eine Aufenthaltserlaubnis 
haben, die zu einer Erwerbstätigkeit berechtigt.
Unterhaltsvorschuss beantragen Sie beim Ju-
gendamt. 

Kinderzuschlag
Wenn Sie über ein geringes Einkommen verfügen 
oder Arbeitslosengeld I beziehen, aber ansons-
ten keine Sozialleistungen erhalten, können Sie 
versuchen, zusätzlich zum Kindergeld einen 
Kinderzuschlag zu beantragen (§ 6a Bundeskin-
dergeldgesetz). Voraussetzung für die Gewährung 
ist allerdings, dass Sie kindergeldberechtigt sind, 
was Sie als subsidiär Schutzberechtigter sind. Mit 
dem Kindergeldzuschlag soll vermieden werden, 
dass Geringverdienende Leistungen nach SGB II 
beantragen müssen. Der Kinderzuschlag beträgt 
maximal 140,- Euro monatlich pro Kind. Der Kin-
derzuschlag ist bei der Familienkasse der Agentur 
für Arbeit zu beantragen.

Unterhaltsvorschuss

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Straub (A-J):  
Tel.: 02362 664592

Frau Huld (K-R):  
Tel.: 02362 664595

Frau Kapteina (S-Z):  
Tel.: 02362 664598

Herr Stalherm (Sachgebietsleiter):  
Tel.: 02362 664564

Fax: 02362 665751
E-Mail: jugendamt@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Unterhaltsvorschusskasse
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten

Träger  
Stadt Dorsten

wellcome – Für das Abenteuer Familie
Mütter werden heute meist nach wenigen Tagen 
aus der Klinik entlassen. Zuhause beginnt – trotz 
aller Freude über das Neugeborene – der ganz 
normale Wahnsinn einer Wochenbett-Familie: das 
Baby schreit, niemand kauft ein, das Geschwis-
terkind ist eifersüchtig und der Schlaf knapp. Viele 
Familien haben in dieser turbulenten Zeit keine 
Unterstützung durch Familienangehörige, weil 
diese oft hunderte Kilometer entfernt leben oder 
selber noch berufstätig sind. Da ist eine wellco-
me-Ehrenamtliche oft der rettende Engel, der hilft, 
wie es sonst Familie und Nachbarn tun.

Wellcome hilft, dem Stress die Spitze zu nehmen. 
Im ersten Lebensjahr des Kindes erhalten Sie für 
einige Wochen oder Monate praktische Unter-
stützung. Während dieser Zeit kommt die wellco-
me-Ehrenamtliche ein- bis zweimal pro Woche zu 
Ihnen nach Hause, kümmert sich um das Baby, 
spielt mit dem Geschwisterkind oder steht einfach 
mit Rat und Tat zur Seite.

Damit das „Abenteuer Familie” gelingen kann und 
weiterhin viele Familien von wellcome profitieren 
können, sollte sich möglichst jede Familie mit 
einer geringen Gebühr an den anfallenden Kosten 
beteiligen.

Kontakt
Frau Weinbrich
Tel.: 02362 664570
Fax: 02362 665757
E-Mail: dorsten@wellcome-online.de
Homepage: www.wellcome-online.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Familienbüro
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten

Träger 
Stadt Dorsten und der Kinderschutzbund 
Dorsten
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Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Zu unseren Pflichtaufgaben gehört die Durchfüh-
rung der Schuleingangsuntersuchung, die Unter-
suchung im Auftrag des Schulamtes bei Kindern 
mit Schulschwierigkeiten und die Untersuchung 
von Kindern, die Frühförderung benötigen, wenn 
diese älter als 3 Jahre sind. Wir führen auch medi-
zinische Untersuchungen im Auftrag des Sozial-
amtes durch. Wir bieten Kindergarten-Screening-
Untersuchungen und Schulsprechstunden an. 
Nach Absprache ist auch die Untersuchung von 
Kindern mit bestätigter oder drohender Behinde-
rung möglich.

In Kooperation mit dem kinder- und jugendpsy-
chiatrischen Dienst in Recklinghausen werden 
Untersuchungen zu den Themen Schulfehlzeiten, 
Integrationshelfer/-innen, Motopädie oder Autis-
mustherapie angeboten. Wir beraten Schulen und 
Kindergärten zu Fragen des Infektionsschutzes in 
Kooperation mit dem Infektionsschutz des Kreis-
gesundheitsamtes in Recklinghausen.

Wir arbeiten mit Terminen. Sie können uns teilwei-
se vormittags persönlich erreichen, immer aber 
Nachrichten auf dem Anrufbeantworter hinter-
lassen.

Wir rufen dann zurück. Wir sind auch unter
der unten angegebenen Mail-Adresse zu errei-
chen.

Öffnungszeiten
Termine nach Vereinbarung!

Kontakt
Frau Borrmann
Tel.: 02362 94657717
Fax: 02362 94657700
E-Mail: bärbel.borrmann@kreis-recklinghausen.de
Homepage: www.vestischer-kreis.de

Anschrift
Kreisgesundheitsamt Bezirksstelle Dorsten
Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Hülskampsweg 3
46282 Dorsten

Träger 
Kreis Recklinghausen

Kinderärzte in Dorsten
Frau Dr. med. Cecilia van Buer
Wulfener Str. 34
46286 Dorsten
Tel.: 02369 2088733

Frau Dr. Dziezok
Borkener Straße 114
46284 Dorsten
Tel.: 02362 6062710

Frau Schopp
Südwall 15
46282 Dorsten
Tel.: 02362 997888

Herr Meinzer
Halterner Straße 19
46284 Dorsten
Tel.: 02362 68748

Kinder- und Jugendklinik  
Gelsenkirchen
Das Einzugsgebiet der Klinik geht weit über 
Gelsenkirchen, Dorsten, Bottrop und Gladbeck 
hinaus.
Eltern sind herzlich willkommen und können auf 
Wunsch auch Tag und Nacht beim kranken Kind 
bleiben. Wir ermöglichen auch den Eltern eine 
komfortable Unterbringung.

Die Klinik ist Standort der Kassenärztlichen Not-
fallpraxis.

Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do   19:00 - 22:00 Uhr
Mi, Fr   16:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags  09:00 - 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten werden ambulante Notfäl-
le von den Kinderärzten unserer Klinik behandelt.

Kontakt
Tel.: 0209 3691
Fax: 0209 369300
E-Mail: info@kjkge.de
Homepage: www.kjkge.de

Anschrift
Kinder- und Jugendklinik Gelsenkirchen
Adenauerallee 30
45894 Gelsenkirchen

Träger 
Bergmannsheil und Kinderklinik Buer GmbH

Kinderklinik Marienhospital Bottrop 
gGmbH
Sprechstunden nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Notfallambulanz
Montag - Sonntag 00.00 - 24:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02041 1061550
Fax: 02041 1061509
Homepage: www.mhb-bottrop.de

Anschrift
Kinderklinik Marienhospital Bottrop gGmbH
Josef-Albers-Str. 70
46236 Bottrop

Träger: Marienhospital Bottrop gGmbH
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Vestische Kinder- und Jugendklinik 
Datteln
Die Vestische Kinder- und Jugendklinik Datteln ist
ein regionales und überregionales Krankenhaus
mit einem ungewöhnlich breiten Behandlungs-
spektrum. Kinderrheumatologie und Immunologie,
Kinderkardiologie, Pulmologie und Allergologie,
Kindergynäkologie und medizinischer Kinder-
schutz) Genaueres zu den Fachabteilungen, 
Schwerpunkten, Sprechstunden und Beratungs-
möglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.kinderklinik-datteln.de

Kontakt
Tel.: 02363 9750
Fax: 02363 64211
E-Mail: info@kinderklinik-datteln.de
Homepage: www.kinderklinik-datteln.de

Anschrift
Vestische Kinder- und Jugendklinik Datteln
Dr.-Friedrich-Steiner-Straße 5
45711 Datteln

Träger 
Vestische Caritas-Kliniken GmbH

Ausbildung und Vermittlung  
von Babysittern
Zweimal im Jahr bieten wir für Jugendliche im 
Alter von 14 -17 Jahren eine Babysitterausbildung 
an. An drei Abenden werden die Jugendlichen 
durch einen Psychologen, eine Ärztin und eine 
Kinderkrankenschwester geschult. Abschließend 
erhalten sie ein Babysitter-Diplom und sie werden 
in unsere Babysitterkartei aufgenommen. Bei Be-
darf werden sie an Familien vermittelt.

Das Angebot ist kostenlos, Anmeldungen wer-
den telefonisch oder per E-Mail angenommen. 
Die Ausbildung findet in der Geschäftsstelle des 
Kinderschutzbundes statt.

Öffnungszeiten
Montag  09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  10:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch  09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 15:30 Uhr

Kontakt
Frau Metschl
Tel.: 02362 44433
E-Mail: dksb.dorsten@t-online.de
Homepage: www.kinderschutzbund-dorsten.de

Anschrift
Deutscher Kinderschutzbund
Ausbildung und Vermittlung von Babysittern
Wiesenstr. 8
46282 Dorsten

Träger: Kinderschutzbund Dorsten

Hilfen für Familien

Frühförderung
Die Frühförderung Dorsten bietet Hilfen für Kinder, 
die als Risikokinder gelten, extrem ängstlich oder 
unruhig sind, erst spät oder gar nicht greifen, 
krabbeln oder laufen, verspätet oder undeutlich 
sprechen, eine geringe Ausdauer und Konzentra-
tion beim Spielen zeigen, die sich geistig und/oder 
körperlich besonders langsam entwickeln.

Die Frühförderung unterstützt und begleitet Sie 
und Ihr Kind von der Geburt bis zum schulpflichti-
gen Alter.

Die Frühförderung ist für die Familien kostenfrei 
und findet ambulant oder mobil einmal wöchent-
lich statt.

Sie können sich gerne unverbindlich mit Ihren 
Fragen an uns wenden.

Öffnungszeiten
Montag - Dienstag   08:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch - Donnerstag  08:00 - 16:30 Uhr
Freitag    08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Krause, Frau Kruel
Tel.: 02362 201510
Fax: 02362 201502
E-Mail: FF@lebenshilfe-dorsten.de
Homepage: www.lebenshilfe-dorsten.de

Anschrift
Lebenshilfe Dorsten
Frühförderung
Hohefeldstr. 43, 46284 Dorsten

Träger: Lebenshilfe Dorsten gGmbH

Heilpädagogische Familienhilfe/ 
Tagesgruppe PFIFF
Die Familienhilfe PFIFF ist ein heilpädagogisches 
Familienhilfeangebot mit integrierter Tagesgruppe. Es 
geht um individuelle Hilfen/Erziehungshilfen für Kinder 
und Familien. Vorhandene Ressourcen sollen erkannt 
und wieder genutzt werden können. Einen Teil des 
Tages verbringen die Kinder in der Einrichtung, mit 
entsprechenden Angeboten. So können oft Fremd-
unterbringungen vermieden werden. Gründe für Hilfe-
suchende können z. B. sein: Verhaltensauffälligkeiten 
wie Schwierigkeiten, Aggressionen zu kontrollieren, 
problematisches Sozialverhalten, Lernbehinderungen, 
ADS- ADHS sowie allgemeine Entwicklungsverzögerun-
gen z. B. durch deprivierende Erziehungsbedingungen, 
Scheidungsproblematiken, Bindungsstörungen u. ä.

Zudem werden auch von uns bei Bedarf Integrations-
helfer/innen in der Schule eingesetzt. Sie stehen in 
engem Austausch mit der Einrichtung, den Eltern und 
den Lehrpersonen.
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Öffnungszeiten
Montag - Freitag  12:00 - 17:00 Uhr

Kontakt
Frau Wettinger
Tel.: 02369 21934, 01721864209
E-Mail: familienhilfe-pfiff@t-online.de,  
gla-pfiff@kk-ekvw.de

Anschrift
Heilpädagogische Familienhilfe/Tagesgruppe
PFIFF
Talaue 70 - 71
46286 Dorsten

Träger: Verband Ev. Kirchengemeinden  
im Bereich Dorsten

Allgemeiner Sozialer Dienst 
 ● Beratung und Förderung der Erziehung in der 

Familie

 ● Einleitung und Begleitung von ambulanten und 
stationären Hilfen

 ● Beratung in Fragen der Partnerschaft, Tren-
nung und Scheidung

 ● Beratung und Unterstützung bei der Ausübung 
der Personensorge

 ● Familiengerichtsverfahren und Mitwirkung in 
anderen gerichtlichen Verfahren

 ● Schutz für Kinder und Jugendliche bei körper-
licher, seelischer und sexueller Misshandlung

 ● Beratung und Hilfe bei Angelegenheiten des 
SGB XII (z. B. Energie- und Mietschulden) etc.

Der Allgemeine Soziale Dienst ist in vier Teams 
aufgeteilt:

 ● Team „Altstadt”: Altstadt, Östrich, Hardt, Feld-
mark und Altendorf-Ulfkotte

 ● Team „Hervest”: Hervest und Lembeck

 ● Team „Holsterhausen”: Holsterhausen und 
Rhade

 ● Team „Wulfen”: Wulfen und Deuten

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Die jeweiligen Ansprechpartner sowie deren Tele-
fonnummern entnehmen Sie bitte der Homepage 
der Stadt Dorsten:  

www.dorsten.de/Verwaltung/Formu-
lare.asp?seite=angebot&id=16323

Fax: 02362 665751
E-Mail: jugendamt@dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Allgemeiner Sozialer Dienst
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten

Träger 
Stadt Dorsten

Erziehungsberatung der Caritas
Zu uns können alle Menschen aus Dorsten kom-
men, die mit Kindern, Jugendlichen und Familien zu 
tun haben: Eltern, Stiefeltern, andere Erziehungs-
berechtigte, Kinder und Jugendliche, junge Erwach-
sene (bis 27 Jahren), Geschwister, Freunde sowie 
pädagogische Fachkräfte. Neben Informationen zu 
Erziehungsfragen unterstützen wir Sie bei familiären 
Krisen, beraten bei Entwicklungs- und Verhaltens-
auffälligkeiten und helfen bei der Bewältigung von 
Konflikten. Dafür nehmen wir uns in Einzel-, Paar-, 
Eltern- oder Familiengesprächen Zeit für Sie. Die 
Beratung ist kostenfrei, auch wenn Sie längerfristige 
Unterstützung benötigen.Kinder und Jugendliche 
können sich auch ohne ihre Eltern an uns wenden. 
Wir behandeln alle Gespräche vertraulich. Rufen 
Sie uns einfach an und vereinbaren Sie einen Ge-
sprächstermin. Sie können auch unsere Online-
beratung nutzen. Jugendliche können zudem jeden 
Mittwoch zwischen 15 und 16 Uhr in die offene 
Jugendsprechstunde kommen. Weitere Informa-
tionen zu unseren Angeboten und dem Team der 
Beratungsstelle finden Sie auf unserer Homepage.

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  09:00 - 13:00 Uhr
  14:00 - 17:00 Uhr
Freitag   09:00 - 14:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung.

Offene Jugendsprechstunde:
Mittwoch   15:00 - 16:00 Uhr

Kontakt
Herr Grimberg (Leitung)
Mitarbeiterinnen der Verwaltung:
Frau Mühlenbrock, Frau Tewes
Tel.: 02362 7411
Fax: 02362 7412
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-dorsten.de
Homepage: www.caritas-dorsten.de  
www.onlineberatung-caritas.de

Anschrift
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Halterner Str. 28
46284 Dorsten

Träger  
Caritasverband für das Dekanat Dorsten e. V.
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Ehe-, Familien- und  
Lebensberatungsstelle
Sie können sich an uns wenden

 ● bei Problemen in Ehe und Partnerschaft

 ● bei Familienkrisen

 ● bei Trennung und Scheidung

 ● in schwierigen Lebenssituationen

 ● bei persönlichen Problemen

 ● bei sexuellen Problemen

Wir nehmen uns Zeit für Sie, um Sie zu verstehen 
und suchen gemeinsam mit Ihnen nach Lösun-
gen. Wir unterstützen Sie dabei, neue Handlungs-
möglichkeiten zu finden und zu erproben.

Wir bieten Ihnen in unserer Beratungsstelle Ein-
zel-, Paar- und Familienberatung an. Es gibt auch 
Information, Beratung und Unterstützung das An-
gebot von thematischen Gruppen und Wochen-
enden sowie der Online-Beratung.

Die Beratung ist offen für alle, unabhängig von 
Alter, Konfession oder Religion, Familienstand und
Nationalität. Verschwiegenheit ist garantiert.
Das Angebot ist kostenfrei. Eine vorherige telefo-
nische Terminabsprache ist notwendig.

Anmeldezeiten
Mittwoch  14.00 - 17:00 Uhr
Donnerstag  09.00 - 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Kontakt
Frau Borgmann (Leiterin),
Frau Karkhof (Sekretariat)
Tel.: 02362 24329
E-Mail: efl-dorsten@bistum-muenster.de
Homepage: www.ehefamilieleben.de

Anschrift
Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle
Hülskampsweg 3
46282 Dorsten

Träger 
Bistum Münster

Wunschgroßeltern
Früher lebten mehrere Generationen unter einem 
Dach. Heute wachsen immer weniger Kinder aus 
den verschiedensten Gründen in engem Kontakt 
zu ihren Großeltern auf. Kindern fehlt dadurch 
häufig eine zusätzliche Bezugsperson, die ihnen 
Zeit und Aufmerksamkeit schenken kann. Ältere 
Menschen verfügen jedoch über einen reichen 
Erfahrungsschatz, über die nötige Zeit und Ruhe, 
um sich intensiv und geduldig um ein Kind zu 
kümmern. Viele von ihnen vermissen den regel-
mäßigen Kontakt zu Kindern und deren Familien.

Das ehrenamtliche Projekt „Wunschgroßeltern” 
bietet die Möglichkeit, eine Brücke zwischen Alt
und Jung zu bauen und vermittelt zueinander
passende Familien und Senioren. Die verschiede-
nen Generationen gestalten einen Teil ihrer Freizeit
nach ihren Wünschen, Vorstellungen und Interes-
sen und bereichern so gegenseitig ihren Alltag.

Agentur für Ehrenamt
Frau Werk
An der Vehme 1
46282 Dorsten
Tel.: 02362 793623
E-Mail: agenturehrenamt@gelsennet.de

Caritasverband für das Dekanat Dorsten e. V.
Fachbereich Gemeindecaritas
Frau Cremer
Westgraben 18
46282 Dorsten
Tel.: 02362 918713
E-Mail: s.cremer@caritas-dorsten.de
Homepage: www.caritas-dorsten.de

Stadt Dorsten
Familienbüro
Frau Weinbrich
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten
Tel.: 02362 664570
E-Mail: hilke.weinbrich@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Familienbüro
Das Familienbüro der Stadt Dorsten bietet als 
zentrale Anlaufstelle umfassende Beratung und 
Erstinformationen zu allen für Familien relevanten 
Themen. Schon mit Beginn der Schwangerschaft 
stehen wir Ihnen beratend zur Verfügung und 
suchen mit Ihnen gemeinsam für Ihr persönliches 
Anliegen nach Antworten. Die Anfragen werden 
dabei unbürokratisch und auf kurzem Wege ano-
nym bearbeitet. Bei Bedarf vermitteln wir Ihnen 
auch praktische Hilfen durch weitere Ansprech-
partner.

Wir besuchen zudem alle Familien mit Neugebo-
renen und informieren über interessante Angebote 
und Leistungen. Neben einem umfassenden 
Informationspaket überreichen wir Ihnen auch 
ein kleines Präsent. In diesem Gespräch können 
Sie als Eltern darüber hinaus Ihre persönlichen 
Fragen, Wünsche und Anregungen äußern.

Zu den vielfältigen Angeboten unserer Stadt sowie 
zu Themen rund um Familie, Elternschaft und 
Erziehung halten wir im Familienbüro umfang-
reiches, kostenloses Informationsmaterial für Sie 
bereit.
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Öffnungszeiten
Montag - Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   14:00 - 17:00 Uhr
Freitag   09:00 - 12:00 Uhr

Kontakt
Frau Lorenz, Frau Vöck, Frau Weinbrich
Tel.: 02362 664000
Fax: 02362 665757
E-Mail: familienbuero@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift 
Stadt Dorsten
Amt für Familie und Jugend, Schule und Sport
Familienbüro
Bismarckstr. 5
46284 Dorsten

Träger  
Stadt Dorsten

Perspektive-Haus  
Erziehungshilfen GmbH
Seit Februar 2009 gibt es das Perspektive Haus 
mit einer Mutter-Kind-Gruppe und einer Baby-
schutzstelle mit insgesamt 34 Plätzen: eine 
Intensivgruppe mit jeweils 10 Plätzen für Mütter 
und Kinder, 8 Plätze in Appartements und eine 
Babyschutzstelle mit 6 Plätzen (vollstationäre Mut-
ter-Kind-Betreuung nach § 19 KJHG und Inobhut-
nahmen nach § 42 KJHG).

Die Konzeption in unserer Mutter-Kind-Gruppe 
sieht eine überaus intensive Betreuung innerhalb 
eines 4-Phasen-Modells ebenso vor, wie ein mul-
tiprofessionelles Team, u. a. mit Kinderkranken-
schwestern, Hebammen und eine absolut konse-
quente Haltung zur Wahrung des Kindeswohls.

Unser Belegungsprofil: Mütter, die intellektuell 
eingeschränkt bzw. geistig behindert sind, über 
psychische Störungs- bzw. Krankheitsbilder ver-
fügen oder die selbst bzw. deren Kinder chronisch 
erkrankt sind.

Die Babyschutzstelle stellt sich als eigene Gruppe 
dar, die die Unterbringung bei Inobhutnahmen 
nach § 42 SGB VIII als sozialpädagogisches Hilfs-
angebot in Krisen- und Gefährdungssituationen 
für Kinder bis max. zum Vorschulalter jederzeit 
ermöglicht.

Sie ist täglich 24 Stunden, an 7 Tagen in der 
Woche erreichbar und die Babys können Tag und 
Nacht von einer Mitarbeiterin abgeholt werden. 
Die Arbeit in unserer Babyschutzstelle basiert auf 
den Grundlagen traumazentrierter Fachberatung 
und Pädagogik. Das vorrangige Ziel liegt neben 
der Diagnostik vor allem in der Stabilisierung der 
Babys und Kleinkinder.

Öffnungszeiten
Montag - Freitag  08:00 - 17:00 Uhr

Kontakt
Frau Overfeld, Frau Selting
Tel.: 02362 201224
Fax: 02362 9988927
E-Mail: overfeld@perspektive-haus.de
Homepage: www.perspektive-haus.de

Anschrift
Perspektive Haus Erziehungshilfen GmbH
An der Molkerei 24 
46284 Dorsten

Träger 
Perspektive Haus Erziehungshilfen GmbH

Notinsel
Der Deutsche Kinderschutzbund Dorsten und 
die AWO Unterbezirk Münsterland-Recklinghau-
sen haben am 20. September 2010 die Notinsel 
in Dorsten eingeführt. Die Schirmherrschaft hat 
die stellvertretende Bürgermeisterin Frau Chris-
tel Briefs übernommen. Das Projekt bildet ein 
Netzwerk von Einzelhandelsgeschäften, wie 
Bäckereien, Metzgereien, Friseuren, Banken und 
Apotheken, die Kindern in Gefahrensituationen, 
aber auch bei kleinen Nöten und Wehwehchen 
als erste Anlaufstelle und als Schutzraum dienen. 
Mit dem Notinsel-Aufkleber und mit entsprechen-
den Plakaten zeigen die Geschäfte, dass Kinder 
in Notsituationen unmittelbar Hilfe erfahren, man 
sie ernst nimmt und sie hier einen Schutzraum 
finden. Sie signalisieren den Kindern so unmittel-
bare Hilfe.

Kontakt
Frau Metschl
Tel.: 02362 44433
E-Mail: dksb.dorsten@t-online.de
Homepage: www.kinderschutzbund-dorsten.de

Anschrift
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Dorsten e. V.
Wiesenstr. 8
46282 Dorsten

Träger: Deutscher Kinderschutzbund 
Ortsverband Dorsten e. V.
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Beratungsstelle u.a. für Mutter-Kind - 
Kuren/ Vater-Kind- Kuren
Kontakt 
Frau Beierle 
Tel.: 02362 918722
Email: s.beierle@caritas-dorsten.de

Anschrift
Caritasverband Dorsten e. V.
Westgraben 18 
46282 Dorsten

Nähere Auskünfte zu allen Angeboten des 
Caritasverbandes unter: 
www.caritas-dorsten.de
www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/

Richard Pelz und  
Helga Pelz-Anfelder-Stiftung
Angebote und Beratungsschwerpunkte:

 ● Förderung von Kindern mit Lernstörungen, 
Verhaltensauffälligkeiten und Entwicklungs-
rückständen

 ● Beratung zu allgemeinen Themen der Päda-
gogik und der Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen

 ● Die Stiftung konzentriert ihre Arbeit auf Kinder 
und Jugendliche bis zum Ende der Sekundar-
stufe

 ● Elternseminare zu pädagogischen und erzie-
herischen Fragen

 ● Projektzuschüsse für schulische Projekte, die 
nicht zu den Regelaufgaben gehören

 ● Zuschüsse für päd. Fortbildungsmaßnahmen
 ● Pädagogische Kursangebote für förderungs-

bedürftige sowie für besonders begabte 
Schülerinnen und Schüler im Rahmen der 
außerschulischen Förderung

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Herr Loick, Frau Bittner
Tel.: 02362 664050, 02362 664165
Fax: 02362 665743
E-Mail: paed.stiftung@dorsten.de
Homepage:  
www.vhsundkultur-dorsten.de/stiftungen

Anschrift
Richard Pelz und Helga Pelz-Anfelder-Stiftung
Im Werth 6
46282 Dorsten

Träger  
Richard Pelz und Helga Pelz-Anfelder-Stiftung

Schulpsychologische Beratungsstelle
Die Schulpsychologische Beratungsstelle der 
Stadt Dorsten kann für Sie als Eltern Ansprech-
partner bei schulischen Fragen oder Schwierig-
keiten sein. Wenn Sie beispielsweise beobachten, 
dass ihr Kind sich in der Schule nicht wohl fühlt, 
ihm das Lernen besonders schwer fällt oder es 
von Problemen mit Mitschülern berichtet, macht 
eine Anmeldung in der Beratungsstelle Sinn.

Für Eltern, deren Kind eine Grund- oder Förder-
schule besucht, erfolgt die Anmeldung gemein-
sam mit der Klassenlehrkraft über die in allen 
Schulen ausliegenden Anmeldebögen zur schü-
lerbezogenen Beratung.

Im Bereich der weiterführenden Schulen beraten 
wir Lehrkräfte, Schulleitungen und pädagogische 
Fachkräfte. Als Eltern können Sie sich aber gern 
im Rahmen unserer Telefonsprechstunde (siehe 
unten) melden, damit wir gemeinsam prüfen, wer 
in Ihrem Fall der richtige Ansprechpartner sein 
kann.

Unsere Anmeldebögen liegen in den Sekretaria-
ten vor bzw. können unter www.dorsten.de -> 
Dienstleistungen von A-Z -> Schulpsychologische 
Beratungsstelle abgerufen werden.

Zur Klärung, ob die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle im Einzelfall der richtige Ansprechpart-
ner für Sie ist oder bei Rückfragen erreichen Sie 
uns während der Telefonsprechstunde montags 
15.30 - 16.30 Uhr unter 02362 664602!

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:30 - 13:00 Uhr
  14:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:30 - 13:00 Uhr

Kontakt
Sekretariat: Frau Tewes, Frau Mühlenbrock
Schulpsychologinnen: Frau Goerigk (Leitung),
Frau Delphendahl, Frau Witte
Tel.: 02362 664602
Fax: 02362 665758
Mail: schulpsychologie@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Schulpsychologische Beratungsstelle
Halterner Straße 28
46284 Dorsten

Träger 
Stadt Dorsten
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Arbeiterwohlfahrt (AWO)  
Westmünsterland
Beratung und Unterstützung bei Mutter-Kind-Kuren

Kontakt
Frau Renz 
Tel.: 02362 6062749
E-Mail: m.renz@awo-msl-re.de
Homepage: www.awo-msl-re.de

Anschrift
AWO
Freiheitsstr. 18
46284 Dorsten

Amtsgericht Dorsten
Antragstelle für Beratungskostenhilfe und Pro-
zess- (bzw. Verfahrens-) Kostenhilfe, Familienge-
richt für Verfahren in Familiensachen

Kontakt
Tel.: 02362 20080
E-Mail: poststelle@ag-dorsten.nrw
Homepage: www.ag-dorsten.nrw.de/index.php

Anschrift
Alter Postweg 36
46282 Dorsten

Fachanwälte in Familiensachen  
in Dorsten
Zum Beispiel zu erfahren unter: www.anwalt.de
oder über den Dorstener Anwaltverein e. V.,
vertreten durch den Vorstand, Baldursstr. 80, 
46284 Dorsten

Kontakt 
Tel.: 02362 7943970 
E-Mail: info@ra-sprick
Homepage: www.dorstener-anwaltverein.de

Polizeipräsidium Recklinghausen
Kriminalkommissariat 34 ( Kriminalprävention und 
Opferschutz)
Kriminalkommissariat 12 (Sexualstraftaten)
Heilige-Geist-Str. 14
45657 Recklinghausen

Kontakt 
Tel.: 02361 550
E-Mail: poststelle.recklinghausen@polizei.nrw.de
Homepage: www.polizei.nrw.de/recklinghausen

Fachberatungsstelle gegen  
Zwangsheirat
Eine Beratungsstelle zum Thema Zwangsheirat 

Kontakt
Tel.: 0521 5216879 
E-Mail: zwangsheirat@maedchenhaus-bielefeld.de
Homepage: www.zwangsheirat-nrw.de

Anschrift
Renteistr. 14, im Mädchenhaus Bielefeld e. V. 
33602 Bielefeld 

Smartphone-App Lola-nrw
Niedrigschwelliges Angebot zur gesundheitlichen 
Aufklärung und Information von Migrantinnen in 
der Sexarbeit; informiert über sicheres Arbeiten 
in der Prostitution, Schutz der eigenen Gesund-
heit und das Krankenversicherungssystem 
in Deutschland. Enthält aber auch zahlreiche 
Informationen zu Beratungsstellen, z. B. Gesund-
heitsämtern und Hilfsorganisationen für Opfer von 
Menschenhandel.

Kontakt
www.lola-nrw.de

SOLWODI Deutschland e. V.
Anlaufstelle für ausländische Frauen und Mäd-
chen in Notsituationen ( Opfer von Menschenhan-
del und Zwangsprostitution, Opfer von Bezie-
hungsgewalt, von Zwangsheirat Bedrohte oder 
aus Zwangsehen Geflohene)

Kontakt
Tel: 0203 663150 
Fax: 0203 663151 
E-Mail: duisburg@solwodi.de
Homepage: www.solwodi.de/791.0.html

Anschrift
Beratungsstelle Duisburg 
Postfach 10 11 50
47011 Duisburg 

Krankenversicherungsschutz durch 
Familienversicherung:
Endet eine Ehe durch Scheidung, muss die zu-
ständige Krankenkasse informiert werden. Der 
Anspruch auf eine Familienversicherung endet 
konkret mit Rechtskraft des Scheidungsurteils, 
in der Regel einen Monat nach Zustellung des 
Urteils durch das Gericht. Informationen hierzu 
sind bei den örtlichen Geschäftsstellen der zu-
ständigen Krankenkassen oder telefonisch über 
die Hotlines zu erhalten.

Frauen- und Kinderschutzhaus  
Dorsten
24-Std. erreichbar!!! Tag und Nacht! 
Notruf 02362 41055!

Das Frauen- und Kinderschutzhaus Dorsten bietet 
Frauen ab 18 Jahren (alleinstehend oder mit 
Kindern) Schutz und Wohnraum, wenn sie von 
körperlicher und/oder auch psychischer Gewalt 
betroffen oder bedroht sind.
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Zum Schutz der Frauen und Kinder ist die Adres-
se geheim! Jede Frau hat mit ihren Kindern ein 
Recht auf ein gewaltfreies Leben!!!

Wenn Sie als Frau von Gewalt betroffen sind, rufen 
Sie uns an. Wir vereinbaren dann am Telefon einen 
Treffpunkt mit Ihnen, an dem Sie abgeholt werden.

Wenn Sie im Frauen- und Kinderschutzhaus an-
gekommen sind, bewohnen Sie mit Ihren Kindern 
ein eigenes Zimmer. Sie sind für die Organisation 
Ihres Alltags selbst verantwortlich.

Kontakt
Tel.: 02362 41055
Fax: 02362 953669
E-Mail: info@frauenhausdorsten.de
Homepage: www.frauen-info-netz.de

Träger: Frauen helfen Frauen e. V. Dorsten

Verbraucherzentrale Dorsten
In der Verbraucherberatung erhalten Sie Beratung
und unkomplizierte Hilfestellung bei Problemen im
Verbraucheralltag.

 ● Verbraucherrecht, Beratung und Vertretung
 ● Energieberatung
 ● Strom- und Gasanbieterwechselberatung
 ● Versicherungsberatung
 ● Mietrechtsberatung

 ● Beratung zu Rundfunkgebühren

Darüber hinaus erhalten Sie bei uns Ratgeber zur
Ernährung von Säuglingen und Kleinkindern sowie
zu finanziellen Hilfen für Familien.

Öffnungszeiten
Montag  10:00 - 14:00 Uhr 
 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag  10:00 - 14:00 Uhr  
 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

Kontakt
Frau Clever-Schmitz, Frau Pettenpohl
Tel.: 02362 7875201
Fax: 02362 7875207
E-Mail: dorsten@vz-nrw.de
Homepage: www.vz-nrw.de

Anschrift
Verbraucherzentrale Dorsten
Julius-Ambrunn-Str. 10
46282 Dorsten

Medizinische Flüchtlingshilfe Bochum
Die Medizinische Flüchtlingshilfe Bochum (MFH) 
ist eine nicht-religiöse und politisch unabhängige 
Menschenrechtsorganisation und widmet sich 
seit ihrer Gründung 1997 der Bereitstellung von 

medizinischer und psychosozialer Betreuung für 
Überlebende von Folter und anderen schweren 
Menschenrechtsverletzungen, die als Flüchtlinge 
hier in Deutschland leben.

Kontakt
Tel.: 0234 9041380
Fax: 0234 9041381
E-Mail: info@mfh-bochum.de
Homepage: www.mfh-bochum.de

Anschrift
Medizinische Flüchtlingshilfe Bochum e.V.
Dr.-Ruer-Platz 2
44787 Bochum

Menschen mit Behinderungen 
und Psychisch Kranke

Psychotherapeutische Behandlung  
für Flüchtlinge
Frau Dr. phil. Gabriele Ostenkirchen 

Tätigkeitsschwerpunkte
 ● Psychotherapeutische Behandlung von seeli-

schen, psychosomatischen und psychotrau-
matologischen Störungen und Krankheiten

 ● Krisenintervention
 ● Traumatherapie
 ● Psychologische Schmerztherapie
 ● Beratung und Coaching

 ● Gutachtenerstellung

Kontakt 
Frau Dr. phil. Gabriele Ostenkirchen 
Tel.: 02362 9998576
Fax: 02362 9998577
E-Mail: info@praxis-ostenkirchen.de

Anschrift
Frau Dr. phil. Gabriele Ostenkirchen
Habichtstraße 9
46282 Dorsten

Der Beirat für Menschen  
mit Behinderungen
Der Beirat ist eine Interessenvertretung für Men-
schen mit Behinderungen und Selbsthilfegruppen. 
Die Mitglieder arbeiten ehrenamtlich, überpartei-
lich und überkonfessionell.

Der Beirat berät den Rat der Stadt Dorsten 
und seine Ausschüsse sowie die Verwaltung in 
Fragen, die die Belange von Menschen mit Be-
hinderungen betreffen. Er ist Ansprechpartner für 
Menschen mit Behinderungen und regt die Ver-
wirklichung sachgerechter Hilfen an. Durch ihn soll 
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in verstärktem Maße in unserer Gesellschaft das 
Verständnis und das Wissen um die Probleme der 
Behinderten geweckt werden.

Kontakt
Vorsitzender des Beirats:
Herr Baumeister 
Tel.: 02362 951082

Ansprechpartner der Stadtverwaltung Dorsten:
Frau Keysers
Tel.: 02362 664270

Anschrift
Bismarkstr. 1
Raum 018
46284 Dorsten

Lebenshilfe Dorsten
Frühförder- und Beratungsstelle  
der Lebenshilfe gGmbH
Pädagogische Einrichtung und Kontaktstelle für 
Familien mit behinderten und entwicklungsauffälli-
gen Kindern von Geburt bis zum Schuleintritt

Kontakt
Frau Krause (Leitung)
Tel.: 02362 201510
Homepage: www.lebenshilfe-dorsten.de

Anschrift 
Hohefeldstr. 43
46284 Dorsten

Landschaftsverband  
Westfalen – Lippe (LWL)

LWL Klinik für Psychiatrie, Psycho-
therapie und Psychosomatik Herten
Stationäre Einrichtung  
der Erwachsenenpsychiatrie
U. a. Depressionsbehandlung, psychotische 
Erkrankungen, Borderline-Störungen; Entzugsbe-
handlung, auch Mutter-Kind-Einheit mit Angebot 
zur Behandlung von Depressionen nach Geburt

Kontakt 
Tel.: 02366 80203

Anschrift 
Im Schlosspark 20
45699 Herten

LWL Klinik für Psychiatrie, Psycho-
therapie und Psychosomatik Herten – 
Tagesklinik Dorsten
Tagesklinische, ganztägige Behandlung für 
Menschen ab 18 Jahre mit Depressionen, Angst-
störungen, Persönlichkeitsstörungen, psycho-
somatischen und psychotischen Störungen 

nach Abklingen der Akutphase; kein Angebot für 
Suchterkrankte, Demenzerkrankte, bei akuter 
Suizidalität oder schwerem selbstverletzendem 
Verhalten. Überweisung durch Facharzt zwingend 
notwendig. 

Telefonische Terminvereinbarung  
für Vorgespräch unter:
Tel.: 02362 796060

Anschrift 
Clemens-August-Str. 49
46282 Dorsten

LWL Klinik für Psychiatrie, Psycho-
therapie und Psychosomatik Herten – 
hier: Institutsambulanz
Versorgung von allgemein- und gerontopsychiatri-
schen Patientinnen und Patienten, die besonders 
schwer erkrankt sind oder eine besonders aufwen-
dige, mehrdimensionale Versorgung benötigen.
Zuweisung durch niedergelassene Fachärzte, 
Hausarzt oder nach stationärer Vorbehandlung
Termine sind zuvor zu vereinbaren; eine Notfall- 
oder offene Sprechstunde ist nicht eingerichtet!

Öffnungszeiten der Anmeldung/  
Terminvereinbarung: 
Dienstag - Donnerstag  08:30 Uhr - 11:30 Uhr  
+ Freitag in ungerader Woche 

Dienstag - Donnerstag  14:00 Uhr - 15:30 Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 7960625  
Homepage: www.lwl-klinik-herten.de

Anschrift 
Clemens-August- Str. 49 
46282 Dorsten

LWL Klinik für Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie; Psychotherapie, Psychoso-
matik Marl Sinsen – Haardklinik
U. a. Behandlung von Essstörungen, längerfristig 
psychisch kranken Kindern und Jugendlichen, 
psychotische Krankheitsbilder, psychomotorische 
und sensorische Entwicklungsstörungen.

Kontakt
Tel.: 02365 8020
Homepage: www.lwl-jugendpsychiatrie-marl.de 

Anschrift 
Halterner Str. 525
45770 Marl
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Beratungs- und Infocenter Pflege( BIP)
Trägerunabhängige Beratungsstelle für Senioren, 
Pflegebedürftige und Angehörige rund um das 
Thema Alter und Pflege.

Allgemeine Servicezeiten  
der Stadtverwaltung Dorsten
Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr 
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Frau Hasenaecker 
Tel.: 02362 664299 
Termine nach Vereinbarung
E-Mail: bip@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Bismarckstr. 1
46284 Dorsten

Drogenberatung Westvest
 ● Beratung und Therapie

 ● Betreuung von Substituierten

 ● Sucht- und Aidsprävention

Öffnungszeiten
Montag - Dienstag 09:00 -12:00 Uhr
  14:00 -17:00 Uhr

Mittwoch   09:00 -12:00 Uhr
  14:00 -18:30 Uhr

Donnerstag   09:00 -12:00 Uhr
  14:00 -17:00 Uhr

Freitag   09:00 -13:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02365 17464
Fax: 02365 16492
E-Mail: info@drogenberatung-westvest.de
Homepage: www.drogenberatung-westvest.de

Anschrift
Drogenberatung Westvest
Zeppelinstr. 3
45768 Marl

Träger 
Jugend- und Drogenberatung Westvest e. V.

Suchtberatung und Behandlung
Leistungen

 ● Beratung von suchtgefährdeten/suchtkranken 
Menschen und deren Angehörigen

 ● ambulante Behandlung/Rehabilitation von 
Alkohol- und Medikamentenabhängigen

 ● Betreutes Wohnen für chronisch mehrfach ge-
schädigte Suchtkranke

 ● Vorbereitung auf und Vermittlung in stationäre 
Einrichtungen der Suchtkrankenhilfe

 ● Suchtvorbeugung mit unterschiedlichen Ziel-
gruppen

 ● Öffentlichkeitsarbeit

 ● Sprechstunde im St. Elisabeth Krankenhaus 
Dorsten

 ● Kooperation mit Selbsthilfegruppen, Ärzten 
und anderen Institutionen

 ● Nachsorge

 ● Beratung von interessierten Bürger/-innen, die 
Fragen im Zusammenhang mit einer Suchtge-
fährdung oder Abhängigkeit haben

Die Beratungsgespräche sind vertraulich; die Ge-
sprächsinhalte unterliegen der Schweigepflicht.
Die Beratung erfolgt in Einzel-, Paar-, Familien und
Gruppengesprächen.

Die Beratung ist kostenlos. Die Kosten für das
Ambulant Betreute Wohnen werden nach dem
SGB XII übernommen. Die Kosten für eine ambu-
lante Rehabilitation übernimmt in der Regel der
Sozialversicherungsträger.

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  09:30 - 12:30 Uhr
  13:30 - 17:00 Uhr
Freitag   09:30 - 12:30 Uhr

Kontakt
Herr Berse, Frau Heubach, Frau Trzaska
Tel.: 02362 918700
Fax: 02362 918710
E-Mail: suchtberatung@caritas-dorsten.de
Homepage: www.caritas-dorsten.de

Anschrift
Caritasverband für das Dekanat Dorsten e. V.
Suchtberatung und Behandlung
Westgraben 18
46282 Dorsten

Träger 
Caritasverbände Dorsten und Haltern am See

Kontaktstellen für psychisch belastete 
Menschen in Dorsten

Kreis Recklinghausen
Kreis Recklinghausen / Gesundheitsamt Fachdienst 
53 –Gesundheit
Sozialpsychiatrischer Dienst im Gesundheitsamt – 
Bezirksstelle Dorsten
Fachdienst für Menschen in seelischen Krisensi-
tuationen und psychisch erkrankte Menschen zur 
Beratung, Begleitung und Vermittlung in geeignete 
Behandlung und Betreuung ; Kontaktberatungsstel-
le für deren Angehörige, Freunde oder Nachbarn;
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Sprechstunden
Montag - Freitag 08:30 - 10:00 Uhr 

Kontakt
Frau Mossakowski 
Tel.: 02362 94657731

Frau Weidenbach 
Tel. 02362 94657729

Frau Preuß 
Fachärztin für Allgemeinmedizin - Psychotherapie

Homepage: www.kreis-re.de

Anschrift 
Gesundheitsamt Dorsten
Hülskampweg 3
46282 Dorsten

I. Gesundheitswesen/ Behandlung/ 
Therapie/ Versorgung
Ärztekammer Westfalen-Lippe

Kontakt
Tel.: 0251 9290
Homepage: www.aekwl.de 

Anschrift 
Gartenstr. 210-214
48147 Münster/Westfalen

Kammer für Psychologische Psycho-
therapeuten und Kinder- und Jugend-
lichen-Psychotherapeuten Nordrhein-
Westfalen
Kontakt
Tel.: 0211 5228470
Homepage: www.ptk-nrw.de 

Anschrift 
Willstätterstr. 10
40549 Düsseldorf

Gesundheitsamt - Bezirksstelle 
Dorsten
Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
  13:30 - 15:30 Uhr
Freitag  08:30 - 12:00 Uhr

Anschrift 
Hülskampsweg 3
46282 Dorsten

AIDS-Beratung 
(anonym und kostenlos) - Bitte Terminabsprache, 
Sprechstunde 2 x monatlich
Telefonberatung: Montag 14:00 - 15:00 Uhr
Tel.: 02365 9537540

Belehrung nach § 43 Infektionsschutzgesetz
(Belehrungen für Beschäftigte im Lebensmittel-
bereich)
Terminabsprache von 08:00 Uhr - 11:00 Uhr
Tel.: 02361 532131

Amtsärztlicher Dienst
nach Terminabsprache
Tel.: 02362 946523

Kinder- und Jugendgesundheitsdienst
Sprechzeiten: vormittags
Tel.: 02362 946519 - 946512

Sozialmedizinische Assistentin
Tel.: 02362 946514

Mütter-/Väterberatungen:
Ansprechpartner:
Frau Ursula Höntzsch,  
Sozialmedizinische Assistentin
Tel.: 02362 94657713
E-Mail: ursula.hoentzsch@kreis-re.de 

Termine bitte telefonisch erfragen:
 ● Familienzentrum Regenbogen,                 

Glück-Auf-Str. 8, 09:00 - 11:00 Uhr            
Tel.: 02362 75628

 ● Gesundheitsamt Dorsten                                 
09:00 - 11:00 Uhr und 13:30 - 15:30 Uhr              
Tel.: 02362 94657713

 ● Gemeinschaftshaus Wulfen                       
14:00 - 16:00 Uhr, Tel.: 02369 93450

 ● Familienzentrum St. Johannes 
Marler Str. 24, 09:00 - 11:00 Uhr                                        
Tel.: 02362 25419

Zahnärztlicher Dienst
Montag - Freitag 13:30 - 15:30 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst
Montag - Freitag 08:30 - 10:00 Uhr
  und nach Vereinbarung

 ● Frau Weidenbach, Dipl.-Sozialarbeiterin      
Zimmer 7, Tel.: 02362 94657729

 ● Frau Bartkowiak, Dipl.-Sozialarbeiterin       
Zimmer 6, Tel.: 02362 94657731

 ● Frau Hagemeister, Fachärztin
     für Psychiatrie, Psychotherapie 
     Zimmer 16, Tel.: 02362 94657726

Jugendpsychiatrischer Dienst
Dienstag 13:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 02362 946521
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Integrationslotsen und  
Ehrenamtliche
Neben den vielen tollen Initiativen und Ehrenamt-
lichen Engagement gibt es in Dorsten die „Integ-
rationslotsen”. Mit dem Projekt wurde ein System 
von Ehrenamt etabliert, das Neuzugewanderten, 
in Ergänzung zu den hauptamtlichen Einrichtun-
gen, bei der rechtlichen, schulischen und kulturel-
len Integration helfen soll. 

Anmeldung und Vermittlung 
des Ehrenamts
Warum sollte man ein Ehrenamt anmelden?

Die Agentur für Ehrenamt koordiniert die Bedarfe 
von Einrichtungen mit den Hilfsangeboten der 
Bürger, die eine ehrenamtliche Tätigkeit ausüben 
möchten. 

In dem Sie sich als ehrenamtlich tätiger in der 
Agentur anmelden kann die Vermittlung von Hilfen 
und Bedarfen noch besser koordiniert werden. 
Eine Anmeldung hat natürlich auch Vorteile für 
Sie. Wollen Sie, als Integrationslotse in der Arbeit 
mit Flüchtlingen, Asylbewerbern und/oder Migran-
ten in Dorsten tätig  werden, so erhalten Sie eine 
Ausbildung zum Integrationslotsen, außerdem gibt 
es Fortbildungen zu aktuellen Themen und  Sie 
genießen durch ihre Anmeldung in der Agentur 
Versicherungsschutz. Integrationslotsen begleiten 
Migrantinnen und Migranten sowie Flüchtlinge zu 
Behörden und Beratungsstellen, stellen Kontak-
te zu den richtigen Stellen her, unterstützen im 
Schriftverkehr mit Behörden und helfen bei alltäg-
lichen Fragen. Integrationslotsen müssen vorher 
einen Ausbildungskurs (5 Abende) durchlaufen 
haben, in dem u. a. Grundwissen zum Asylrecht, 
zum Sozialhilferecht und zum Umgang mit ver-
schiedenen Kulturen vermittelt werden. Danach 
erfolgt der Einsatz. Interessenten melden sich 
bitte bei der Agentur für Ehrenamt Dorsten.

Weiterhin stellt die Agentur für Ehrenamt Ihnen 
ein Schreiben zur kostenfreien Beantragung des 
erweiterten Führungszeugnisses aus, das in 
dieser Tätigkeit und der Tätigkeit mit Kindern und 
Jugendlichen in Dorsten benötigt wird. Aber auch 
wenn Ihnen die Zeit für eine Ausbildung  fehlt, 
Sie aber eine ehrenamtliche Tätigkeit  in diesem 
Bereich ausüben möchten, melden Sie sich  mit 
Ihrem Wunsch in der Agentur für Ehrenamt.

Aufgaben im Lotsenkonzept

 ● Aufnahme von Daten und Einsatzwünschen 
von Lotsen

 ● Ausstellung der Bescheinigung für erweitertes 
Führungszeugnis

 ● Weiterleitung von Personen zur Lotsenschu-
lung an das Referat für Migration und Integra-
tion

 ● Ansprechpartnerin, wenn Personen durch Lot-
sen betreut werden sollen; wählt geeigneten 
Lotsen aus und hält Kontakt über den Einsatz

 ● Information über Beendigung des Lotsenein-
satzes durch den jeweiligen Lotsen

Beratungszeiten 
Montag, Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr,
Freitag  10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Kontakt
Frau Marion Werk
Tel.: 02362 793623
agenturehrenamt@gelsennet.de 

http://home.gelsennet.de/ 
~sozialamt-dor/index2.html

 

Anschrift
Agentur für Ehrenamt Dorsten
An der Vehme 1
46282 Dorsten
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Ansprechpartner im Bereich  
Flüchtlingsarbeit

Dorstener Integrationsforum (DIF)
Das Dorstener Integrationsforum (DIF) ist eine na-
tionalitäten- und ethnienübergreifende Migranten-
selbstorganisation. Themenschwerpunkte sind:

 ● Förderung der Erziehungskompetenzen von 
Eltern mit Migrationshintergrund, um eine 
Chancengleichheit für Kinder und Jugendliche 
zu erreichen

 ●  Konkrete, verantwortliche und kompetente 
Mitgestaltung der Dorstener Integrationspolitik

 ●  Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements 
in der Kommune

Das DIF führt nach eigenem Konzept nieder-
schwellige Sprachkurse in den Übergangsheimen 
durch und hat vielfältige Angebote für Kinder- und 
Jugendliche mit Migrationshintergrund als auch 
ihrer Eltern.

Für Informationen über aktuelle Angebote wenden 
Sie sich bitte an die 2. Vorsitzende des DIF:

Frau Margarethe Matschinsky 
Tel.: 02362 41354 
E-Mail: margarethematschinsky@web.de

Migrationsberatung für  
erwachsene Zuwanderer
Der Fachdienst für Integration und Migration hat
u. a. die Aufgabe, die Zuwanderer bei Fragen des
täglichen Lebens zu unterstützen. Er bietet:

 ● Hilfe, Rat und Orientierung

 ● engagiert sich für alle Menschen mit Migra-
tionshintergrund

 ● setzt sich für den erfolgreichen Integrations-
prozess ein

Die Beratung reicht von der Migrationsberatung 
für erwachsene neue Zuwanderer über die Spät-
aussiedlerberatung bis zur Förderung der Integra-
tion bereits länger hier lebender Migrantinnen und 
Migranten.

Die Beratung ist unentgeltlich, vertraulich und 
unabhängig von der Nationalität und Religionszu-
gehörigkeit.

Migrationsberatung (Caritasverband,  
Westgraben 18, 46282 Dorsten)

Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 16:00 Uhr

Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr

Migrationsberatung (Bürgertreff,  
Barkenberger Allee 8, 46286 Dorsten)

Montag  14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  09:30 - 12:00 Uhr

Kontakt
Frau Imach
Tel.: 02362 918721
Fax: 02362 918710
E-Mail: m.imach@caritas-dorsten.de
Homepage: www.caritas-dorsten.de

Anschrift
Caritasverband für das Dekanat Dorsten e. V.
Fachdienst für Integration und Migration
Migrationsberatung
Westgraben 18
46282 Dorsten

Träger 
Caritasverband für das Dekanat Dorsten e. V.

Flüchtlingsberatung
Der Fachdienst für Integration und Migration hat
u. a. die Aufgabe, Menschen, die als Flüchtlinge
und Asylbewerber nach Dorsten kommen, zu 
beraten.
In der Ankunftszeit ergeben sich oft viele Fragen.
Es werden erste Hilfestellungen gegeben, die in
vielen Bereichen des Lebensalltags notwendig
sind. Zum Beispiel:

 ● erste Einweisungen nach Ankunft  
in der Unterkunft

 ● Hilfen bei aufenthaltsrechtlichen Belangen

 ● Klärung gesundheitlicher Probleme

 ● Klärung der Wohn- und Familiensituation

 ● Vermittlung an das Gesundheitsamt und/oder 
an entsprechende Ärzte

 ● Suche nach Kindergartenplätzen und Schulen 
und Vermittlung dieser

 ● Hilfe bei diversen Antragsstellungen

 ● Vermittlung von Integrationslotsen zur individu-
ellen Unterstützung

Aufgaben im Lotsenkonzept:

 ● Benennen Menschen, die betreut werden 
wollen bei der Agentur für Ehrenamt

 ● Stellen Kontakt zwischen Lotsen und zu be-
treuender Person her

 ● Geben Einsatzort an Frau Werk weiter

 ● Unterstützen Lotsen bei ihrer täglichen Arbeit 
(Angaben zu notwendigen Schritten)
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Kontakt
Frau Imach, Frau Feller
Tel.: 02362 918700
Fax: 02362 918710
E-Mail: m.imach@caritas-dorsten.de
Homepage: www.caritas-dorsten.de

Anschrift
Caritasverband für das Dekanat Dorsten e. V.
Fachdienst für Integration und Migration
Flüchtlingsberatung
Westgraben 18
46282 Dorsten

Beratungstermine für Neuankömmlinge sind auch
im Büro im Übergangswohnheim, Luisenstr. 153,
46284 Dorsten zu folgenden Zeiten möglich:
Montag  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag  14:00 - 16:00 Uhr
Termine nach vorheriger Absprache!

Träger  
Caritasverband für das Dekanat Dorsten e. V.

Referat für Migration und Integration
Zu den Aufgaben des Migrationsreferats ge-
hören:

 ● die Leitung und Koordination der Dorstener 
Integrationslandschaft, Steuerung der Dors-
tener Integrationsmaßnahmen/Projekte im 
Auftrag der Stadt Dorsten (Projektentwicklung, 
-bewertung, -umsetzung, -controlling)

 ● externes Controlling zur Umsetzung des 
Migrationskonzeptes, d. h. Steuerung der 
Umsetzung der beschlossenen Maßnahmen 
in Abstimmung mit den zuständigen Diensten 
und Fachämtern der Stadtverwaltung

 ● Geschäftsführung der Lenkungsgruppe

 ● Vernetzungsarbeit (Interkulturelles Kultur- und 
Begegnungszentrum Brunnenplatz, Koordina-
tion Migrationsplenum), Mitarbeit beim Projekt 
des Dorstener Integrationsforums DIF e. V.

 ● Durchführung von Integrationsprojekten

 ● Das Migrationsreferat führt im Auftrag der 
Stadt Dorsten ein Modellprojekt zur migranten-
orientierten Schulsozialarbeit an der Augusta-
schule und an der Von-Ketteler-Schule durch.

Darüber hinaus gehören zum Aufgabenbereich 
des Migrationsreferats:

 ● Veranstaltung von Integrationskursen in Ko-
operation mit dem Ev. Erwachsenenbildungs-
werk Westfalen und Lippe e. V.

 ● Geschäftsführung des Trägerkreises des Inter-
kulturellen Kultur- und Begegnungszentrums 
am Brunnenplatz

 ● konzeptionelle Arbeit

Aufgaben im Lotsenkonzept:

 ● Koordination: Lotsenausbildung, Zertifizierung,  
Fortbildungsangebote, Lotsenstammtische, 
Lotsenkonzept

Kontakt
Frau Wahl
Tel.: 02362 76590
E-Mail: b.wahl1@gmx.de

Anschrift
Verband ev. Kirchengemeinden im Bereich Dorsten
Referat für Migration und Integration
Glück-Auf-Str. 8
46284 Dorsten

Träger: Verband Ev. Kirchengemeinden  
im Bereich Dorsten

Koordination der Flüchtlingsarbeit in 
den Stadtteilen Barkenberg und  
Wulfen im Gemeinschaftshaus Wulfen:
Öffnungszeiten
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr 

Kontakt
Frau Richter 
Tel.: 02369 93450

Angebote für Flüchtlinge im Stadtteil Barkenberg/ 
Wulfen. Die Kurse des Gemeinschaftshaus Wulfen 
stehen auch Flüchtlingen offen. z. B. Krabbelzir-
kus für Kinder, Offenes Kreativangebot für Kinder, 
Yoga für Erwachsene, Fit in den Tag, Acryl-Mal-
Kurs.
Die Finanzierung ist durch PRO-GHW gesichert

Darüber hinaus werden gemeinsame Aktivitäten 
mit Kindergärten und Grundschule geplant (Aus-
flüge, Trommel-Workshop, Kochtreff).

Feste Angebote:
Café International 2017
Termine: 15.01./12.02./12.03./9.04./7.05./18.06./
9.07./13.08/17.09./15.10./12.11./10.12.

Nähen für Frauen
Donnerstag 15 - 17 Uhr

Repair-Café
letzten Freitag im Monat von  
15 bis 18 Uhr im Café Pott
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Wohngeld  
Wohnungsvermittlung für öffentlich geförderten 
Wohnraum, Ausstellung von Wohnberechtigungs-
scheinen

Ansprechpartner Bereich 02362 66 Zimmer

Frau Weßels A - F -5263 101
Frau Schwark G - M -5262 103
Frau Klingler N - Sch -5023 102
Frau Büning Sd - Z -5264 102

Sozialpädagogische Schuldner- und 
Insolvenzberatung
Kontakt
Frau Kahla 
Tel.: 02362 664633
Für die Bereiche wirtschaftliche Hilfen, Rentenan-
gelegenheiten und Wohnungs- und Energiesiche-
rung gilt: Termine nur nach Vereinbarung

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr
Freitag   08:00 - 13:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 664251
Fax: 02362 665750
E-Mail: sozialamt@dorsten.de
Homepage: www.dorsten.de

Anschrift
Stadt Dorsten
Sozialamt
Bismarckstr. 1
46284 Dorsten

Träger: Stadt Dorsten

Mr. Trucker Kinderhilfe e. V.
Im Vordergrund des Engagements des 1991 
gegründeten Vereins steht die Förderung von Kin-
dern in der heimischen Region. Gefördert werden 
u. a. Projekte in Kindergärten, Schulen und in Zu-
sammenarbeit mit der Mobilen Jugendhilfe.

Kontakt
Herr Norbert Holz, Vorsitzender
Tel.: 02362 71784
Homepage: www.mr-trucker-kinderhilfe.de

Anschrift 
Glück-Auf-Str. 143
46284 Dorsten

Koordinatorin Flüchtlingsarbeit  
Stadt Dorsten
Koordination, Konzeption und Initiierung von 
bedarfsgerechten Maßnahmen und Projekten für 
Flüchtlinge in Zusammenarbeit mit den Dorstener 
Integrationslotsen

Kontakt  
Petra Kulhoff
Zimmer 108
Tel.: 02362 665250

Sozialamt
Die Leistungsberechtigten bzw. Antragsteller wer-
den grundsätzlich beraten und – soweit erforder-
lich– unterstützt.

Beratung und Unterstützung werden zu folgenden 
Themen angeboten:

 ● Angelegenheiten von Menschen mit Behinde-
rungen 
Kontakt Herr Dille, 02362 664390

 ● BIP - Beratungs- und Infocenter Pflege 
Kontakt Frau Hasenaecker, 02362 664299

 ● Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz 
Kontakt Herr Franke, 02362 664340

SGB XII   

 ● Hilfe zum Lebensunterhalt 

 ● Grundsicherung im Alter und  
bei Erwerbsminderung

Ansprechpartner Bereich 02362 66 Zimmer

Frau Horstkamp A - Gel -4271 30
Frau Wahlers Gem - Iv -4276 29
Herr Schütte Iw - Maq -4410 31
Frau Stockhorst Mar - Schle -4272 29
Herr Golz Schli - Z -4273 30 
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Lotsinnen der Lotsen
Frau Faust und Frau Große-Heidermann, beide 
schon lange in der Lotsen-Arbeit tätig, haben sich 
netterweise bereit erklärt, anderen Lotsen und 
Ehrenamtlichen mit Rat zur Seite zu stehen und 
ihre Erfahrungen und Tipps weiterzugeben.

Kontakt

Frau Große Heidermann:  
Tel.: 0160 7300994

Frau Faust:  
Tel.: 0177 1596291

Coaching für Ehrenamtliche
Jeden letzten Freitag im Montag findet im Paul- 
Gerhard – Haus unter der Leitung von Frank 
Roelin (Coach System- und Traumatherapeut) 
fortlaufend eine offene Sprechstunde für Ehren-
amtliche der Flüchtlingshilfe statt. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.

Öffnungszeiten
Uhrzeit: 17:00 - 19:00Uhr

Kontakt
Tel.: 02362 71161 
Fax: 02362 76355
E-Mail: info@pgh-dorsten.de 
Homepage: www.pgh-dorsten.de

Anschrift 
Paul–Gerhardt-Haus
Evangelische Familienbildungsstätte
An der Landwehr 63 
46284 Dorsten

Spenden
Wer die Arbeit mit Flüchtlingen finanziell unterstüt-
zen möchte, kann Spenden einzahlen auf eines 
der folgenden Sonderkonten: 

STADT DORSTEN  
IBAN: DE46 4265 0150 0010 0007 01  
(Sparkasse Vest) 
oder 
IBAN: DE06 4266 2320 0100 0125 00  
(Volksbank) 
Wichtig ist dabei der Verwendungszweck:  
„Flüchtlingshilfe”.

Das Geld wird verwendet für Sprach- und Integ-
rationskurse, die als zusätzliche Förderung durch 
die Stadt angeboten werden.

Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius  
Spendenkonto für Lembeck  
IBAN: DE34 4006 9709 0000 2196 06  
BLZ: 40069709 • Konto-Nr.: 219606  
Verwendungszweck: Flüchtlingshilfe Lembeck

Sachspenden
Unterkunft Altes Petrinum, Bochumer Straße 
Leitung: Arbeiter-Samariter Bund Notunterkunft 
Bochumer Straße:  
ehrenamt-fluechtlingshilfe@asb-vest-re.de, 
Tel.: 02362 9962080 (nur für Personen, die keinen 
E-Mail-Verkehr nutzen)
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Polizei 

110

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Krankentransportleitstelle 02362 19222

Ärztlicher Notdienst  
116117

Giftnotruf 
0228 19240

Apotheken-Notdienst   0800 0022833

Telefonseelsorge 0800 1110111  

oder  
0800 1110222

Kartensperrung 
116116

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Dorsten
24-Stunden-Notruf 

Tel.: 02362 41055

Jede hilfesuchende Frau kann sich telefonisch 
über den Frauenhaus-Notruf mit dem Frauenhaus 
Dorsten in Verbindung setzen.

Kinder- und Jugendtelefon  
der Stadt Dorsten 
Tel.: 0151 54457555 

Montag - Donnerstag  08:00 - 16:00 Uhr  
Freitag    08:00 - 13:00 Uhr

Die allgemeinen Notrufnummern 110 und 112 
sind ansonsten rund um die Uhr erreichbar.

 ● Du wirst bedroht?

 ● Du hast Stress mit Deinen Eltern?

 ● Du wirst gemobbt?

 ● Du traust Dich nicht nach Hause?

 ● oder, oder, oder ..., dann kannst Du uns  
anrufen!

Mobbing-Line NRW
Tel.: 0211 8371911

Montag - Donnerstag  16:00 - 20:00 Uhr

Die Mobbing-Line NRW bietet professionelle Hil-
fe für Mobbingopfer und andere Betroffene und 
bündelt als erste zentrale landesweite Beratungs-
hotline zum Thema „Mobbing” die Kompetenzen 
vieler Institutionen und Experten.

Die Beratung ist selbstverständlich vertraulich und 
wird durch fachlich geschulte Ansprechpartner 
und Experten durchgeführt. Wer über die Bera-
tung hinaus Unterstützung benötigt, erhält durch 
die Mobbing-Line NRW auch den Kontakt zu Ex-
perten vor Ort.

Fachberatungsstelle gegen 
Zwangsheirat
Tel.: 0521 5216879

E-Mail:  
zwangsheirat@maedchenhaus-bielefeld.de

Homepage: www.zwangsheirat-nrw.de

Anschrift  
Renteistr. 14, im Mädchenhaus Bielefeld e.V. 
33602 Bielefeld 

„Weißer Ring” e. V.
Opfer-Telefon: 116006 (kostenfrei)

Der WEISSE RING hilft Kriminalitätsopfern und 
ihren Angehörigen auf vielfältige Weise: quer 
durch alle Deliktsbereiche - von Handtaschen-
diebstahl über Wohnungseinbrüche oder Kör-
perverletzung bis hin zu häuslicher Gewalt oder 
Stalking.  

Die Hilfeleistungen reichen von menschlichem 
Beistand und persönlicher Betreuung über die 
Begleitung zu Terminen bei Polizei, Staatsanwalt-
schaft und Gericht, der Gewährung von Rechts-
schutz bis hin zu finanziellen Unterstützungen von 
tatbedingten Notlagen.

www.dorstener-helfen.de 
sind Informationsseiten für alle Menschen und 
Organisationen, die in Dorsten Asylsuchende tat-
kräftig unterstützen wollen.
Als Ansprechpartner für Dritte gibt es ein Redak-
tionsteam, info@dorstener-helfen.de.
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Nummer gegen Kummer – 
Elterntelefon
Tel.: 0800 1110550

Montag -  Freitag   09:00 - 11:00 Uhr  
Dienstag und Donnerstag  17:00 - 19:00 Uhr

Anonym und kostenlos 

Das Elterntelefon ist ein bundesweites telefoni-
sches Gesprächs-, Beratungs- und Informations-
angebot, das Sie in den oft schwierigen Fragen 
der Erziehung Ihrer Kinder schnell, kompetent und 
anonym unterstützt.

Am Elterntelefon können Sie über Ihre alltäglichen 
Sorgen, Ängste oder Unsicherheiten im Umgang 
mit Kindern sprechen und Unterstützung bei der 
Lösung von Problemen erhalten. 

Nummer gegen Kummer – 
Kinder- und Jugendtelefon
Tel.: 0800 1110333 
Neu: auch unter 116111

Montag - Samstag   14:00 - 20:00 Uhr

Anonym und kostenlos

Die Nummer gegen Kummer hilft bei jeglicher Art 
von Problemen z. B. bei Stress mit den Eltern 
oder in der Schule, Zoff mit Freunden, Problemen 
mit der Liebe oder Sexualität, Missbrauch, Ess-
störungen, Selbstverletzungen oder Sucht.

Ob es „nur” eine Frage ist oder man einfach nicht 
mehr weiter weiß, ob man unsicher ist oder die 
ganze Welt auf dem Kopf steht – wir helfen weiter! 
Man muss keine Angst haben, dass die Sorgen 
vielleicht lächerlich klingen – ganz egal worum es 
geht und wie lange es dauert - wir nehmen uns 
Zeit und hören zu, weil es uns wichtig ist.

Hilfetelefon „Schwangere in 
Not – anonym und sicher”
Tel.: 0800 4040020

Seit dem 1. Mai 2014 erhalten Schwangere am 
Hilfetelefon rund um die Uhr kostenlose und qua-
lifizierte Erstberatung. Die 24-Stunden-Lotsen 
vermitteln die Schwangeren auch an Beratungs-
stellen vor Ort weiter. Die Beratung ist anonym, 
barrierefrei und wird mehrsprachig angeboten.

Das Hilfetelefon ist beim Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA) angesiedelt 
und wird vom Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) finanziert.

Hilfetelefon  
Sexueller Missbrauch
Tel.: 0800 2255530

Montag und Mittwoch  09:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag und Freitag   16:00 - 21:00 Uhr 
Sonntag    15:00 - 20:00 Uhr 
(nicht an Feiertagen und am 24. und 31. Dezember)

Bundesweit, kostenfrei und anonym

Sie stehen dem Problem des sexuellen Miss-
brauchs vielleicht hilflos gegenüber oder haben vie-
le Fragen. Rufen Sie uns an. Auch im Zweifelsfall.

Wir sind für Sie da:

 ● Wenn Sie beobachtet haben, dass Mädchen 
oder Jungen von sexueller Gewalt bedroht 
sind und Sie nicht wissen, was Sie tun sollen.

 ● Wenn Sie einen Verdacht haben und nicht 
wissen, wie Sie damit umgehen sollen.

 ●  Wenn Sie grundsätzliche Fragen zu sexuellem 
Missbrauch haben oder einfach in Ruhe mit 
jemandem reden wollen.

 ●  Wenn Sie eine Adresse in Ihrer Nähe brau-
chen, an die Sie sich wenden können.

Hilfetelefon  
Gewalt gegen Frauen
Tel.: 08000 116016

Bundesweit, anonym, 365 Tage im Jahr,  
rund um die Uhr kostenfrei erreichbar

Das Hilfetelefon bietet Betroffenen die Möglichkeit, 
sich zu jeder Zeit kompetent, sicher und barriere-
frei beraten zu lassen. Die Mitarbeiterinnen stehen 
hilfesuchenden Frauen vertraulich zur Seite und 
leiten sie bei Bedarf an die passenden Unterstüt-
zungsangebote vor Ort weiter.
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BAMF
Informationen, Studien, Statistiken zu den The-
men Integration und Migration vom Bundesamt 
für Migration und Flüchtlingen (BAMF)

Das deutsche Asylverfahren:

www.bamf.de/SharedDocs/Anla-
gen/DE/Publikationen/Broschueren/
das-deutsche-asylverfahren.pdf?__
blob=publicationFile

Welcome to Germany
Informative Willkommenseite des BAMF (siehe 
oben) für Flüchtlinge und Asylsuchende in meh-
reren Sprachen: Englisch, Deutsch, Türkisch, 
Russisch.

www.asyl.net
Informationen vom Informations-
verbund Asyl und Migration e. V. , 
ein Zusammenschluss von in der 
Flüchtlings- und Migrationsarbeit ak-
tiven Organisationen.

www.proasyl.de
Informationen von PRO ASYL, eine 
unabhängige Menschenrechtsorgani-
sation, die sich seit mehr als 25 Jahren 
für die Rechte verfolgter Menschen in 
Deutschland und Europa einsetzt.

mediendienst-integration.de
Informationen zu den Themenfeldern 
Migration, Integration und Asyl in 
Deutschland. 

refugeewiki.org/en/Main_Page
Internet platform for refugees, volun-
teer supporters and organizations 
that are active in refugees’ assistan-
ce or would like to be.

www.refugeeguide.de
Mehrsprachige Orientierungshilfe für 
Besucher, Geflüchtete und zukünfti-
ge Bürger Deutschlands. 

www.dstgb.de
Deutscher Städte- und Gemeindebund zum The-
ma Asyl und Flüchtlinge

Handreichung Hochschulzugang Geflüchtete

www.daad.de/medien/der-daad/
handreichung_hochschulzugang_
gefl%C3%BCchtete.pdf
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